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Feierliche Eröffnung des „Jahres des Bergbaus 2025“ 
in Willroth: Erinnerung und Zukunft verbinden 

Ein historisches Erbe würdigen
Am 31. März 2025 jährte sich das Ende des Bergbaus in der Region Horhausen 
sowie der „Lahrer Herrlichkeit“ (Oberlahr, Burglahr, Peterslahr) zum 60. Mal.
Mit der Schließung der Grube Georg in Willroth im Jahr 1965 ging eine über 
2500 Jahre alte Bergbautradition zu Ende, wodurch rund 370 Bergleute ihre 
Arbeitsstätten verloren.

Bereits 1937 kam mit dem Stillstand der Seilscheibe der Grube Petersbach in 
Eichelhardt für 250 Bergleute das berufliche Aus.

Trotz dieser wirtschaftlichen Umbrüche gelang vielen ehemaligen Bergleuten 
der berufliche Neuanfang.

Von links: Angela Metzen, Tourist-Info, Olaf Meinhard, Bürgerinitiative Willroth, Christoph Eul, Geopark Westerwald Lahn Taunus, Andreas 
Tschauder, Leiter des Landesamtes für Geologie und Bergbau Rheinland-Pfalz, Martina Beer, VG Tourist-Info, Michael Volkwein, Geopark 
Westerwald Lahn Taunus, Fred Jüngerich, Bürgermeister Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, Volker Mendel, Bürgermeister 
Verbandsgemeinde Puderbach, Petra Eul-Orthen, Beigeordnete VG AK-FF, Roger Lang, Geopark Westerwald Lahn Taunus, Rolf Schmidt-
Markoski, Erster Beigeordneter VG AK-FF, Landrat Dr. Peter Enders
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Die Bedeutung des Eisenerzabbaus bleibt bis heute unbestrit-
ten, da er wesentlich zur wirtschaftlichen Entwicklung und Iden-
tität der Region beigetragen hat.
Um dieses Erbe zu bewahren, haben der Bergbauförderverein, 
die Bürgerinitiative Willroth (BIW) und die Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld das Jahr 2025 zum „Jahr des Berg-
baus“ erklärt.
Offizieller Auftakt mit zahlreichen Gästen
Mit einer feierlichen Veranstaltung wurde das „Jahr des Berg-
baus 2025“ offiziell eingeläutet. Zahlreiche Gäste versammelten 
sich an der Grube Georg in Willroth, um die lange Bergbauge-
schichte der Region zu würdigen und ihre Bedeutung für Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft hervorzuheben.

Bürgermeister Fred Jüngerich betonte in seiner Eröffnungsrede: 
„Der Bergbau hat unsere Region nachhaltig geprägt und ist ein 
wichtiger Teil unserer Geschichte. Mit dem ‚Jahr des Bergbaus 
2025‘ ehren wir nicht nur die Traditionen und das kulturelle Erbe, 
sondern auch die Menschen, die durch ihre Arbeit und ihren Ein-
satz das Fundament für die Entwicklung dieser Region gelegt 
haben.
Dieses Jahr soll uns daran erinnern, wie weit wir gekommen sind 
und welche Werte uns auch in Zukunft begleiten werden. Ich 
freue mich, dieses besondere Ereignis gemeinsam mit Ihnen zu 
begehen.“

Von links: Bürgermeister Fred 
Jüngerich und Olaf Meinhard, 
Bürgerinitiative Willroth

Die Veranstaltung stellte 
zwei bedeutende histori-
sche Meilensteine in den 
Mittelpunkt: die Schließung 
der Grube Georg vor 60 
Jahren und das Ende des 
Bergbaus in der Grube 
Petersbach vor 88 Jahren. 
Durch das Engagement 
zahlreicher Beteiligter 
wurde ein abwechslungs-
reiches Programm geschaf-
fen, das die Bergbauge-
schichte auf lebendige 
Weise erfahrbar machte.
Die Bürgerinitiative Will-
roth, der Bergbauförder-
verein e.V., Dipl.-Geograf 
Michael Volkwein (Nationa-
ler GEOPARK Westerwald-
Lahn-Taunus) und Dipl.-Ing. 
Christoph Eul (mantome-
dia) haben wesentlich zum 
Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen.
Besonders hervorzuheben 
ist die Übergabe der Tafel 
mit dem Logo an die BIW 

durch Michael Volkwein und Christoph Eul.
Der FC Willroth 1925 e.V., der in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen feiert, war mit vielen helfenden Händen engagiert. Viele 
Bergmänner kickten früher im Anschluss an ihre harte Schicht 
auf dem Sportplatz, der damals noch in unmittelbarer Nähe zum 
Förderturm lag.
Unterstützung kam zudem von der Firma Georg Schmiede-
technik GmbH durch Christopher und Daniela Schäfer, die ihre 
Räumlichkeiten und das Gebäude zur Verfügung stellten. Für die 
musikalische Gestaltung sorgten der Posaunenchor der evange-
lischen Kirchengemeinde Urbach/Ww und Raubach sowie die 
AH-Singers der DJK Fernthal.

Ein Dank für die gute Zusammen-
arbeit. Von links: Martina Beer, 
Tourist-Info VG AK-FF, Olaf 
Meinhard, BIW, Angela Metzen, 
Tourist-Info VG AK-FF und Daniela 
Schäfer, Leiterin Personal und Ein-
kauf, Firma Georg Umformtechnik

Auch die Fachgruppe 
Absturzsicherung der Frei-
willigen Feuerwehr Horhau-
sen/Oberraden–Straßen-
haus, das DRK, Bereitschaft 
Horhausen, die Erlebnis-
schule Wald und Wild mit 
Dieter Lehnert, Geodenkna-
cke mit Thomas Hüter tru-
gen ihren Teil zur Veranstal-
tung bei.
Nicht zuletzt haben Schirm-
herr Direktor Andreas 
Tschauder und Roger Lang 
vom Landesamt für Geo-
logie und Bergbau sowie 
die Tourist-Information der 
Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld mit 
ihrer Unterstützung und 
Organisation entschei-
dend zum Erfolg beigetra-
gen. Ohne ihren Einsatz 
wäre diese Veranstaltung in 
dieser Form nicht möglich 
gewesen.

Bei der abschließenden Verlosung ging einer der zahlreichen 
Preise sogar an eine glückliche Gewinnern aus Köln.
Auch in den Medien fand die Eröffnung große Beachtung: Der 
SWR berichtete ausführlich über das Ereignis und hob die 
Bedeutung des Bergbaus für die Region hervor.

Ein Jahr voller Erlebnisse und Veranstaltungen
Das „Jahr des Bergbaus 2025“ bietet eine Vielzahl spannender 
Veranstaltungen, die das historische Erbe und die wirtschaftliche 
Bedeutung des Bergbaus in den Fokus rücken. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, an den Veranstaltungen teilzuneh-
men und aktiv mitzuwirken.
Nächster Höhepunkt:
Sonntag, 18. Mai 2025 – Internationaler Museumstag
Eintritt frei von 11:00 bis 17:00 Uhr
Den Beitrag des SWR sowie weitere Informationen und eine 
Übersicht zu allen aller geplanten Veranstaltungen finden Sie 
unter:
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/freizeit-und-tourismus/
jahr-des-bergbaus-2025
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Historisches Quartier
Zeitreise: Dörfer rund um Alten-
kirchen II endet am 13. April
Sie haben noch keine Gelegen-
heit gefunden unsere Ausstellung: 
Zeitreise rund um Altenkirchen 
II mit den Dörfern Helmenzen, 
Oberölfen, Kettenhausen, Busen-

hausen, Heupelzen und Beul zu sehen?
Die letzte Möglichkeit haben Sie am Palmsonntag, 
13 April 2025, von 14 - 17 Uhr.
Schauen Sie doch vorbei im Historischen Quartier, 
Altenkirchen, Marktstraße 31.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der Eintritt ist frei.

Einweihung der ersten kath. Kapelle St. Aloysius, Beul am 
23.07.1950; Überlasser: Manfred Hermann, Heupelzen

An alle
Manuskript-
einsender

Letzter Abgabetermin 
für die Manuskripte von 

Ausgabe 17 / 2025 
ist bereits am Mittwoch, 

16. April 2025, 15:00 Uhr!
Mailadresse im Rathaus:

mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
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37. Ostereier-Weitwurf-Wettbewerb in Horhausen: 
Ein Spaß für die ganze Familie

Am Ostersonntag, 20. April 2025, fliegen in Horhausen 
wieder die Ostereier! Der beliebte Ostereier-Weitwurf-
Wettbewerb geht in seine 37. Runde und verspricht Spiel, 
Spaß und Spannung für Jung und Alt. Auf die Teilnehmer 
warten tolle Preise, und dank der Unterstützung der Bad 
Honnef AG (BHAG) kann der Wettbewerb auch in diesem 
Jahr wieder stattfinden.

Der Ostereier-Weitwurf in Horhausen begeistert seit 37 
Jahren Teilnehmer und Zuschauer gleichermaßen.
 Foto: Rolf Schmidt-Markoski
Der Startschuss fällt um 14:00 Uhr auf den Wiesen am 
Floriansweg. Knallig bunte Ostereier segeln durch die 
Luft, während die Teilnehmer versuchen, ihre Eier nicht 
nur möglichst weit, sondern auch unversehrt zu werfen. 

Denn beim Ostereier-Weitwurf kommt es nicht nur auf die 
Distanz, sondern auch auf die richtige Technik an. Wer 
sein Ei geschickt mit Daumen und Zeigefinger greift und 
mit der Spitze nach oben wirft, hat die besten Chancen, 
dass es heil landet. Doch ein bisschen Glück gehört natür-
lich auch dazu.
Die Veranstaltung hat sich als festes Highlight im Ver-
anstaltungskalender etabliert und lockt jedes Jahr zahl-
reiche Besucher aus nah und fern an. Mit viel Begeiste-
rung blicken die Organisatoren auf die lange Tradition des 
Wettbewerbs zurück, die Generationen von Teilnehmern 
begeistert.
Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz: Das enga-
gierte Team des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr 
sorgt für köstlichen, hausgemachten Kuchen. Die Teil-
nahme am Wettbewerb ist kostenlos.
Der Ostereier-Weitwurf-Wettbewerb wird gemeinsam 
von der Ortsgemeinde Horhausen, dem Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr sowie der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld (Tourismusbüro) 
organisiert.
Weitere Informationen gibt es bei der Ortsgemeinde Hor-
hausen unter Tel. 02687/926830, beim Tourismusbüro der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld unter Tel. 
02681/85-249 (Angela Metzen) oder beim Ersten Beige-
ordneten der Verbandsgemeinde, Rolf Schmidt-Markoski, 
unter Tel. 02687/929507.
Aktuelle Infos sind auch online auf www.horhausen.de zu 
finden.

Sängervereinigung
Ingelbach

„Monday Monday“ „We are the Champions“

„Die Schöne und das Biest“

Projekt zum Mitsingen in Ingelbach
Probe jeden Mittwoch 20:00 Uhr, Alte Schule

Näheres unter 02688 654 oder 02688 375 98 40

CHORPROJEKT
LegendenLegenden

Konzert in Altenkirchen
Samstag, 13. September 
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Wandervögel unterwegs -  
Der Baumriesenweg

... am Mittwoch, 16. April 2025, 13:30 Uhr

Direkt am Ortsrand von Weyerbusch beginnt und endet der 
„Baumriesenweg“ am alten Forsthaus. Start ist dort um 13:30 
Uhr. Es ist ein gut gepflegter Wanderweg mit nur geringen 
Höhenunterschieden. Die geführte Wanderung ist kostenfrei 
und nicht länger als 7 km. Ihr Hund darf gerne mitwandern. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Anfahrt und Parken: In der Ortsmitte von Weyerbusch biegen Sie 
von der B 8 ab Richtung Herchen (Herchener Straße) und fahren 
bis zur Birkenstraße (letzte Straße links). Dort gibt es Parkbuch-
ten. Wir sollten versuchen, mit möglichst wenigen Fahrzeugen 
dorthin zu fahren, da der Parkraum dort überschaubar ist. Unser 
Angebot: Ab 13:00 Uhr treffen wir uns auf dem Parkplatz von 
Café Hehl, Altenkirchen, und bilden von dort Fahrtgemeinschaf-
ten nach Weyerbusch.
Infos: 02681/2890
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Preisskat im
Schützenhaus Maulsbach

Es wird nach der neuen Skatregel gespielt!

Kreisweiter Zukunftstag: Westerwald-Gymnasiums Altenkirchen 
zu Gast bei der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

„Raus aus dem Schulalltag und rein ins Berufsleben!“ 
- Unter diesem Motto erhielten am 1. April 2025 zwölf 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8 des 
Westerwald-Gymnasiums Altenkirchen spannende 
Einblicke in die Berufswelt der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld. Im Rahmen des kreis-
weiten Zukunftstags, organisiert von der Wirtschafts-
förderung des Landkreises Altenkirchen, bot die Ver-
bandsgemeinde informative und praxisnahe Eindrücke 
in ihre vielfältigen Ausbildungs- und Arbeitsbereiche.
Nach einer herzlichen Begrüßung durch Bürgermeister 
Fred Jüngerich sowie Michelle Müller (Sachbearbeite-
rin Personal) und Frank Schneider (Fachgebietsleiter 
Personal) startete der Tag mit einer Vorstellungsrunde. 
Anschließend erhielten die Teilnehmenden durch eine 
Präsentation einen umfassenden Überblick über die 
angebotenen Ausbildungsberufe und Studiengänge 
der Verbandsgemeinde. Dazu zählen unter anderem 
Verwaltungsfachangestellter, Bachelor of Arts - Kom-
munalverwaltung, Bachelor of Engineering, Umwelt-
technologe für Abwasserbewirtschaftung und Was-

serversorgung, staatlich anerkannter Erzieher sowie Fachangestellter für Bäderbetriebe.
Begleitet von Lehrerin Kerstin Christian (Deutsch, Französisch, evangelische Religion) hatten die Schülerinnen und Schü-
ler danach die Gelegenheit, in Kleingruppen verschiedene Außenstellen der Verbandsgemeinde zu erkunden. Besichtigt 
wurden unter anderem die Kindertagesstätte Glockenspitze und die Kläranlage Altenkirchen. Besonders spannend war 
für eine Gruppe der direkte Einblick in den Arbeitsalltag des Ordnungsamtes, das sie für eine Stunde begleiten durften.
Der Zukunftstag bot den Schülerinnen und Schülern wertvolle praxisnahe Erfahrungen und ermöglichte ihnen, berufli-
che Perspektiven in der Region zu entdecken.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld freut sich darauf, in Zukunft vielleicht einige der Teilnehmenden als 
Auszubildende begrüßen zu dürfen.

Von rechts: Bürgermeister Fred Jüngerich, Learta Gucati und Philipp 
Alberts, (Auszubildende), Michelle Müller (Sachbearbeiterin Personal), 
Frank Schneider (Fachgebietsleiter Personal), Schüler und Schülerinnen 
des Westerwald-Gymnasiums Altenkirchen und Kerstin Christian 
(Lehrerin) Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
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Gemeinsam die kinderärztliche Versorgung stärken
Altenkirchen bietet Pädiaterinnen
und Pädiatern Anreize
Um die kinderärztliche Versorgung in und um Altenkirchen im 
Westerwald zu stärken, arbeiten die Kassenärztliche Vereini-
gung Rheinland-Pfalz (KV RLP) und die Kommunen vor Ort eng 
zusammen. Das gemeinsame Ziel: eine Kinderärztin oder einen 
Kinderarzt von der hohen Lebensqualität im Westerwald begeis-
tern und Anreize für eine Niederlassung oder eine Zweigpraxis 
schaffen - das hatte schon in den Bereichen der Neurologie und 
der Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde Erfolg.
16 kommunale Kindergärten und beitragsfreie Kindergarten-
plätze für Kinder ab dem zweiten Lebensjahr, sieben Grund- und 
drei weiterführende Schulen, zahlreiche Sportvereine, Chöre, 
Volkshochschule und Kreismusikschule, kulturelle Veranstaltun-
gen, kurze Wege zum Einzelhandel, zu Apotheken, Restaurants 
und Bars - die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
hat infrastrukturell und kulturell viel zu bieten. „Von uns aus sind 
die Städte Köln, Bonn und Siegen sowie das Rhein-Main-Gebiet 
dank der guten Autobahn- und Bahnanbindung leicht zu errei-
chen. Außerdem gibt es günstige Grundstücke und Immobilien, 
was gerade für junge Familien einen Anreiz darstellt“, hebt der 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde, Fred Jüngerich, hervor. 
„Eine neue Kinderärztin oder ein neuer Kinderarzt würde sich in 
unserem lebendigen Miteinander sicher wohlfühlen.“ „Außerdem 
gibt es ein kollegiales Netzwerk mit Haus- und Facharztpraxen, 
mehr Freizeit durch den organisierten Ärztlichen Bereitschafts-
dienst, eine aktive Kreisärzteschaft und organisierte Fortbildun-
gen“, informiert der Landrat des Kreises Altenkirchen, Dr. Peter 
Enders, der selbst Mediziner ist.
Finanzielle Förderung möglich
Und auch finanziell ist eine Niederlassung oder eine Zweig-
praxis mit Angestellten Pädiaterinnen und Pädiatern durchaus 
attraktiv - egal ob mit einer Praxisneugründung oder einer -über-
nahme. Bei einem Start in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld erhält die Medizinerin oder der Mediziner von der 

Kommune bis zu 30.000 Euro Förderung. On top gibt es von der 
Kreisstadt Altenkirchen bis zu 25.000 Euro, wenn man sich dort 
ansiedelt. Für eine neue Kinderärztin oder einen neuen Kinder-
arzt stünden in der Kreisstadt Altenkirchen sogar schon große 
Praxisräumlichkeiten zur Verfügung, die auf Wunsch genutzt und 
zu attraktiven Konditionen gemietet werden könnten. Und das 
Land Rheinland-Pfalz schießt noch einmal bis zu 20.000 Euro 
dazu. Generell unterstützen der Landkreis Altenkirchen und die 
Verbandsgemeinde bei der Suche nach einer geeigneten Praxis 
und der Traumimmobilie.
Von Beginn an kompetent beraten
Auch die KV RLP steht einer Kandidatin oder einem Kandidaten 
von Beginn an zur Seite. „Wir bieten umfangreiche kostenfreie 
Beratungen zu allen Möglichkeiten der Tätigkeit an. Welche Pra-
xisform ist die richtige für mich? Was gilt es, im Zulassungspro-
zess zu beachten? Was kommt in betriebswirtschaftlicher Hin-
sicht auf mich zu? Diese und viele andere Fragen können mit 
unseren Beraterinnen und Beratern erörtert werden“, sagt der 
stellvertretende Vorstandsvorsitzende der KV RLP Dr. Andreas 
Bartels. In den ersten beiden Jahren der Praxistätigkeit steht 
zudem eine Praxislotsin oder ein Praxislotse für alle aufkommen-
den Fragen bereit.
Einen besonderen finanziellen Anreiz hat die KV RLP Anfang die-
ses Jahres für Ärztinnen und Ärzten in Weiterbildung geschaf-
fen, wie Dr. Bartels informiert: „Jemand, der ihren oder seinen 
letzten anerkennungsfähigen Weiterbildungsabschnitt im ambu-
lanten Bereich in Rheinland-Pfalz absolviert hat und sich inner-
halb von zwölf Monaten nach bestandener Facharztprüfung in 
unserem Bundesland niederlässt, erhält zusätzlich 10.000 Euro 
Startkapital.“
Lust auf einen Neuanfang im Westerwald?
Interessierte Ärztinnen und Ärzte können sich per E-Mail oder 
telefonisch bei Paul Lautenschläger, Referent im Beratungs-
team der KV RLP, melden: paul.lautenschlaeger@kv-rlp.de, 
Tel. 06131/326-4521.

 Auf Entdeckungstour mit LEADER!
Worum geht’s?
Anlässlich des Tags der Streuobstwiese lädt die Lokale
Aktionsgruppe Westerwald-Sieg zu einer spannenden Nachmittags-
Exkursion ein. Unter dem Motto „Mit LEADER Landschaft, Biodiversität
und regionale Entwicklung entdecken“ besuchen wir inspirierende
Projekte rund um Streuobst, Naturschutz und regionale Wert-
schöpfung – per Fahrrad oder in alternativ in PKW-
Fahrgemeinschaften!
Das erwartet Sie:
  Führung über die Streuobstwiese „In der Bellersbach“ vom NABU
Altenkirchen
  Besuch des Klimagartens der Landfrauen Obererbach mit
Kaffeepause
  Betriebsbesichtigung & Verkostung in der Privatkelterei Junge
  Vorstellung des Ladenkonzepts und Ausklang im Regionalladen
UNIKUM
Warum mitkommen?
Weil Streuobst mehr ist als Naturidylle: Es steht für regionale
Produkte, gelebten Naturschutz und starke Gemeinschaften. Die Tour
zeigt, wie LEADER-Förderung an vielen Stellen wirken kann – von der
Wiese bis in den Laden.

Link zur Fahrrad-Anmeldung

 Termin: Samstag, 26. April 2025
 Zeit: 13:00 – ca. 18:00 Uhr
 Treffpunkt: Bahnhof Altenkirchen
 Teilnahme: kostenfrei, Anmeldung

erforderlich
 Gruppengröße: max. 20 Personen pro

Gruppe (Rad/Auto)
Anmeldung: https://vhs.kreis-ak.eu
Info: westerwald-sieg@neulandplus.de /
Tel.: 02681 812182

Link zur PKW-

Anmeldung

Streuobst, Förderung und regionale Vielfalt 
Exkursion rund um Altenkirchen am 26.04.2025 Kofinanziert von der

Europäischen Union

Termin: Samstag, 26. April 2025
Zeit: 13:00 – ca. 18:00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Altenkirchen
Teilnahme: kostenfrei, Anmeldung

erforderlich
Gruppengröße: max. 20 Personen pro

Gruppe (Rad/Auto)
Anmeldung: https://vhs.kreis-ak.eu
Info: westerwald-sieg@neulandplus.de /
Tel.: 02681 812182

Freitag, 11. April bis 
Freitag, 13. Juni ‘25

Vernissage: 
11. April, 18:00 Uhr

Musikalische Begleitung: 
Santino de Bartolo 
(Italienischer Liedermacher)

Kunst
VISIONEVISIONEVISIONEVISIONEVISIONEVISIONEVISIONEVISIONEVISIONEVISIONEVISIONEVISIONE

„Zwischen Pixel und Pigment”

Kreisvolkshochschule 
57610 Altenkirchen
Rathausstraße 12

Zonia Szysler                                                                         Salvatore Oliverio

AUSSTELLUNG
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auch Wiedereinsteiger*innen
unverbindlich vorbeikommen * informieren * Musik machen

Probe: Freitags 20:00 Uhr 
Dorftreff in 57635 Werkhausen (bei Weyerbusch)

1. Vorsitzender Reiner Nägelkrämer vorsitz@mehrbachtal.de Tel. 0178-5477946
2. Vorsitzender Tobias Pfeifer vize@mehrbachtal.de

auch Wiedereinsteiger*innen
unverbindlich vorbeikommen * 

Dorftreff in 57635 Werkhausen (bei Weyerbusch)

5477946

Dorftreff in 57635 Werkhausen 

1. Vorsitzender Reiner Nägelkrämer 

Ist doch klar - die Zukunft ist solar!
Solarbotschafter der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld!
Wer sind Solarbotschafter?

Die Solarbotschafter*innen in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld sind 
Bürger*innen, die bereits eigene Anlagen installiert und schon über die Jahre Erfahrungen 
mit Photovoltaik (PV), Solarthermie und/oder Stromspeichern gesammelt haben. 
Sie informieren unverbindlich und unabhängig interessierte Mitbürger*innen in Sachen 
Solarenergie. Die Motivation der Solarbotschafter*innen ist es, die Energiewende in der 
Verbandsgemeinde voran zu bringen und ihre Erfahrungen zu teilen.

Für wen sind Solarbotschafter hilfreich?
Viele überlegen an einer eigenen Solaranlage oder einem Stromspeicher. Hier können Bürger*innen von den Erfahrungen der 
Solarbotschafter profitieren. Neben dem wahrscheinlich bereits bekannten Solarkataster können Sie deren Wissen für ihren 
persönlichen Einstieg in das Thema „Solarenergie“ nutzen!
Wie wird der Kontakt zu den Solarbotschaftern 
aufgenommen?
Die Solarbotschafter sind auf der Homepage der Verbandsgemeinde unter 
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/leben-wohnen/bauen-immo-
bilien-umwelt/klimaschutz-neu/solarbotschafter einsehbar. Entweder ist 
eine direkte Kontaktherstellung möglich oder der Kontakt wird über das 
Rathaus hergestellt. Richten Sie gerne ihre persönlichen Fragen an die 
Solarbotschafter!
Wie kann ich Solarbotschafter werden?
Schreiben Sie eine E-Mail an julia.stahl@vg-ak-ff.de (oder per Post an das 
Rathaus) mit dem Betreff „Anmeldung Solarbotschafter“. Anschließend 
erhalten Sie einen Anmeldebogen, den Sie bitte ausgefüllt zurücksenden. 
Dort werden Informationen abgefragt wie bspw. ihre Kontaktdaten, Informa-
tionen zu ihrer Anlage (Art der Anlage, Größe in kWp, Alter) sowie optional 
einem Bild ihrer Anlage.
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Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld

Weitere Infos:

Raiffeisenrunde
Ihr liebt die Westerwälder Natur
habt Freude am Radeln? Dann ist
die Raiffeisenrunde genau das
richtige!

Schwierigkeit: mittel
Höchster Punkt: 285 m 
Tiefster Punkt: 150 m
Strecke: 22,5 km 
Dauer: 1,55 Std. 
Aufstieg: 317 hm 
Abstieg: 317 hm 
Rundradweg
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Ihr liebt die Westerwälder Natur
habt Freude am Radeln? Dann ist
die Raiffeisenrunde genau das
richtige!

Schwierigkeit: mittel
Höchster Punkt: 285 m
Tiefster Punkt: 150 m
Strecke: 22,5 km
Dauer: 1,55 Std.
Aufstieg: 317 hm
Abstieg: 317 hm
Rundradweg
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Neuer Schulreferent für die Grundschulen 
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) hat neue 
Stellen geschaffen, was eine Neustrukturierung der Zustän-
digkeiten der Schulreferenten für die Grundschulen erfor-
derlich machte. In diesem Zuge übernahm Jens Fleck das 
Referat für die Grundschulen in der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld. Er folgt auf Jürgen Kötting, der 
seit 2021 für diesen Bereich zuständig war.
Jens Fleck bringt umfassende Erfahrung mit: Als ehemali-
ger kommissarischer Schulleiter der Grundschule Puderbach 
und langjähriger Schulreferent bei der ADD verfügt er über 
fundierte Kenntnisse in den Bereichen Führung, Personalent-

wicklung und schulisches Management. Insgesamt betreut 
er nun 67 Schulen.
„Der direkte und persönliche Kontakt zu den Schulen ist mir 
besonders wichtig. Im Umgang mit den Schulleiterinnen und 
Schulleitern lege ich großen Wert auf einen wertschätzen-
den und vertrauensvollen Austausch“, betont Jens Fleck. 
„Ich möchte den Schulen als kompetenter Ansprechpartner 
zur Seite stehen, sie in ihrer Arbeit unterstützen und gemein-
sam mit ihnen die bestmöglichen Rahmenbedingungen für 
eine qualitativ hochwertige Bildung schaffen. Mein Ziel ist es, 
die Lehrkräfte und Schulleitungen in ihrer wichtigen Aufgabe 

zu stärken und innovative Ansätze für eine 
zukunftsorientierte Schulentwicklung zu 
fördern.“
Bürgermeister Fred Jüngerich begrüßt 
die Ernennung des neuen Schulreferen-
ten ausdrücklich: „Mit Jens Fleck bekom-
men wir einen erfahrenen und engagierten 
Schulreferenten, der die Herausforde-
rungen und Bedürfnisse unserer Schulen 
kennt. Ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit und bin überzeugt, dass er wert-
volle Impulse für die Weiterentwicklung 
der Schullandschaft in unserer Verbands-
gemeinde setzen wird.“
Zur offiziellen Begrüßung empfing Bür-
germeister Jüngerich Jens Fleck im Rat-
haus in Altenkirchen. Bei dem Treffen wur-
den erste Gespräche über die zukünftige 
Zusammenarbeit geführt und zentrale 
Themen der Schulentwicklung in der Ver-
bandsgemeinde erörtert.

Von links: Bürgermeister Fred Jüngerich, Schulreferent Jens Fleck, Fachbereichsleiter 
Soziales und Generationen Sascha Koch und Nico Hess (Fachgebietsleiter Sport, Hallen-
bad) Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld ............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Bürgerbüro Altenkirchen
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online 

https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
Bürgerbüro Flammersfeld
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbü-
ros montags und dienstags nachmittags (von 12 
Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. 

Mittwochs ist das Bürgerbüro in Flammersfeld geschlossen.
	■ Gemeindeschwesterplus 

Lena Mertgen, Telefon:  ...............................................02681/85-111
Mail: gemeindeschwester@vg-ak-ff.de
Zunächst telefonisch erreichbar immer
montags, dienstags und donnerstags von 9 Uhr bis 12:30 Uhr und 
mittwochs 12 Uhr bis 16:00 Uhr
	■ Sozialamt Altenkirchen

Montag      8 - 12 Uhr
Dienstag      8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch      8 - 12 Uhr
Donnerstag      8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße ................................................................. 02681/984950
Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen  .....................................  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld  ...................................  0171/7647866
	■ Krankenhaus

DRK-Krankenhaus Altenkirchen  .....................................  02681/880

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon  .........................................................  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.
	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst

Landkreise Altenkirchen und Westerwald  ................  0180/5112066
	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

(Oberer Westerwald in Kirchen)  ................................  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer   112
	■ Zahnärztlicher Notfalldienst

.................................................................................... 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
...................................................................................  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt ....................  112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen  ............................................................... 19222

	■ Polizei
Notruf  ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen  ......................................  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus  .....................................  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf  .....................................  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld)  .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
nach vorheriger Absprache
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach)  ............  02683/912-177 oder -178
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen  .............................  02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf  ..........................................................................................112
Wehrleiter
Björn Stürz  ..............................................................  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas  ........................................................  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser  ...................................................  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ................................................... 0172-7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ............................................................. 0170-4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst .................................................... 0151-23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer ........................................................ 0170-5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein  .............................................................. 0171-4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Sebastian Oettgen .................................................... 0151-52524815
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny  ............................................................ 0171-4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid  ....................................................... 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au  .......................................................... 0152-56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag ...................................................................... 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann ............ 0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen .............................................................. 02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert................................. 02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe  ..........................  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7962787

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom:  ...........................................  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom:  ........................................  0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: ..................  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2,
57537 Wissen
Störungsnummer:  .....................................................  0800/3410134
2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, 
Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“ sowie Ortsgemeinde 
Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer:  ...................................................  0800/17 222 00
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14,57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer:  .....................................................  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen 
Orts-gemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer:  .....................................................  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen  ...........................................  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch  ...............................  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag  ...................................  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Notschlafstelle 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

(ehrenamtliches Angebot)
Rathaus. 5
57610 Altenkirchen  .................................................... 0172 2038945

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr  .........................  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline ..................................................... 0800 9235537

Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 10:00 - 14:00 Uhr, Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg  .................................................  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr  ......  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr  ............  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst  ............................  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung  ............  02681/70 200
24 Std.-Notdienst  .....................................................  0171/3225744 

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen  ..................  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.)  ....................................  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService  ....................................  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .................................................................... 02687/928255

-Anzeige-
	■ Ambulant vor Ort GmbH

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Rheinstr. 46 a, 56593 Horhausen, Tel. 02687-92 59 6-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Wohnstift Altenkirchen

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft / Tagespflege /
Wohn – Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Wir beraten Sie gerne: Telefon: 02681 – 824 93-0
info@wohnstift-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ Pflegeberatung Daniela Treder

Pflegeberatung aller Pflegekassen nach §37,3 SGB XI.
E-Mail: treder.daniela@gmx.de  ..........................  Tel. 015562313987

-Anzeige-
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft  ...................................  Tel. 02681/9810180
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Die Jugendpflege informiert:

Jugendpflege 
VG Altenkirchen-Flammersfeld
Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld, Zimmer E 15
Postanschrift: Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen
Waltraud Franzen Martina Morenzin:
- 02681/85-194 - 02681/85-195
- 0170-5741560 - 0160-92977541
- jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de - jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de 
Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpflege für die Verbandsgemeinde“.

Ev. Kinder- und Jugendzentrum
Altenkirchen
Öffnungszeiten:
Mo 12 bis 18 Uhr
(für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr
Mi 12 bis 20 Uhr

Do 12 bis 18 Uhr
Fr 12 bis 21 Uhr
(für Jugendliche 
ab 12 Jahren)

Tagesfahrt für Jugendliche:  zum Gasometer in Oberhausen
Die Kreisjugendpflege Altenkirchen organisiert gemeinsam mit der Schulsozialarbeit der IGS Horhausen eine Tagesfahrt am 25. April 
für Jugendliche ab 12 Jahren zum Gasometer nach Oberhausen. Ziel der Fahrt ist die aktuelle Ausstellung „Planet Ozean“, die beein-
druckende Einblicke in die faszinierende Welt der Meere bietet.
Die Fahrt findet im Rahmen des Armutsbekämpfungsprojekts Rheinland-Pfalz statt und wird vollständig gefördert durch das Land, die 
Teilnahme ist daher kostenlos. Nach einer geführten Tour durch die Ausstellung haben die Jugendlichen ausreichend Zeit, das Cen-
tro zu erkunden und einen Snack zu genießen. Die Fahrt erfolgt mit dem Bus, und Erziehungsberechtigte können ihre Kinder bei der 
Schulsozialarbeit der IGS Horhausen anmelden. Kontakt: Indra Gehlen, gehlen@igs-horhausen.de
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Senioren-Info
       ZUM SENIOREN-CAFÉ MIT DER

GEMEINDESCHWESTER       IMplusMITTWOCH
16. APRIL 2025

14-16 UHR

Anmeldung gewünscht aber nicht erforderlich! Tel. 0268185-111
Mehrgenerationenhaus · Wilhelmstr. 10 · 57610 AltenkirchenNEUER INFO-FLYER

ICH FREUE MICH AUF SIE!
LENA MERTGEN

EINLADUNG
       ZUM SENIOREN-CAFÉ MIT DER
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Anmeldung gewünscht aber nicht erforderlich! Tel. 0268185-111
Wilhelmstr. 10 · 57610 Altenkirchen

ICH FREUE MICH AUF SIE!

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
	■ Vollsperrung der Koblenzer Straßein Altenkirchen

Im Zusammenhang mit der Sanierung 
der Eisenbahnbrücke über den Quen-
gelbach kommt es im Zeitraum 
25.04.2025, 18:00 Uhr, bis 28.04.2025, 
5:00 Uhr, nochmals zu einer Vollsper-
rung der Koblenzer Straße.
Die Sperrung gilt, zumindest zeitweise, 
auch für den Fußgängerverkehr.

Eine Umleitungsstrecke wird über die L 269 Seifen-Döttesfeld zur B 
256 und umgekehrt eingerichtet.
Wir bitten um Verständnis für die durch die Baumaßnahme entste-
henden Behinderungen und Lärmbelästigung.
Altenkirchen, 3. April 2025

Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

- als Straßenverkehrsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung über die Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen

für die Inanspruchnahme der „Betreuenden Grundschule“ so-
wie der Kostenbeteiligung an der Mittagsverpflegung in den 
Grundschulen der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld vom 1. April 2025
Der Verbandsgemeinderat hat 27.03.2025 aufgrund des § 24 
Gemeindeordnung (GemO), der §§ 68 und 85 Schulgesetz (SchulG) 
sowie der §§ 2 und 7 Kommunalabgabengesetz (KAG) in der jeweils 
gültigen Fassung, die folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 3 Abs. 1 und Abs. 2 der Satzung über die Erhebung von Eltern-
beiträgen für die Inanspruchnahme der „Betreuenden Grundschule“ 
sowie der Kostenbeteiligung an der Mittagsverpflegung in den 
Grundschulen der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
vom 20.7.2023 erhalten folgende Fassung:
(1) Für die Inanspruchnahme der Betreuenden Grundschule können 
gemäß § 68 S. 2 SchulG sozial angemessene Gebühren (Elternbei-
träge) erhoben werden. Die Höhe des zu zahlenden Beitrages für 
das Betreuungsangebot der betreuenden Grundschule beträgt

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Im Sportzentrum 6, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/4222
Öffnungszeiten
Es gelten folgende Öffnungszeiten für den öffentlichen 
Badebetrieb:
Donnerstag: 13:30 – 16:30 Uhr
Freitag: 13:30 – 20:30 Uhr
Samstag + Sonntag: 9:00 – 15:00 Uhr

Letzter Einlass 1 Stunde vor Ende des Badebetriebs.
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Altenkirchen-Flammersfeld
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Die Ablagerung erstreckt sich über die Gemarkungsgrenze zwi-
schen Gieleroth und Ingelbach. Vom örtlichen Verbindungsweg führt 
ein weiterer angrenzender Weg mit einer ausgeschilderten Abzwei-
gung in Richtung Borod. Dort wurde der Abfall auf beiden Seiten 
des Weges entsorgt.

Sollten Bürgerinnen oder Bürger Hinweise auf den Verursacher 
geben können, so bitten wir um Kontaktaufnahme unter 02681/85-0.

Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Isert - Racksen

	■ Jagdgenossenschaft Isert-Racksen
Einladung
Am Donnerstag, 24. April 2025, findet um 19:30 Uhr im Bürgerhaus 
Isert-Racksen die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft statt. Alle im Jagdkataster verzeichneten Eigentümer bejag-
baren Flächen oder ihre bevollmächtigten Vertreter/innen sind hier-
mit eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Vortrag des Kassenberichtes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Verwendung des Jagdpachtreinertrags
6. Beratung und Beschlussfassung über den Abschussplan 

2025/2026
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Forstbehördliche Stellungnahme der Verbissbelastungen durch 

Schalenwild im Jagdrevier Isert-Racksen
9. Verschiedenes
Das Jagdkataster (zugleich Stimmliste) liegt vom Tage der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung bis zum Versammlungsbeginn 
beim Jagdvorsteher öffentlich aus.
In dieser Zeit können Eigentumsveränderungen an Grundstücken in 
das Jagdkataster übernommen werden.
Die Niederschrift der Mitgliederversammlung liegt in der Zeit vom 
28. April bis 9. Mai 2025 beim Jagdvorsteher für die Genossen 
öffentlich aus.
Isert, 02.04.2025
Jagdgenossenschaft Isert-Racksen

Thomas Müller, Jagdvorsteher

Ersfeld - Fiersbach - Hirz-Maulsbach - 
Rettersen

	■ Mobile Fahrradreparatur

 Foto: Karl-Heinz Bell

Die Schaltung hakt, die Bremse 
und/oder die Beleuchtung ist 
defekt und der Reifen verliert 
immer wieder Luft? Hier können 
und müssen wir Abhilfe schaffen, 
bevor der Drahtesel sich wieder 
auf den Weg macht!
Das Repair-Café des Mehrgene-
rationenhauses Mittendrin des 
Diakonischen Werks Altenkirchen 
bietet am Samstag, 26. April 
2025, ab 10:30 Uhr am Dorfplatz 
in Fiersbach eine unentgeltliche 
Prüfung und ggf. Reparatur von 
Fahrrädern an.
Damit es nicht zu voll wird, wer-

den an dem Tag bis zu 10 Fahrräder angenommen.

a) bei einer täglichen Betreuung bis zu einer Stunde 10,00 €
pro Monat,

b) bei einer täglichen Betreuung bis zu zwei Stunden 20,00 €
pro Monat,

c) für jede weitere tägliche Betreuung je angefangene Stunde 
10,00 € pro Monat.

(2) Der Elternbeitrag für die Inanspruchnahme der Betreuenden 
Grundschule beträgt für Kinder, die die Ganztagsschule besuchen 
und daher nur einmal wöchentlich (freitags) an dem Betreuungsan-
gebot der Betreuenden Grundschule teilnehmen,
a) bei einer Betreuung am Freitag bis zu einer Stunde 2,50 €

pro Monat,
b) bei einer Betreuung am Freitag bis zu zwei Stunden 5,00 €

pro Monat,
c) für jede weitere Betreuung am Freitag je angefangene Stunde 

2,50 € pro Monat.
§ 2

Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Inan-
spruchnahme der „Betreuenden Grundschule“ sowie der Kosten-
beteiligung an der Mittagsverpflegung in den Grundschulen der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld tritt zum 1. August 
2025 in Kraft.
Altenkirchen, 01.04.2025
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Altenkirchen, 01.04.2025
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Feuerwehrdienste
Informationen zu den Übungsdiensten der Feuer-
wehren erhalten Sie bei den Wehrführern des 
jeweiligen Löschzuges (s. unter Rubrik „Bereit-
schaftsdienste/Notrufe“).

Aus den Gemeinden

Gieleroth - Ingelbach

	■ Eine Illegale Entsorgung von Autoreifen  
an der Gemarkungsgrenze 
zwischen Gieleroth und Ingelbach

Die örtliche Ordnungsbehörde wurde kürzlich über die Entsor-
gung von mehr als 30 Altreifen informiert, dieser Abfall wurde ille-
gal entsorgt.
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Es wird gebeten, während dieser Zeit Haustiere von den Auslegstel-
len fernzuhalten und Kinder und Jugendliche anzuhalten die Giftkö-
der nicht aufzunehmen und nicht zu berühren.

Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

- Örtliche Ordnungsbehörde -

	■ Stadtbürgermeister empfängt Vorschulkinder
Die Vorschulkinder der Kath. Kindertagesstätte St. Jakobus hat-
ten sich mit ihren Erzieherinnen Frau Hermes, Frau Fentrohs, Frau 
Harring und der Praktikantin Yaroslava bei Stadtbürgermeister Ralf 
Lindenpütz angemeldet. Sie hatten viele Fragen im Gepäck. Und 
zu diesem Besuch hatte sich der Stadtbürgermeister etwas ganz 
Besonderes ausgedacht.

Er empfing die Vorschulgruppe im Foyer der Stadthalle und dann 
ging es zur Besichtigung des Stadtmodells. Die Kinder staun-
ten nicht schlecht, als sie das Modell sahen, und Ralf Lindenpütz 
erklärte ihnen die Gebäude kindgerecht. Dann ging es weiter in das 
für die Kinder „riesengroße“ Treppenhaus der Stadthalle, hoch zum 
großen Saal.

Auf die Bühne, hinter die Bühne und unter die Bühne, überall gab es 
etwas zu entdecken. Auf der Bühne waren die Vorschulkinder dann 
die großen Stars - hier wurde dem Stadtbürgermeister das einge-
übte Ständchen vorgetragen.
Und dann gab es eine besondere Überraschung: Osterhasensuche 
im großen Saal der Stadthalle. Hier war für jedes Kind ein Osternest 
versteckt. Nachdem alle Hasen gefunden wurden, fand man sich 
unter dem schönen Zelt der Kreisstadt Altenkirchen, welches bei 
verschiedenen Veranstaltungen zum Einsatz kommt, zusammen, 
um ein Gruppenfoto festzuhalten. Dann ging es in den Räumlich-
keiten der Stadthalle weiter: kleiner Saal, Küchenbereich, ehema-
liges Kino, Treppenhaus links, Treppenhaus rechts und in das ehe-
malige Ratszimmer.

Hier erwartete die Kinder ein „Osterhasen-Tisch“, bestückt mit bun-
ten Eiern, Süßigkeiten, Äpfel und Getränke. Jetzt musste der Stadt-
bürgermeister den Vorschulkindern, die top vorbereitet waren, Rede 

Anmeldung bei Carsten Pauly unter der Rufnummer 0178-4954806 
bis zum 18.04.2025.
Für die Ortsgemeinden Ersfeld, Fiersbach, Hirz-Maulsbach und 
Rettersen

Carsten Pauly
Ortsbürgermeister Fiersbach

Reiferscheid - Schürdt

	■ Jagdgenossenschaft Reiferscheid-Schürdt
Einladung zur außerordentlichen Hauptversammlung
Am Dienstag, 29.04.2025 findet um 20:00 Uhr im Gefrierhäus-
chen in Reiferscheid eine außerordentliche Hauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Reiferscheid-Schürdt statt, zu der alle Grund-
stückseigentümer bejagbarer Flächen eingeladen werden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Vorstellung möglicher Pächter

des Jagdreviers Reiferscheid-Schürdt
3. Sachstand und Beschlussfassung zur Verpachtung der Jagd
4. Verschiedenes
Zur Versammlung sollte ein amtlicher Flächennachweis bzw. Grund-
buchauszug mitgebracht werden, der für die Aufstellung der Teil-
nehmerliste und die Überprüfung des Stimmrechts erforderlich ist.
Das Jagdkataster liegt vom Tage der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung bis zum 15.05.25 beim Jagdvorsteher Lothar Sei-
fen nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 0172-6637859) zur Ein-
sichtnahme durch Jagdgenossen aus. Die Niederschrift zur Jagd-
versammlung liegt in der Zeit vom 29.04.2025 bis 15.05.2025 
ebenfalls zur Einsichtnahme beim Jagdvorsteher aus.

Lothar Seifen, Jagdvorstand

Isert - Kraam - Obererbach

	■ Information zum Versand 
der neuen Grundsteuerbescheide

Der Versand der neuen Grundsteuerbescheide für die Ortsgemeinde 
Isert, Kraam und Obererbach erfolgt am 11.04.2025.

Freundliche Grüße,
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

	■ Wandertag der Kreisstadt am Karsamstag 
in Altenkirchen

Erlös ist für eine soziale Einrichtung bestimmt
Am Karsamstag, 19.04.2025, lädt die Stadt Altenkirchen wieder alle 
Natur- und Wanderfreunde zum traditionellen Wandertag der Kreis-
stadt ein. Ob Familien, Singles, Gruppen oder Vereine – alle sind 
herzlich willkommen. Drei unterschiedlich lange Wanderstrecken 
stehen zur Auswahl: 4, 6, oder 8 Kilometer. Start- und Zielpunkt ist 
der Bismarckturm in Altenkirchen. Je nach gewählter Streckenlänge 
beginnen die Wanderungen zwischen 13:00 Uhr und 14:00 Uhr.
Ein besonderes Highlight wartet auf die jüngsten Teilnehmer: Am 
Hermann-Löns-Denkmal findet eine spannende Ostereiersuche 
statt – ein Spaß für alle kleinen Entdecker.
Nach den Wanderungen, die je nach Strecke zwischen einer und 
drei Stunden dauern, sind alle Teilnehmer eingeladen, den Tag in 
geselliger Runde ausklingen zu lassen. Dabei sind auch Nichtwan-
derer willkommen, da der Erlös aus dem Bratwurst und Getränke-
verkauf für eine soziale Einrichtung bestimmt ist.
Die Teilnahme am Wandertag ist kostenlos, eine vorherige Anmel-
dung ist jedoch wünschenswert.
Interessierte können sich online über das Anmeldeformular
https://www.wanderbares-altenkirchen.de oder telefonisch beim 
Stadtbüro Altenkirchen unter 02681/9826220 anmelden.
Die Teilnahme geschieht auf eigene Haftung, Hunde sind natürlich 
willkommen.

	■ Rattenbekämpfungsmaßnahme 
im Innenstadtbereich von Altenkirchen

Ab dem 14.04.2025 bis Ende April 2025 wird im 
Bereich der Innenstadt von Altenkirchen (Wilhelm-
straße, Schlossplatz, Marktplatz sowie auf Park-
plätzen und in Grünbereichen) eine allgemeine 
Rattenbekämpfungsaktion durchgeführt.
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Auch in den Tagesordnungspunkten 5 und 6 wurde über die Geneh-
migung von überplanmäßigen Ausgaben beraten. Die Auftragsver-
gabe für die Anschaffung von Spielgeräten, Erdarbeiten und eine 
Sitzgruppe für den Spielplatz Mittelweg in Höhe von 19.997,96 
€ wurde bereits in einer vergangenen Sitzung beschlossen. Da im 
Haushaltsplan 2024 nicht genügend Mittel zur Verfügung standen, 
war über eine überplanmäßige Ausgabe zu beraten. Die Finanzie-
rung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus einer Zuwendung 
aus dem LEADER-Programm und aus den liquiden Mitteln der Orts-
gemeinde. Der Beschluss zur Zustimmung über die außerplanmä-
ßige Ausgabe erfolgte einstimmig.
Auch für die Beschilderung des Themenwanderweges „Burg“ 
erfolgte in der Vergangenheit der Beschluss zur Auftragsvergabe zu 
einem Angebotspreis von 16.000 €. Die Maßnahme wird vom Natur-
park Rhein-Westerwald gefördert. Da auch hierzu im Haushaltsplan 
nicht ausreichend Mittel zur Verfügung standen, war über eine über-
planmäßige Ausgabe zu beraten. Die Finanzierung erfolgt aus einer 
Zuwendung des Naturparks Rhein-Westerwald und aus den liqui-
den Mitteln der Ortsgemeinde. Der Ortsgemeinderat stimmte der 
überplanmäßigen Ausgabe einstimmig zu.
„Zustimmung zur Annahme von Spenden“ lautete der Tagesord-
nungspunkt 7. Der Ortsgemeinderat erteilte einstimmig zu der 
Annahme folgender Spenden seine Zustimmung: Geldspende für 
die Unterhaltung des Bürgerhauses, 2.000 € von der Dorfgemein-
schaft Burglahr e.V. und eine Spende für ein Spielgerät, ca. 15.000 
€, auch von der Dorfgemeinschaft Burglahr e.V.. Ortsbürgermeister 
Reifenhäuser und das Ratsmitglied Sarah Densing nahmen haben 
wegen Sonderinteressen gemäß § 22 Gemeindeordnung an der 
Beratung und Beschlussfassung nicht teil.
Thema des Tagesordnungspunkts 8 war die Hangsicherung des 
Hauberges sowie Baumfällarbeiten im Bereich des Bürgerhau-
ses. Oberhalb des Haubergs und hinter dem Bürgerhaus sowie 
über dem Eingang zum Alvenslebenstollen müssen etliche Bäume 
gefällt werden. Einige Bäume sind bereits in Richtung Bahndamm 
gekippt. Nach Abstimmung mit dem zuständigen Förster Jan Teu-
bler beabsichtigt er, auch unter Berücksichtigung des Einschaltens 
der Naturschutzbehörde, keine größere Maßnahme durchzuführen, 
sondern vorrangig die gekippten Bäume zu fällen. Der Hang zwi-
schen Bürgerhaus und unterem Bahndamm ist ebenfalls bewach-
sen. Es reichen Äste weit in den Fuß- und Radweg des oberen 
Bahndamms. Dort sollen Bäume herausgenommen und im Bereich 
des Bürgerhauses heruntergeschnitten werden. Die Hainbuchen 
am Bürgerhaus sollen auf ca. zwei Meter heruntergeschnitten und 
einige Eichen am unteren Bahndamm, die sehr nah am Weg ste-
hen, entnommen werden. Das geschnittene Holz könnte als Brenn-
holz verkauft werden. Der Ortsgemeinderat fasste den einstimmigen 
Beschluss, den Vorsitzenden zu beauftragen, für die Fällarbeiten am 
Hauberg oberhalb und am Hang unterhalb des Bürgerhauses ein 
Forstunternehmen zu beauftragen und in Folge den Brennholzver-
kauf für die Ortsgemeinde durchzuführen.
Als nächstes wurde die Anschaffung eines Abflammgerätes erör-
tert. Da zu dem infrage kommenden Gerät noch Informationen fehl-
ten, wurde dieser Punkt auf die nächste Sitzung vertagt.
Unter „Informationen des Ortsbürgermeisters“ berichtete Vorsit-
zender Dieter Reifenhäuser wie folgt:
- Bei einem Dorfrundgang des Ortsgemeinderats wurde eine Liste von 
zu erledigenden Maßnahmen aufgestellt. Der Vorsitzende erörtert mit 
dem Ortsgemeinderat die Maßnahmenliste. Einige der Aufgaben wur-
den bereits beim letzten Dorfaktionstag erledigt, andere sind in Arbeit, 
wieder andere Aufgaben bedürfen einer längeren Erledigungszeit.
- Spielplätze
Die Spielgeräte für den Spielplatz Mittelweg sollen geliefert werden. 
Die alten Geräte sind beim Dorfaktionstag bereits entfernt worden 
und erforderliche Freischneidearbeiten wurden ebenfalls durchge-
führt. Vor Aufbau der neuen Geräte sind noch Erdarbeiten erfor-
derlich und Punktfundamente zu fertigen. Der Aufbau erfolgt unter 
Teilnahme eines Mitarbeiters der Lieferfirma RHM-Holzplus, der 
Vorsitzende wird auch noch einen Aufruf für Helfer organisieren.
- Zaun am Wasserspielplatz
Am Wasserspielplatz Ritterstraße soll ein Zaun (Staketenzaun) ent-
lang der Ritterstraße gesetzt werden. Bei der Ortsbegehung wurde 
angeregt, den Zaun ca. 1,50 Meter von der Straße zu setzen, um so 
noch Parkmöglichkeiten für Eltern zu schaffen. Einige Bürger mach-
ten den Vorschlag, entlang des Mittelwegs ebenfalls einen Zaun 
zu setzen. Von der Ritterstraße aus soll der Zugang durch ein Ein-
gangstor ermöglicht werden. Da der Wasserspielplatz in den kalten 
Monaten wenig frequentiert ist, wird die Maßnahme voraussichtlich 
im Frühjahr 2025 erfolgen.
- Denkmal/Mahnmal:
Aufgrund der vielen anderen Aktivitäten am Burgplatz, Dorfplatz, 
und auf den Spielplätzen, werden die vorbesprochenen Maßnah-
men am Denkmal verschoben.
Geplant ist, ein Gerüst in Höhe von zwei Etagen (ca. 6 – 7 Meter 
Arbeitshöhe) um das Denkmal aufzustellen, um Arbeitsschritte 
durchzuführen. Das Gerüst kann privat und kostenlos zur Verfügung 
gestellt werden. Die Arbeiten dauern voraussichtlich 2 bis 3 Wochen 

und Antwort stehen: Was macht ein Stadtbürgermeister? Was ist 
Ihre Lieblingsfarbe? Wann wurden Sie gewählt? Haben Sie auch 
Kinder? Wo wohnen Sie? Usw., usw.
Ralf Lindenpütz konnte alle Fragen zur Zufriedenheit der Kinder 
beantworten und das eine oder andere Vorschulkind wollte gerne 
vom Stadtbürgermeister das Osterei geschält haben. Als Geschenk 
übergaben die Kinder Ralf Lindenpütz eine selbst gebastelte Col-
lage mit ihren Namen.

 Fotos: Kreisstadt Altenkirchen
Die Zeit verging wie im Flug, und zum Abschluss erhielt jedes Kind 
vom Stadtbürgermeister das Stadtwappen zum Ausmalen. Alle 
waren sich einig, dass es ein wunderschöner Vormittag im Rahmen 
der Projektwoche war.

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude), Altenkirchen
Montag bis Donnerstag   9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag   14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681/9826220
Historisches Quartier (Stadtarchiv)
Öffnungszeiten:
Dienstag   15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag  11:00 Uhr bis 13:00 Uhr
jeden 3. Sonntag im Monat   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Besichtigung Bismarckturm
Jeden 1. Sonntag im Monat   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

	■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 9. Oktober 2024

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung traf der Ortsgemeinderat eine 
Entscheidung in einer Personalangelegenheit.
Um die Bestätigung einer Eilentscheidung von Ortsbürgermeister 
Dieter Reifenhäuser im Benehmen mit seinen Beigeordneten ging 
es im ersten Tagesordnungspunkt des öffentlichen Sitzungsteils. 
Thema war die Auftragsvergabe für eine neue Möblierung der Burg-
hütte. Es wurden mehrere Angebote eingeholt, von denen das der 
Firma Tischkönig GmbH, Kirchenlamitz, den preisgünstigsten Betrag 
aufwies (5.542,90 €). Da zum Zeitpunkt der Eilentscheidung der zur 
Kommunalwahl gewählte Ortsgemeinderat seine Funktion noch nicht 
ausübte, die erforderlichen Arbeiten aber zeitnah vor Eröffnung des 
Brunnenplatzes durchzuführen waren, traf Ortsbürgermeister Dieter 
Reifenhäuser im Benehmen mit den Beigeordneten die Eilentschei-
dung zur Auftragsvergabe an die oben genannte Firma. Der Ortsge-
meinderat bestätigte die Entscheidung einstimmig.
Im Anschluss befasste sich der Ortsgemeinderat mit der Genehmi-
gung einer außerplanmäßigen Ausgabe für die Anschaffung von 
Möbeln für das Dorfgemeinschaftshaus. Das Dorfgemeinschafts-
haus am Alvenslebenstollen soll attraktiver gestaltet werden. Die vor-
handenen Klapptische und Stühle, die noch aus der Erstausstattung 
des Bürgerhauses stammen, sind in die Jahre gekommen und durch 
die langjährige Nutzung stark abgenutzt. Sie wurden durch neue und 
bessere Möbel ersetzt. Zudem wird ein Transportwagen für die Tische 
zur besseren und schonenden Aufbewahrung angeschafft. Ein Teil 
der alten Möbel wird, sofern noch brauchbar, gesondert gelagert und 
zur Bestuhlung der gemeindeeigenen Klappzelte bei Außenveranstal-
tungen genutzt. Für das Dorfgemeinschaftshaus wurden neue Tische 
und Stühle in Höhe von insgesamt 8.805,76 € angeschafft. Im Haus-
haltsplan 2024 der Ortsgemeinde Burglahr standen nicht genügend 
Finanzmittel zur Verfügung, so dass über eine überplanmäßige Aus-
gabe gemäß § 100 Gemeindeordnung zu beraten war. Die Finanzie-
rung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus einer Zuwendung aus 
dem LEADER-Programm von 65 % des Nettopreises, also 4.809,87 € 
und aus den liquiden Mitteln der Ortsgemeinde. Der Ortsgemeinderat 
stimmte der überplanmäßigen Ausgabe einstimmig zu.
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Fluterschen

	■ Der Ortsgemeinderat 
tagte am 12. November 2024

Mit der vorgesehenen Änderung der Hauptsatzung beschäftigte 
sich der Ortsgemeinderat im ersten Tagesordnungspunkt. Da die 
vier Bekanntmachungstafeln in der Ortsgemeinde kaum genutzt 
werden und die Instandhaltung als wirtschaftlich nicht mehr vertret-
bar angesehen wird, schlug Ortsbürgermeister Knut Lauterbach den 
Rückbau der Tafeln vor und die Festlegung von nur noch ein bis 
zwei zentralen Bekanntmachungsorten, wie zum Beispiel am Ver-
einsheim „Ob da Eck“. Die Anzahl und der Standort der Tafeln sind 
in der Hauptsatzung aufgeführt. Der Ortsgemeinderat beschloss 
einstimmig, dass vom Ortsbürgermeister Lauterbach bei den ent-
sprechenden Stellen (der Verbandsgemeindeverwaltung) eine 
rechtssichere Beschlussvorlage für die Änderung der Hauptsatzung 
in Auftrag gegeben wird.
Unter „Informationen des Ortsbürgermeisters“ berichtete der 
Vorsitzende wie folgt:
• Ortsbürgermeister Knut Lauterbach und das Ratsmitglied Kim 

Kiara Hoffmann übernehmen die Betreuung der Homepage der 
Ortsgemeinde.

• Sachstand der Hochwasser-Schutzkonzept-Empfehlung für die 
Talstraße. Zunächst besteht kein weiterer Handlungsbedarf.

• Die Verstopfung am Mahlerter Weg konnte beseitigt werden. Es 
muss jedoch noch ein ca. 5 Meter langes Rohr verlegt werden 
um die Einfahrt auf das angrenzende Grundstück zu ermöglichen.

• Der krumme Baum im Ahornweg wird in nächster Zeit entfernt 
und durch einen neuen Ahornbaum ersetzt.

Im Anschluss ging es um den Tagesordnungspunkt „Verschiede-
nes“. Es wurde unter anderem über folgenden Themen informiert:
• Verkehrsberuhigung Koblenzer Straße
Ortsbürgermeister Knut Lauterbach berichtete über den Vorschlag 
einer zeitlichen Begrenzung des 30er-Tempolimits, Höhe der Kin-
dertagesstätte, und der Verbreiterung der Parkbegrenzung.
In der Vergangenheit wurden bereits einige verkehrsrechtliche Maß-
nahmen angestoßen, die aber nicht als ausreichend angesehen 
werden.
Der Vorsitzende wird sich mit dem Ordnungsamt der Verbands-
gemeindeverwaltung in Verbindung setzen. Der Ortsgemeinderat 
erklärte sich einstimmig mit der vorgeschlagenen Vorgehensweise 
einverstanden.
• Pflege von gemeindlichen Flächen (Panoramaweg)
Die geplante Begehung des Panoramaweges durch die Ratsmitglie-
der und die Mitglieder des Westerwaldvereins hat stattgefunden. In 
dieser wurden einige Erneuerungsmaßnahmen identifiziert, wie zum 
Beispiel die Erneuerung diverser Brückenbretter und Malerarbeiten. 
Die Kostensituation ist derzeit nicht eindeutig, da eine Rückantwort 
des Westerwaldvereins noch aussteht.
Ortsbürgermeister Lauterbach schlug daher vor, dass die Ortsge-
meinde in Vorleistung für die kurzfristig notwendigen Sanierungs-
anschaffungen geht. Außerdem wurde über den Bewuchs des 
Panoramawegs diskutiert. Der Ortsgemeinderat stimmte der Vorge-
hensweise zu.
• Des Weiteren wurde beraten, ob der Wirtschaftsweg neben dem 

Panoramaweg weiterhin natürlich zuwachsen soll.
• Beseitigung von Schäden in der Ortsgemeinde
Der „Bewuchs-Pflegeplan“ sowie der „Streuplan“ der gemeindeei-
genen Flächen sollen verbessert werden. Hierzu wird sich kurzfristig 
in einer separaten Kleingruppe zusammengefunden. Für die Bildung 
dieser Kleingruppe erklärten sich folgende Ratsmitglieder bereit: 
Ortsbürgermeister Knut Lauterbach, Beigeordneter Marco Schüler, 
Elias Gäfgen, Mischa Katzwinkel, Patrick Kolb. Bezugnehmend auf 
den Oberwambacher Weg organisiert der Vorsitzende einen Abstim-
mungstermin mit dem Forstamt. Hinsichtlich der Pflegearbeiten an 
der Böschung der Koblenzer Straße nimmt Ortsbürgermeister Knut 
Lauterbach Kontakt mit dem Landesbetrieb Mobilität auf. Für die 
Delle im Ahornweg fragt der Vorsitzende eine unverbindliche Kos-
tenschätzung zur Sanierung an.
• Gratulationen und Veranstaltungen
- Drei Familien erhielten zur Geburt ihrer Kinder eine persönliche 

Gratulation und einen dm-Gutschein über 50 €.
- Ausflüge für 6- bis 14-Jährige, Jugendliche und Senioren, sowie 

eventuelle Feste für das Jahr 2025
- Parkplatzproblematik und Vermietungsmöglichkeit der Räum-

lichkeit für Feste und Feiern. Ortsbürgermeister Knut Lauter-
bach wird Rücksprache mit dem Heimat- und Brauchtumsver-
ein bezüglich einer Nutzungsvereinbarung halten. Das Thema 
wird in der nächsten Sitzung noch einmal aufgegriffen.

• Hundekotproblematik
Der Entwurf einer Pressemitteilung für das Mitteilungsblatt wurde 
erstellt und wird kurzfristig veröffentlicht.

und es ist mit einem Arbeitsaufwand von ungefähr 100 Arbeitsstun-
den zu rechnen. Die Gesamtkosten mit Material werden auf 7.500 
€ geschätzt. Der Zweckverband Kirchspiel Oberlahr-Burglahr wurde 
für einen Beitrag zur Finanzierung gefragt. Des Weiteren könnte eine 
Sammelaktion im Dorf durchgeführt werden, die durch ein Förder-
programm der Raiffeisenbank unterstützt wird. Die Maßnahme kann 
im Jahr 2025 begonnen werden, wobei die Finanzierung bereits vor-
her angestoßen werden sollte.

	■ Jagdgenossenschaft Eichen
Am Donnerstag, 24.04.2025, findet die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Eichen im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Beginn ist um 19:00 Uhr. Hierzu sind alle Besitzer bejagbarer Flä-
chen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht über das Jagdjahr 2024/2025
2. Vorlage und Prüfung der Jahresrechnung 2024/2025
3. Entlastung des Vorstands
4. Verwendung des Reinertrags
5. Aufstellung eines Haushaltsplans
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Um eine Übersicht der Teil-
nehmer zu haben, bitten wir um eine Anmeldung Jagdvorsteher 
Gerd Haferbecker, Tel. 0171-280 56 57

Gerd Haferbecker, Jagdvorsteher

	■ Jagdgenossenschaft Flammersfeld
Am 28.03.2025 fand die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft statt. Das Protokoll über die gefassten Beschlüsse liegt in 
der Zeit vom 11.04.2025 bis 25.04.2025 beim Kassierer Paul Sei-
fen Burgplatz 5, 57632 Flammersfeld nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 7328) zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen offen.
Auf folgenden Beschluss wird hingewiesen:
Der Jagdpachtreinertrag des Geschäftsjahres 2024/2025 wird nicht 
ausgezahlt, sondern soll für Wirtschaftswegebaumaßnahmen ver-
wendet werden.
Flammersfeld, den 10.04.2025

Jagdgenossenschaft Flammersfeld
Weißenfels, Jagdvorsteher
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	■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 
2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 10. April 
2025 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Helmeroth haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Helmeroth, 10. April 2025
Ortsgemeinde Helmeroth

Stefan Hassel, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Festlegung der Bekanntmachungsorgane 
der Ortsgemeinde Helmeroth  
für öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Helmeroth hat in seiner Sit-
zung am 19.11.2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsat-
zung werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ 
veröffentlicht.

Helmeroth, 07.03.2025
Ortsgemeinde Helmeroth

Stefan Hassel, Ortsbürgermeister

	■ „Hoijbelser Dämmerschoppen“ am 17. April 2025
Die Ortsgemeinde Heupelzen lädt zum ersten „Hoijbelser Dämmer-
schoppen“ im Jahr 2025 ein.
Am 17.04.2025 ab 19:00 Uhr hat das Dorfgemeinschaftshaus für 
Groß und Klein geöffnet. Wir freuen uns auf viele Gesichter und ein 
paar schöne Stunden zusammen mit euch. Für einen kleinen Imbiss 
und kalte Getränke ist selbstverständlich gesorgt.

Fabian Schumacher, Ortsbürgermeister

	■ Aktion „Saubere Landschaft“ in Hilgenroth
Am 29.03.2025 startete pünktlich um 10:00 Uhr die Aktion „Sau-
bere Landschaft 2025“ vor dem Dorfgemeinschaftshaus „Sonnen-
hof“ in Hilgenroth. Bei schönstem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen haben sich knapp 40 Helferinnen und Helfer einge-
funden, um tatkräftig diese Aktion zu unterstützen. Nicht unerwähnt 
bleiben soll auch der freiwillige Traktoreinsatz. Insgesamt 5 Schlep-
per unterstützten die einzelnen Sammelkolonnen beim Aufnehmen 
der Müllsäcke und anderweitigem Unrat. Sichtlich erfreut begrüßte 
Ortsbürgermeister Michael Rüttger alle Anwesenden und teilte die 
einzelnen Gruppen ein.
Nach ein paar Sicherheitshinweisen machten sich alle Gruppen auf 
den Weg und begannen mit ihrer Arbeit.
Es wurde vieles gesammelt, so fanden sich Schuhe, Koffer und 
andere „interessante“ Objekte, die allesamt aufgeladen und abtrans-
portiert wurden. Ein Kuriosum war ein Drahtgeflecht am Wegesrand, 
welches sich nach ein wenig Anstrengung als eingewachsener Zaun 
entpuppte; eine böse Falle für das heimische Wild. Mit vereinten 
Kräften konnte die Bedrohung dann schnell entfernt werden. Den-
noch bleibt zu erwähnen, dass an den Böschungen und auf den 

In der Einwohnerfragestunde wurden folgende Anregungen 
gegeben:
- Der Durchfahrtspfahl „Auf dem Nassen“ kann im Winter entfernt 

und im Frühjahr wieder angebracht werden.
- Der Verkehrsspiegel „Zum Allen“ Richtung „Koblenzer Straße“ 

ist blind.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 15. April 2025, 18:30 Uhr, findet im Brunnenhaus 
Herpteroth eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Elektronische Schließanlage (Chipsystem) für das Dorfgemein-

schaftshaus Gieleroth
2. Verschiedenes
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Einwohnerfragestunde

Silas Becker, Ortsbürgermeister

	■ Müllsammelaktion und Toilette am Spielplatz
Am Sonntag, 30. März, haben sich Einwohner zu einer kleinen Müll-
sammelaktion im Dorf getroffen. Dafür möchte ich allen Helfern 
herzlich danken.
Wir haben auch über die Möglichkeiten, unseren Spielplatz und die 
Hütte mit einer Toilette attraktiver zu gestalten, diskutiert. Wir hat-
ten ein breites Spektrum an Meinungen, eine feste Lösung, ein Toi-
lettenwagen bis hin, alles zu teuer, war vertreten. Der Gemeinderat 
würde sich freuen, von den Bürgern weitere Anregungen zu erhalten.
Wir hoffen, dass wir in der nächsten Gemeinderatssitzung eine 
Lösung finden.

Dr. Ralf Schneider, Ortsbürgermeister

	■ Jagdgenossenschaft Hasselbach
Protokoll der Jagdgenossenschaftsversammlung
Das Protokoll der Jagdgenossenschaftsversammlung vom 25. März 
2025 der Jagdgenossenschaft Hasselbach liegt vom Tag der Veröf-
fentlichung bis zum 27. April 2025 bei der Jagdvorsteherin Sieglinde 
Walterschen, Hauptstr. 45, 57635 Hasselbach, zur Einsicht aus.
Hasselbach, den 10. April 2025

Sieglinde Walterschen, Jagdvorsteherin

Helmenzen
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Ostersonntag
20. April 2025
in Horhausen am 
Feuerwehrhaus
ab 14 Uhr

	■ Vorverkaufsstart zum Rock-Highlight 2025: 
DIO alive – „Long Live Rock ’n’ Roll!“

Eine Hommage an Ronnie James Dio und seine legendären 
Jahre bei Rainbow, Black Sabbath und Heaven & Hell
Special Guests: Jigsaw Pieces
Er war zweifellos einer der besten und einflussreichsten Rock-Sän-
ger aller Zeiten: Ronnie James Dio – Solo-Künstler sowie Frontmann 
von Rainbow, Black Sabbath und Heaven and Hell. Am 16. Mai 2010 
erlag DIE Stimme des Hard Rock und Heavy Metal im Alter von 67 
Jahren einem Magenkrebsleiden …

2023 gegründet, hat sich die Band DIO alive um den niederländi-
schen Ausnahmesänger John „Jaycee“ Cuijpers zum Ziel gesetzt, 
das Werk des 2010 verstorbenen Musikers aus seinen Schaffens-

Straßen in und um Hilgenroth erfreulich wenig Unrat eingesammelt 
wurde. Das deutet auf einen weitestgehend verantwortungsvollen 
Umgang mit unserer Natur hin, was sehr erfreulich ist.

Nach getaner Arbeit trafen sich die einzelnen Sammeltrupps und 
verluden die Müllsäcke in den bereitgestellten Container. Anschlie-
ßend ging es über in den „gemütlichen“ Teil der Aktion und nach 
einer leckeren Stärkung und kühlen Getränken konnte die gelun-
gene Aktion in unserem Dorfgemeinschaftshaus noch viele Stun-
den gefeiert werden. An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an alle 
Unternehmen und nicht zuletzt an alle Helferinnen und Helfer, die 
diese tolle und wichtige Aktion unterstützen!

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 23. April 2025, findet im Schützenhaus Maulsbach 
eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn: 19:00 Uhr
1. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn: 19:30 Uhr
2. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2025 und 2026
3. Veranstaltungen 2025
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und 
seinen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 
2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 10. April 
2025 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses – Montag und Dienstag von 8 
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Horhausen haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Horhausen, 10. April 2025
Ortsgemeinde Horhausen

Thomas Schmidt, Ortsbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 14. April 2025, 18:30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Mammelzen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung
1. Ermächtigung des Ortsbürgermeisters zur Auftragsvergabe
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung
3. Mammelzer Weiher - PlanungsleistungenAuftragsvergabe
4. Wegebauarbeiten am WirtschaftswegAuftragsvergabe
5. Hütte am Spielplatz Reuffelbach - Neueindeckung, Dach und 

WandflächeAuftragsvergabe
6. Anschaffung von GeschwindigkeitsmessgerätenAuftragsver-

gabe
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Stefan Schmidt, Ortsbürgermeister

	■ Gemeinschaftsaktion am Samstag, 12. April 2025
Wie bereits zu Beginn des Jahres mit der Ter-
minübersicht für 2025 angekündigt, wollen wir 
am kommenden Samstag, 12.04.2025, im 
Rahmen einer Gemeinschaftsaktion unseren 
Ort ein wenig auf Vordermann bringen und an 
der ein oder anderen Stelle ein wenig Ordnung 
schaffen, sofern an diesem Tag auch die Witte-
rung mitspielt. Angedacht sind Reinigungs- 
und Aufräumaktionen, kleinere Rückschnitte, 

sowie weitere Tätigkeiten in überschaubarem Umfang. Anregungen 
oder Wünsche für umzusetzende Maßnahmen sind natürlich immer 
willkommen.
Es wäre sehr wünschenswert, wenn sich für diese Gemeinschafts-
aktion möglichst viele Helferinnen und Helfer finden würden, 
die bereit sind, sich hier für unser Dorf einzubringen. Mit diesem 
gemeinsamen, bürgerschaftlichem Engagement wollen wir in ers-
ter Linie den Zusammenhalt in der Dorfgemeinschaft fördern und 
das Gemeinschaftsgefühl gemäß unserem Motto „Wir im Fachwerk-
dorf“ stärken.
Wir treffen uns um 9:00 Uhr beim Ortsbürgermeister in der Mehr-
bachtalstraße 7. Eine gemeinschaftliche Verpflegung, damit Hunger 
und Durst erst gar nicht aufkommen, ist natürlich vorgesehen.

Der Ortsgemeinderat &
der Ortsbürgermeister

	■ Sammelplatz für Rückschnittmaterial 
am Friedhof geschlossen

Ab dem 1. April 2025 ist die Anlieferung von Ast- und Strauchwerk 
an unseren Sammelplatz am Friedhof wieder untersagt. Der Sam-
melplatz wird bis zum Ende der Schutzzeit am 30. September, in 
der Rückschnitte gemäß Bundesnaturschutzgesetz verboten sind, 
gesperrt. Der Lagerplatz dient in dieser Zeit ausschließlich der 
Friedhofsunterhaltung.

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

	■ Jagdgenossenschaft Mehren
Einladung zur Jahreshauptversammlung
... am 25. April 2025, 20:00 Uhr, im Landhaus Mehren
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl des Protokollführers
3. Genehmigung des Protokolls

der letzten Jahreshauptversammlung
4. Tätigkeitsbericht/Wildschadensituation
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands/Genehmigung der Jahresrechnung
8. Beschlüsse zu den Finanzen:

a) Verwendung des Reingewinns des abgeschlossenen 
Jagdjahres
b) Aufstellung des Haushaltsplans

phasen bei Rainbow und Black Sabbath ebenso wie den Solo-Alben 
zu neuem Leben zu erwecken. „Man on the Silver Mountain“, „Holy 
Diver“, „Heaven and Hell“, „Stargazer“ – die musikalische Zeitreise 
ist vielfältig und umfasst radiotaugliche Hits ebenso wie dramati-
sche Epen und wunderschöne Balladen.
„Ronnie James Dio war zweifellos einer der bedeutendsten Sänger 
des Hardrock und Heavy Metal“, sagt John Cuijpers. „Unser Anlie-
gen ist es, seine zeitlose Musik und seine Leidenschaft mit dem 
Publikum zu teilen.“ Stimmlich beeindruckend nah am Original, ver-
körpert Cuijpers sein Idol auf der Bühne wie kaum ein anderer. An 
seiner Seite steht Gitarrenvirtuose Frank Pané – Leadgitarrist der 
deutschen Hardrock-Legende BONFIRE –, der sich auch mit Ian 
Paice, Bobby Kimball und Dave Bickler die Bühne teilte.
Mit einer energiegeladenen Performance und einem respektvol-
len Blick auf Dios musikalisches Erbe verspricht Dio Alive auch am 
Samstag, dem 13. September 2025 ein unvergessliches Konzert-
erlebnis mit einer eindeutigen Botschaft: „Long Live Rock ’n’ Roll!“
Einstimmen auf einen fantastischen Rockabend im KDH wird die 
Band Jigsaw Pieces.
Das sind vier Musiker aus dem Raum Neuwied, die sich 2004 
zusammengetan haben, um ein gemeinsames musikalisches Pro-
jekt mit kreativen Eigenkompositionen auf die Beine zu stellen. Die 
Band hat in den letzten Jahren diverse Konzerte und Festivalauftritte 
in ganz Deutschland absolviert und sich somit eine feste Fange-
meinde erspielt. Die stilistische Ausrichtung hat ihren Schwerpunkt 
auf dem „Groove Rock“, enthält aber auch Elemente der Musikrich-
tungen Progressive Rock, Funk, Blues und Jazz bis hin zu Merkma-
len der härteren Gangart.
Termin: Samstag, 13. September 2025
Vorverkauf ab sofort online über www.ww-events-tickets.de
Weitere Konzertinfos unter: www.horhausen.de

	■ Versammlung der Waldinteressenten 
Niederingelbach

Die Versammlung der Waldinteressenten Niederingelbach findet am 
Donnerstag, 24.04.2025, um 19:00 Uhr im Sportlerheim Ingelbach 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Mitwirkung des Forstamtes bei der Bewirtschaftung
4. Forsteinrichtungswerk-Betriebsplan
5. Verschiedenes

Manfred Quast, Waldvorsteher

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 28. Oktober 2024

„Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für den Neubau einer 
Dachgaube und eines Balkons sowie die Aufstockung einer 
Garage und Nutzungsänderung eines Einfamilienhauses in ein 
Zweifamilienhaus in der Hauptstraße“ lautete der erste Tages-
ordnungspunkt, über den der Ortsgemeinderat beriet. Den Vorsitz 
zu diesem Thema hatte der Erste Beigeordnete Thomas Frank, da 
Ortsbürgermeisterin Doris Lichtenthäler wegen Sonderinteresses an 
der Beratung und Beschlussfassung nicht teilnehmen konnte. Der 
Ortsgemeinderat stellte einstimmig das erforderliche gemeindliche 
Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch zu dem Bauantrag her.
Im zweiten Tagesordnungspunkt behandelte der Ortsgemeinderat 
eine Neufassung der wiederkehrenden Ausbaubeitragssatzung 
für Verkehrsanlagen. Da zu diesem Thema noch vielfältige recht-
liche Fragen zu klären waren, beschloss der Ortsgemeinderat ein-
stimmig, den Punkt zu vertagen.
Auch Tagesordnungspunkt 3, Auftragsvergabe für die Entwässe-
rung des Wegseitengrabens am ehemaligen Spurbahnplatten-
weg, wurde, ebenso wie Tagesordnungspunkt 4, Widmung von 
Straßenflächen, wegen noch zu klärender Fragen auf einen späte-
ren Zeitpunkt vertagt.
Unter „Informationen der Ortsbürgermeisterin“ berichtete die Vorsit-
zende Doris Lichtenthäler unter anderem wie folgt:
- Der Jagdpächter kann seine Jagd- und Hegepflicht im Bereich 

des Tagungshauses „Op der Hardt“ aufgrund des Verhaltens 
einiger Seminarteilnehmer nicht ausüben.

- An der Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräber Fürsorge e. V. nimmt die Ortsgemeinde nicht teil.
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Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands
4. Wahl der Kassenprüfer für 2025/2026
5. Verwendung des Jagdpachtreinerlöses von 2024
6. Feststellung des Haushaltsplans 2024/2025
7. Bericht des Jagdpächters
8. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt zum Zwecke der Berichtigung und Ergänzung 
vom Tage der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bis 24.04.2025 
bei Dieter Strickhausen, Tel. 02685/9789079, öffentlich aus.
Die Niederschrift der Jagdversammlung liegt vom 26. April bis 
10.05 2025 bei dem Jagdvorsteher aus.

Herbert Müller, Jagdvorsteher

	■ Deutsche Glasfaser 
startet Tiefbauarbeiten in Peterslahr

Deutsche Glasfaser, der führende Glasfaserversorger für den ländli-
chen Raum, hat die Tiefbauarbeiten für das Glasfasernetz in Peters-
lahr gestartet.
Damit ist ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zu einem schnellen 
und zukunftssicheren Glasfasernetz in Peterslahr erreicht. Seit Feb-
ruar 2025 finden die ersten Hausbegehungen mit dem beauftragten 
Baupartner MIH GmbH statt, um die Verlegung der Glasfaserleitun-
gen auf den Grundstücken zu planen.

„Um den Aufwand bei den Tief-
bauarbeiten so gering wie mög-
lich zu halten und Glasfaser 
schnell zu verlegen, nutzen wir 
moderne und effiziente Verfah-
ren“, so Eung Seok Lee, Projekt-
manager Bau von Deutsche Glas-
faser. Beim Bau werden die 
Leerrohre zum Beispiel mit Hilfe 
von Fräsen minimalinvasiv in die 
Straßen eingebracht und die 
Glasfaser verlegt. Im Anschluss 
werden die Gehwege und Stra-
ßen provisorisch verschlossen, 
etwa mit Pflastersteinen oder 
Kies. So können im späteren 
Bauprozess die Leitungen beim 
Bau der Hausanschlüsse schnell 
erneut geöffnet werden. Zum 
Ende der Bauarbeiten werden die 
Gehwege und Straßen endgültig 
wiederhergestellt. Bei einer 
Schlussbegehung wird der 
Zustand all dieser Oberflächen 
von der Verbandsgemeinde 
geprüft.

Die Tiefbauarbeiten finden in enger Zusammenarbeit zwischen Ver-
bandsgemeindeverwaltung und dem Baupartner sowie Deutsche 
Glasfaser statt.
Vor Beginn der Bauarbeiten werden die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner der jeweiligen Straße so früh wie möglich über die Arbeiten infor-
miert. Eine entsprechende Mitteilung finden sie per Posteinwurf in 
ihrem Briefkasten.
Das Team im Servicepunkt von Deutsche Glasfaser in 57537 Wis-
sen, Mittelstraße 13, steht für alle Fragen zum Bau sowie für weitere 
Anliegen zur Verfügung.
Der Servicepunkt hat montags in der Zeit von 11:00 – 13:00 Uhr und 
14:00 – 18:00 Uhr und dienstags in der Zeit von 9:00 – 13:00 Uhr 
und 14:00 – 17.00 Uhr geöffnet.
Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und die buchba-
ren Produkte sind zudem online unter www.deutsche-glasfaser.de 
verfügbar.

	■ Aktion saubere Landschaft
Dank der tatkräftigen Unterstützung der Dorfgemeinschaft konn-
ten wir unsere Umgebung rund um Schöneberg verbessern und von 
achtlos weggeworfenem Müll befreien.

9. Wahl der Kassenprüfer
10. Verschiedenes
Die Niederschrift der Versammlung liegt ab 1. Mai 2025 an für zwei 
Wochen lang zur Einsichtnahme durch die Mitglieder in der Woh-
nung des Jagdvorstehers aus.

Ben David Bay, Jagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 14. April 2025, 19:00 Uhr, findet im Gemeindehaus 
Oberlahr eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. LEADER-Vorhaben

1.1. LEADER-Vorhaben „Aufwertung Gemeindehaus und 
Backes“AuftragsvergabeFliesenarbeiten
1.2. LEADER-Vorhaben „Aufwertung Gemeindehaus und 
Backes“AuftragsvergabeErneuerung der Urinale inkl. 
Vorwandinstallation
1.3. LEADER-Vorhaben „Aufwertung Gemeindehaus und 
Backes“AuftragsvergabeBaubegleitung und Bauleitung (LP 5 
bis 8 HOAI)

Nichtöffentliche Sitzung
2. Grundstücksangelegenheiten

Anneliese Rosenstein, Ortsbürgermeisterin

 

	■ Jagdgenossenschaft Orfgen
Am Freitag, 25. April 2025, um 20:00 Uhr findet im Schützenhaus in 
Orfgen die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Orf-
gen statt.
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Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung über die Satzung zur Erhebung 
von wiederkehrenden Beiträgen 
für den Ausbau von Verkehrsanlagen

(Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) der Ortsge-
meinde Volkerzen vom 28. März 2025
Der Ortsgemeinderat hat am 17.12.2024 aufgrund der §§ 24 und 25 
der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landesver-
ordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO) die 
folgende 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlossen, 
die hiermit bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
§ 3 Ermittlungsgebiete
§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
§ 5 Gemeindeanteil
§ 6 Beitragsmaßstab
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
§ 9 Vorausleistungen
§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
§ 11 Beitragsschuldner
§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
§ 14 Öffentliche Last
§ 15 In-Kraft-Treten

§ 1 - Erhebung von Ausbaubeiträgen
(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmun-
gen des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbes-
serung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, 

ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schad-
haften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis 
genügenden Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertig-
gestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, 
der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhebung 
des Anliegervorteiles sowie der Beschaffenheit und Leistungs-
fähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstel-
lung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostener-
stattungsbeträge nach §§ 135 a - c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu 
erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2 - Beitragsfähige Verkehrsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen 
sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Aus-
nahme des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.

§ 3 - Ermittlungsgebiete
(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen des Gemein-
degebietes bilden als einheitliche öffentliche Einrichtung das Ermitt-
lungsgebiet (Abrechnungseinheit).
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen 
Einrichtung ist dieser Satzung als Anlage 1 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit 
bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsaufwen-
dungen in der Abrechnungseinheit nach Abs. 1 ermittelt.

§ 4 - Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche 
und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu 
einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

Ich möchte mich bei der Dorfgemeinschaft Schönberg, der AWB 
für den bereitgestellten Container und insbesondere bei den helfen-
den Kindern, die sich mit Freude und Spaß an der Aktion beteiligt 
haben, bedanken.

Axel Hilger, Ortsbürgermeister

	■ Gelungener Aktionstag „Saubere Landschaft“
Es ist schon bemerkenswert, auf wie viele engagierte Seelba-
cher und Bettgenhäuser die Ortsgemeinde zählen kann. Sage und 
schreibe fünfzig große und kleine Helferinnen und Helfer waren der 
Einladung des Gemeinderates zum ersten geplanten Aktionstag des 
Jahres am 29. März gefolgt.
Viele der anstehenden Aufgaben konnten so in Angriff genom-
men werden. Am Brandweiher machten sich zwei Gruppen an die 
Arbeit: Während das erste Team den baufälligen Balkon am ehe-
maligen Pumpenhaus abriss, räumte das Zweite am linken Weg 
ordentlich Windbruch frei. Rund um die Wendeplatte in Seelbach 
wurde das Buswartehäuschen, der Brunnen, die Rinnsteine und die 
Straßeneinläufe gereinigt. Im Hohlweg Auf dem Dörnchen (Schul-
straße) kann das Wasser wieder ungehindert abfließen, ebenso wie 
im Graben in Bettgenhausen, den ein anderes Team vor der his-
torischen Brücke bei strahlendem Sonnenschein und blühenden 
Forsythien wieder freilegte. Auch der Weg entlang des Sportplat-
zes wurde verbreitert: Die Rinne wurde beidseitig gesäubert und 
die Böschung von gefährlichen Ästen befreit. Im Feld arbeitete das 
Team des Jagdpächters vor traumhafter Kulisse und sorgte dafür, 
dass die restlichen Zäune um die Neuanpflanzungen nach der Flur-
bereinigung entfernt wurden. Die Gruppe der Jugendlichen war in 
beiden Gemarkungen mit Warnwesten in Wald und Flur unterwegs 
und sammelte alte Autoreifen, große Reisekoffer und jede Menge 
Getränkedosen und Glasflaschen. Der kostenlos zur Verfügung 
gestellte Container des AWB leistete der Ortsgemeinde dabei her-
vorragende Dienste.

Zahlreiche Helferinnen und Helfer beim Aktionstag „Saubere Land-
schaft“ Foto: Burkhard Schäck
Traktoren, Gator, Kipper, Seilwinde, Motorsägen, Hochentas-
ter, Kehrmaschine, Laubbläser, Schubkarren, Besen und Schau-
feln waren einige der Arbeitsgeräte, die die Helfer mitbrachten und 
im Dienste der Ortsgemeinde einsetzten. „Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit“, betonte Ortsbürgermeisterin Anke Klein und dankte 
den Helfern für ihren selbstlosen Engagement. „Es sind diese unei-
gennützigen Aktionen, die dem Dorf Geld sparen und uns alle noch 
enger zusammenrücken lassen.“
Nach dem traditionellen Gruppenfoto bei der Henry-Hütte servierte 
die Ortsgemeinde eine schmackhafte Pizzasuppe - auch in vegeta-
rischer Variante -, während die Getränke vom Jagdpächter und der 
Hachenburger Brauerei gespendet wurden.
Weitere Bilder des Aktionstags sind auf der Internetseite der Ortsge-
meinde unter https://www.seelbach-wied.de/aktionstag/ zu sehen.

Ortsbürgermeisterin Anke Klein und der Gemeinderat
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a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Sat-
zung Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß 
getroffen sind,

b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestim-
mungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die 
Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschied-
licher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die 
bei der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewich-
tete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend 
für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutz-
ten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen 
Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.

§ 7 - Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung 
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer 
oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungseinheit 
erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten Grund-
stücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwen-
dung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die sich überschneiden-
den Grundstücksteile.

§ 8 - Entstehung des Beitragsanspruches
Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.

§ 9 - Vorausleistungen
(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10 - Ablösung des Ausbaubeitrages
Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen 
Zeitraum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. Der Ablösung wird 
unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kostenentwicklung die 
abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 11 - Beitragsschuldner
(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtig-
ter des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 12 - Veranlagung und Fälligkeit
(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 

Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) fest-
gestellt werden.

§ 13 - Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
Gemäß § 10 a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, die 
zu den im Folgenden aufgezählten Verkehrsanlagen Zufahrt oder 
Zugang nehmen können, vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser 
Satzung erstmals in den ebenfalls genannten Jahren bei der Ermitt-
lung des wiederkehrenden Beitrags berücksichtigt und beitrags-
pflichtig werden:
Zurzeit kein Regelungsbedarf

§ 14 - Öffentliche Last
Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last 
auf dem Grundstück.

§ 15 - In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 21.04.1997 außer Kraft.

§ 5 - Gemeindeanteil
Der Gemeindeanteil beträgt 25 %.

§ 6 - Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Voll-
geschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H. Vollge-
schosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne der 
Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 

das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzu-
ordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrund-
stücks; Nr. 2 ist ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, 

die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angren-

zen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch 
einen Zugang verbunden sind (Hinterliegergrundstück), die 
Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden Grund-
stücksseite bis zu einer Tiefe von 35 m.

c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige 
Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der 
Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.

d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) angeordneten 
Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, indus-
triell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbegren-
zungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingarten 
oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder Grund-
stücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die inner-
halb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) 
tatsächlich so genutzt werden, die Fläche des Grundstücks - 
gegebenenfalls unter Berücksichtigung der nach Nr. 2 angeord-
neten Tiefenbegrenzung - vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festge-

setzte zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 

Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt 
die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist auch 
eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der 
baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die 
durch 3,0 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind 
beide Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. 
Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als 
Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der 
seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu mes-
sen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung 

überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück 
bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollge-
schosszahl höher als die in der näheren Umgebung, so ist die 
tatsächlich verwirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die 
Zahl von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht 
Wohnzwecken, gewerblichen oder industriellen Zwecken 
oder einer freiberuflichen Nutzung dienen, entsprechend.

4. Ist nach den Nummern 1 - 3 eine Vollgeschosszahl nicht fest-
stellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt 
durch 3,0 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen 
auf- und abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt 
der Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die 
Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplan-
gebieten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und 
Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener 
Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in 
jedem Fall mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze errichtet 
werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Geschosse oder, soweit 
keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl der Garagen- 
oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen nach § 
34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Beitragsflächen 
die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie bestehen für
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Güllesheim
12.04.2025 Naila Gießler  ...............................................  75 Jahre
Hirz-Maulsbach
16.04.2025 Jutta Schumann  .........................................  80 Jahre
Horhausen
13.04.2025 Annemarie Rübsamen  ................................  80 Jahre
16.04.2025 Ingrid Heidens  ............................................  85 Jahre
Kettenhausen
17.04.2025 Hans Gerhardt  ............................................  75 Jahre
Mehren
12.04.2025 Folkhart Weber  ...........................................  90 Jahre
Obererbach
13.04.2025 Hans-Rüdiger Szallies  ................................  85 Jahre
Obersteinebach
11.04.2025 Renate Korbach  .........................................  70 Jahre
Rettersen
12.04.2025 Erwin Seifen  ................................................  90 Jahre
Schöneberg
14.04.2025 Berta Birrenbach  ........................................  80 Jahre
Weyerbusch
14.04.2025 Edmund Zmudczynski  ................................  75 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Milena Frank, Kircheib
Hannah Sofie Gründer, Hemmelzen
Yara Mohamad, Flammersfeld
Aras Bulduk, Pleckhausen
Anna Siemens, Altenkirchen
Leon Bröker, Sörth
Alaina Kiara Klaas, Burglahr
Timotheus Elijah Oskar Mangold, Wölmersen
Leonard Matthias Hohn, Hasselbach
Sterbefälle:
Elvira Hälbig, Oberwambach
Hans Karl Danscheid, Kircheib
Martina Maria Oleksinski, Neitersen
Joleen Orth, Schürdt
Annelie Gisela Nöchel, Neitersen
Wolfgang Falkenhahn, Altenkirchen
Heinrich Schoo, Altenkirchen
Irmgard Rehm, Niedersteinebach
Dietmar Eschemann, Oberirsen

Soweit Beitragsansprüche aufgrund der in Satz 2 genannten Sat-
zungen entstanden sind, bleiben diese hiervon unberührt und es 
gelten insoweit für diese die bisherigen Regelungen weiter.
Volkerzen, 28.03.2025
Ortsgemeinde Volkerzen

Knut Eitelberg, Ortsbürgermeister
Anlage 1
Begründung gemäß § 10a Abs. 1 KAG zur Bildung einer 
Abrechnungseinheit
Bei der Ortsgemeinde Volkerzen handelt es sich um eine Ortsge-
meinde mit einem zusammenhängenden und kompakten Gebiet. 
Zäsuren, wie beispielsweise Flüsse, Bahnlinien, größere Straßen und 
große Außenbereichsflächen sind nicht erkennbar und vorhanden.
Des Weiteren haben alle Grundstücke im Ortsgemeindegebiet einen 
konkret-individuell zurechenbaren Vorteil von allen Straßen der 
Ortsgemeinde (siehe dazu Beschluss vom BVerfG vom 25.06.2014, 
1 BvR 668/10 und 1 BvR 2104/10).
Die Einwohnerzahl in Volkerzen liegt außerdem mit 86 Einwohner 
(Stand November 2023) deutlich unter dem vom OVG festgeleg-
ten Richtwert von 3.000 Einwohner (siehe OVG RLP Beschluss vom 
28.05.2018, Az. 6 A 11120/17.OVG).
Aus diesen Gründen hat sich die Ortsgemeinde Volkerzen dazu ent-
schieden, nur eine Abrechnungseinheit zu bilden.
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Volkerzen, 28.03.2025
Ortsgemeinde Volkerzen

Knut Eitelberg, Ortsbürgermeister

Walterschen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 16. April 2025, 18:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Walterschen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2025 und 2026
2. Satzung über die Benutzung und die Gebühren für die Benutzung 

des Dorfgemeinschaftshaus der Ortsgemeinde Walterschen
3. Benutzungsgebühren Dorfgemeinschaftshaus Walterschen 

durch andere Personen oder Personengruppen
4. Verschiedenes

Frank-Walter Koch, Ortsbürgermeister

	■ Vertretung Ortsbürgermeister
Ich werde in der Zeit vom 14.04. bis 21.04. von meinem Beigeord-
neten Philipp Hergesell vertreten.
Seine Kontaktnummer lautet 0170-9684435.

Nicolas Ahrend, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Gieleroth
14.04.2025 Christel Lindlein  ..........................................  85 Jahre
17.04.2025 Dorothea Klemens  ......................................  70 Jahre
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Volkshochschulen/Weiterbildung

Altenkirchen-Flammersfeld
Volkshochschule

Volkshochschule
Altenkirchen-Flammersfeld
Vielseitiges Kursprogramm

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 85 199 vhs@vg-ak-ff.de

Infos und
Anmeldung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. 
Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie auf unserer Home-
page vhs.vg-ak-ff.de.
Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-199
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de

Fachbereich 2
Kunst & Kultur
Schreinerkurs - Blumensäule
Sa. 10.05.2025, 15 - 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 211
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5 a, 57635 
Oberirsen

Kursgebühr: 115,00 €
Jesmonite - Schmuckschale aus Gips gießen
So. 18.05.2025, 10-13 Uhr, 1 Termin, Kur-Nr. 212
Mit: Carolina Herder
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €

Fachbereich 3
Gesundheit / Ernährung
Finde deinen eigenen Weg
Fr. 11.04.2025, 18 - 21 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 316
Mit: Martina Morenzin
Kursort: Online

Kursgebühr: 20,00 €
Ayurveda Sommerküche
Sa. 17.05.2025, 15 - 19 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 325
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Schulküche IGS Horhausen, Neue Schulstraße 24, 56593 
Horhausen
Kursgebühr: 32,00 €

YOGA
Kundalini Yoga
Mo. 28.04.2025, 17 - 18:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 319
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Kundalini Yoga
Mo. 28.04.2025, 19 - 20:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 320
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Mi. 30.04.2025, 9 - 10:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 321
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 44,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Mi. 30.04.2025, 17 - 18:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 322
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 44,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Do. 08.05.2025, 18 - 19:30 Uhr, 6 Termine, Kurs-Nr. 324
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 36,00 €
Hinweis bei Stornierungen:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
• bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
• ab den dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
• am Kurstag die volle Kursgebühr
Weitere Informationen erhalten Sie von der vhs Altenkirchen-Flam-
mersfeld, Tel. 02681/85-199, vhs@vg-ak-ff.de

Wir sammeln weiterhin Interessierte für eine Sprachreise nach 
Spanien im Herbst, wahlweise mit oder ohne Intensivkursangebot 
vor Ort. Gerne können Sie sich hierfür vormerken lassen.
Unterjährig bietet sich oftmals die Gelegenheit in laufende 
Kurse einzusteigen, wenn Sie bereits Vorkenntnisse haben. 
Ein Schnuppertermin kann hier unverbindlich einen Eindruck 
vermitteln.
GESUNDHEIT UND SPORT
FIT-MIX im Frühling - Kurs 1
Dienstag, 15.04.2025, 18:30 bis 19:30 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 60,00 €
FIT-MIX im Frühling - Kurs 2
Dienstag, 15.04.2025, 19:30 bis 20:30 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 60,00 €
KULTUR UND GESELLSCHAFT
August-Sander-Sprechstunde -
einzelne individuelle Terminvergabe
Freitag, 11.04.2025, 14:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Gabriele Conrath-Scholl - 5,00 €
„August Sander und der Westerwald“ -
Vortrag - Gabriele Conrath-Scholl
Freitag, 11.04.2025, 16:30 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Gabriele Conrath-Scholl - 5,00 €

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

Kursvorschau vom 10.04. bis 27.04.2025
SPRACHEN
Die Preise bei den Sprachkursen gelten für die Mindestteilnehmen-
denzahl Fünf.
Nachlässe bei höherer Anzahl werden erst am 2. Termin ermittelt, 
aufgrund der angebotenen „Schnupperstunde“.
Die KVHS bietet aktuell Kurse in Englisch, Spanisch, Französisch, 
Portugiesisch, Italienisch, Niederländisch und Schwedisch an. 
Im oben genannten Zeitraum starten keine neuen Kurse, aber wir 
freuen uns auf Ihre Anfragen. Einige Angebote kommen aufgrund 
zu geringer Anmeldungen nicht zustande. Gerne sammeln wir 
daher Interessierte und starten auf der gewünschten Niveaustufe 
in Abstimmung mit unseren Dozentinnen und Dozenten sobald die 
Gruppengröße erreicht ist.
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gie und künstlerischer Vielfalt einläutet. Titel der Ausstellung: „Zwi-
schen Pixel und Pigment”. Neben den Künstlern der Ausstellung 
wird Santiano de Bartolo, italienischer Liedermacher, die Veranstal-
tung umrahmen.
Kunst ist nicht nur eine Darstellungsform, sondern auch eine Begeg-
nung - mit der Welt, mit Ideen und mit den Menschen, die sie 
erschaffen. Lassen Sie sich von der Magie der Kunst berühren und 
freuen Sie sich auf einen Frühling voller Inspiration.
Zonia Szysler aus Windeck bevorzugt das Malen mit Ölfarben, einer 
Technik, die ihre künstlerische Leidenschaft perfekt zum Ausdruck 
bringt. Ihre berufliche Tätigkeit mit Kindern prägt ihre Kunst maß-
geblich und dient ihr als unerschöpfliche Inspirationsquelle. In ihren 
Werken fängt sie die Gesichter und Körper von Kindern ein, einge-
bettet in abstrakte Umgebungen, die sie mit leuchtenden Farben 
zum Leben erweckt.
Ihr einzigartiger Stil verleiht ihren Gemälden eine besondere Aus-
druckskraft, die ihre hohe künstlerische Qualität zusätzlich 
unterstreicht.
Zonia Szysler verbindet in ihrer Kunst Kreativität und Emotion auf 
eine Weise, die berührt und beeindruckt. Ihre Werke laden dazu ein, 
in eine farbenfrohe und bedeutungsvolle Welt einzutauchen, die von 
der Inspiration und Freude an der Arbeit mit Kindern getragen wird.
Der renommierte Künstler und Grafiker Salvatore Oliverio aus Alten-
kirchen widmet sich mit Leidenschaft der Kunst der digitalen Bild-
collage. Für ihn ist diese Technik eine faszinierende Ausdrucksform, 
die traditionelle Collagetechniken auf innovative Weise mit moder-
ner Technologie verbindet.
Alle Interessierten können sich anmelden oder informieren bei der 
KVHS unter 02681/81 2213 oder per E-Mail kvhs@kreis-ak.de

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller – 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Qi Gong für Neugierige
In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt der 
bewegenden Übungen auf der Entspan-
nung und Aktivierung der Atemmuskula-
tur. Hier wird besonders die tiefe Atmung 
im Bauchbereich geübt, um das Wohlbefin-
den und die Frische im Körper zu steigern.

Mo., 28.4. - 21.7., 18:15 - 19:45 Uhr, 10-mal, 130 €
Tai Chi für Anfänger*innen
In diesen Kursen wird speziell auf die Bedürfnisse von Menschen 
eingegangen, die Tai Chi kennenlernen möchten. Die sogenannte 
Tai Chi Form besteht aus einer Choreographie von traditionellen Ele-
menten der Yang Stil Form.
Mo., 28.4. - 21.7., 15:30 - 16:30 Uhr, 10-mal, 105 €
Tai Chi & Qi Gong für Fortgeschrittene
Schwerpunkt ist in diesem Kurs die Weiterführung im 2. Teil der 
Yang Form. Die Figuren und die Haltung werden weiter geübt und 
korrigiert. Es soll besonders geübt werden, die Balance in alle Rich-
tungen zu halten, um den Körper noch mehr entspannen zu können.
Mo., 28.4. - 21.7., 16:30 - 18:00 Uhr, 10-mal, 130 €
Infoabend: Wie sieht der Wald der Zukunft aus?
Themen wie Waldbau, Naturschutz und Nachhaltigkeit verständlich 
und mit einer großen Leichtigkeit. In knapp zwei Stunden erklären 
Jan und Felix, welche Folgen der Klimawandel für den Wald hat und 
wie wir den Wald retten können: und das verständlich, unterhaltsam 
und multimedial.
Do., 8.5., 19 - 21:00 Uhr, 5 €
Sekt-Yoga am Muttertag - Cheers und Namasté
Das Geschenk für Mütter und die, die eine haben. Alleine oder mit 
einer Freundin, eurer Mama oder eurer Tochter. Männliche Äquiva-
lente sind natürlich genauso gerne gesehen.
So., 11.5., 16 - 18 Uhr, 35 € (inkl. Getränke)
Ukulele für alle - Vertiefungskurs
Ob Hobbymusiker*in auf der Entdeckungsreise oder Eltern oder 
Pädagog*innen, die mit einem Instrument den Alltag mit Kindern 
bereichern wollen. Dieser Kurs bietet vertiefte Fertigkeiten und man 
gewinnt Sicherheit und nimmt viel für das eigene Spiel mit.
Mo., 12.5. - 23.6., 18:30 - 20:00 Uhr, 6-mal, 75 €
Square Dance - Schnupperworkshop
Es wird in Gruppen zu je vier Paaren getanzt, die zu Beginn auf den 
vier Seiten eines Quadrats (Englisch Square) stehen. Das Ganze ist 
leicht in seinen Grundzügen zu erlernen und viel wichtiger noch: es 
macht richtig Spaß
Man braucht keine besondere Vorerfahrung oder körperliche Fit-
ness, es reicht der Spaß an Bewegung, am Tanzen und eine nor-
male körperliche Konstitution.
Sa., 17.5., 14 - 18:30 Uhr, 25 €
Workshopreihe: Frieden neu denken und bewahren - Zivilgesell-
schaftliches Engagement
Wie kann man ohne viel Erfahrung, Geld oder Unterstützung aktiv 
werden? Wie informiere und vernetze ich mich? Wie beschaffe ich 
mir die nötigen Informationen? Wie kann aktives Engagement aus-
sehen? Was kann / darf ich tun? Wo sind Grenzen oder Gefahren?
Sa., 24.5., 14:00 - 17:00 Uhr, kostenlos

Vernissage zur Ausstellung „Zwischen Pixel und Pigment“
Salvatore Oliverio + Zonia Szysler
Freitag, 11.04.2025, 18:00 bis 20:00 Uhr
Musikalische Begleitung durch Santiano de Bartolo - kostenfrei - 
Anmeldung erwünscht
Motorsägenkurs- Basis Schulung für Brennholzselbstbewerber 
- Sicher Arbeiten mit der Motorsäge
Samstag, 12.04.2025, 8:15 bis 17:00 Uhr - der Termin ist leider 
ausgebucht
Andreas Eckloff - 95,00 €
Obstbaumschnittkurse für Anfänger und Fortgeschrittene - 
NABU Altenkirchen, Parkstr.1, Altenkirchen
Samstag, 12.04.2025, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20,00 €
Westerwaldmuseum - Motorrad und Technik - Abenteuer Hei-
mat, Geschichte und Identität
Sonntag, 13.04.2025, 14:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin - Steinebach/ 
Sieg
Gerhard Weller - 5,00 €
Schnupperkurs „Dein Biogarten - Rund ums Jahr und leicht 
gemacht!“
Mittwoch, 16.04.2025, 18:00 bis 20:00 Uhr - 1 Termin
Julia Hilgeroth-Buchner - 15,00 €
Zu Besuch beim König der Lüfte - Rotmilan-Wanderung am 
Westerwaldsteig Forstmehren
Montag, 21.04.2025, 14:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Olaf Riesner-Seifert -für Sie kostenfrei
Songbegleitung auf der Gitarre für Teilnehmende mit 
Vorkenntnissen
Mittwochs, offen, 18:30 bis 20:00 Uhr - 5 Termine
Stefan Henn - 100,00 € - Terminfindung erfolgt noch aufgrund 
laufendem Einsteigerkurs
Ein Quadratmeter Ernteglück - - Der erste Schritt zum 
Biogemüsegarten
Donnerstag, 24.04.2025, 18:00 bis 20:00 Uhr - 1 Termin
Julia Hilgeroth-Buchner - 15,00 €
Streuobst, Förderung und regionale Vielfalt - Exkursion in PKW-
Fahrgemeinschaften - rund um Altenkirchen lädt zur Entde-
ckung ein
Samstag, 26.04.2025, 13:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Lokale Aktionsgruppe Westerwald-Sieg - ab Bahnhof Altenkirchen 
Maximal 20 Personen in Fahrgemeinschaften
Streuobst, Förderung und regionale Vielfalt - Fahrrad-Exkursion 
rund um Altenkirchen lädt zur Entdeckung ein
Samstag, 26.04.2025, 13:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Lokale Aktionsgruppe Westerwald-Sieg - ab Bahnhof Altenkirchen 
Maximal 20 Perosnen auf Fahrrädern
Gartengruppe der KVHS - gemeinsam gärtnern im interkultu-
rellen Garten
Einstieg jederzeit möglich - Gruppentreffen sind von März bis Okto-
ber regelmäßig Freitags
Jahresgebühr der Gruppe: 25,00 €
EDV; ARBEIT UND BERUF
Achtung: Zu den Themen IoT (Internet oft things) möchte die 
KVHS im Anschluss an die Kursreihe einen Stammtisch ein-
richten, mit regelmäßigen Treffen und Austausch von Tipps und 
Tricks rund um das vernetzte Haus. Interessierte können sich 
gerne bei der KVHS melden.
Computerkenntnisse verbessern - Herausforderungen der digi-
talen Welt meistern
Freitag, 04.04.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 2 Termine
Kitja Müller - 45,00 €
Tastschreiben für Schülerinnen und Schüler - Ferienkurs in den 
Osterferien
Montag, 14.04.2025, 9:00 bis 13:00 Uhr - 4 Termine
Lara Kapschak-Weigel - 60,00 €
XPert Business - Kurse in Präsenz und Online (Durchführungs-
garantie) zu allen kaufmännischen Themen
Regelmäßige Kursstarts mit diversen inhaltlichen Angeboten des 
Onlineformats
Manfred Kuhnert u.a. - Kosten je nach Umfang von 188,00 bis 
342,00 Euro

Anmeldungen für die KVHS wenn nicht anders 
angegeben unter:
02681/81-2213
oder kvhs@kreis-ak.de
Hier können Sie auch gerne bei Fragen rund um 
das Thema Weiterbildung auf uns zukommen.

Ein Funken Vorfreude: Kunst und Begegnung im Frühling - 
Neue Ausstellung in der KVHS eröffnet mit Programm
Manchmal gibt es Begegnungen, die den Tag erhellen - buchstäb-
lich. Ein Moment des Austauschs, ein Blick auf etwas Besonderes, 
und plötzlich ist alles ein bisschen heller.
Am 11. April um 18:00 Uhr eröffnet die Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen eine neue Ausstellung, die das Frühjahr mit kreativer Ener-
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Für das leibliche Wohl sorgten Mitglieder des Fördervereins sowie 
des Elternausschusses. Neben frisch gebackenen Waffeln wurden 
dieses Mal Hot Dogs angeboten, die mit Begeisterung angenom-
men wurden. Dazu gab es warme und kalte Getränke, die das Ein-
kaufserlebnis abrundeten.
Zusätzlich bereicherten zwei Erzieherinnen der KiTa mit einem eige-
nen Stand im Eingangsbereich den Basar. Sie verkauften wunder-
schöne Oster- und weitere Basteleien.
Diese Einnahmen und die Einnahmen aus dem Verkauf von Spei-
sen und Getränken sowie die Standgebühren fließen zu 100 % der 
Kindertagesstätte Sonnenschein zu. Dadurch können neue Projekte 
angestoßen und finanziert werden, um den Kita-Alltag der Kinder 
noch schöner zu gestalten.
Ein besonderer Dank gilt der Hottgenroth Software AG, die uns 
erneut die Räumlichkeiten kostenlos zur Verfügung gestellt hat. 
Ebenso danken wir allen Helferinnen und Helfern, die beim Auf- 
und Abbau unterstützt, Waffelteig gespendet oder anderweitig zum 
Gelingen des Basars beigetragen haben.
Aufgrund der positiven Resonanz und der großen Nachfrage bei 
Ausstellern sowie Besucherinnen und Besuchern freuen wir uns 
darauf, auch im Herbst 2025 wieder einen Secondhand-Basar zu 
organisieren.

	■ Integrierte Gesamtschule Horhausen
Freiwilliges Soziales Jahr
Junge engagierte Menschen zwischen 16 
und 26 Jahren können sich an der IGS 
Horhausen für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
bewerben.

Für ein Jahr arbeiten die Freiwilligen an einer Ganztagsschule 
mit, unterstützen die Lehrerinnen im Unterricht und bei der Auf-
sicht, betreuen die Kinder beim Mittagessen oder bei den Haus-
aufgaben, begleiten das Nachmittagsangebot und können gege-
benenfalls sogar eine eigene AG anbieten. Auch die Mitarbeit 
in der Verwaltung, technische Aufgaben oder die Unterstüt-
zung des Hausmeisters können die vielfältigen Tätigkeitsfelder 
ergänzen.
Dabei ist es egal, ob man einfach Lust hat, etwas Sinnvolles 
zu tun, ob man ein Lehramtsstudium, einen anderen pädago-
gischen Beruf anstrebt oder das FSJ als tolle Möglichkeit sieht, 
das Berufsleben kennenzulernen und sich im pädagogischen 
Feld zu testen.
Interessierte informieren und bewerben sich über das Kultur-
büro Rheinland-Pfalz - Träger des FSJ - unter www.fsj-ganz-
tagsschule.de; direkt unter sekretariat@igs-horhausen.de oder 
02687/920920 Ansprechpartner ist Herr Keller, Stufenleiter 5/6!

Abiturjahrgang 2025 der IGS Horhausen feierlich verabschiedet
Am Freitag fand nach dreizehn, sicherlich teilweise langen Jahren 
der Abiball der Abiturient*innen der IGS Horhausen, der unter dem 
Motto „A little Party never killed our Abi“ stand, im Kaplan-Dasbach-
Haus statt. 43 junge Schüler*innen durften an diesem Abend ihr Abi-
turzeugnis feierlich entgegennehmen.
Durch das bunte Programm führten Marie Jüttner und Finn-Luca 
Lanio. Nach der Begrüßung durch den Schulleiter Christian Wor-
liczek, ging es nahtlos in die Rede von Luca Müller über, der stell-
vertretend für den Abiturjahrgang sprach. Bei der anschließenden 
Preisverleihung ehrte der Verbandsgemeindebürgermeister Herr 
Fred Jüngerich, stellvertretend für den Landrat Dr. Peter Enders, 
Finn-Luca Lanio mit dem Preis für sein soziales Engagement. Den 
Preis der Bildungsministerin für besonderes soziales Engagement 
erhielt Lucy Bilio. Die Abiturientin Johanna Hähr wurde gleich dop-
pelt ausgezeichnet: Sie erhielt den Raiffeisen-Preis für das beste 
Abitur, überreicht durch Herrn Jüngerich, sowie eine Auszeichnung 
des Philologenverbandes für ihre außergewöhnlichen Leistungen im 
Fach Geschichte.
Mit einer ausgelassenen Stimmung bewiesen die frisch gebackenen 
Abiturient*innen, dass das Motto ihres Jahrgangs mehr als treffend 
gewählt war und der Abiball einen unvergesslichen Abschluss ihrer 
Schulzeit darstellte.

Linedance - Kurzkurs für Einsteiger*innen
Wer neugierig ist und noch keine Linedance-Erfahrung hat, kann 
sich im Kurzkurs im Juni an einem leichten Einstieg erfreuen. Viel-
leicht weckt das eure Lust auf mehr und ihr wollt im Sommer bei den 
kommenden Kursen für Fortgeschrittene dabei sein.
Di., 3.6. - 17.6., 17 - 18:30 Uhr, 36 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598
oder www.haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

	■ KiTa „Stein auf Stein“ in Güllesheim
Die neue Begeisterung: Fußball
Die Kinder der KiTa „Stein auf Stein“ nah-
men am Samstag, 15. März, am großen 
KiTa-Cup in Neitersen teil. Wir danken der 
KiTa Pusteblume für dieses tolle Event und 
den gegebenen Anlass, uns vertieft mit der 
Materie Fußball auseinanderzusetzen. Ins-

gesamt zwei Monate trainierte das Stein auf Stein-Team zweimal 
die Woche in der Raiffeisenhalle in Güllesheim. Im Vordergrund der 
sportlichen Veranstaltung stand die Vermittlung der Freude am Fuß-
ballspiel und die Übung mit dem Ball. Auch das gemeinsame Erle-
ben als Team war für viele Kinder eine ganz neue Erfahrung. Bevor 
das Training startete hatten viele der Kinder noch keinen intensiven 
Kontakt zum Thema Fußball. Das änderte sich jedoch im Laufe des 
Trainings schnell, und so wurden aus Menschen, die Fußball nur mal 
gehört hatten, selbst begeisterte Fußballspieler/innen.

Es blieb zudem nicht nur beim 
Fußballspielen, auch die Trikots 
für das Turnier haben die Kinder 
mit Begeisterung selbst gestaltet. 
Die KiTa dankt auch dem starken 
Trainerteam, welches durch KiTa-
Mütter kraftvoll ergänzt wurde. 
Bei der kleinen Abschlussfeier, 
die das Ende der offiziellen Trai-
ningszeit und den Abschluss des 

Fußball-Cups darstellte, wurde nochmal ausgiebig mit Pizza und 
Fußballmusik gefeiert. Für alle Beteiligten war diese Fußballzeit 
etwas ganz Besonderes.

	■ Kindertagesstätte „Pusteblume“ Neitersen
Sportfreunde Neitersen stiften zwei Fahnen an 
die Kita Neitersen
Anlässlich des Fußball Kindergarten-Cups der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen/Flammersfeld in Nei-
tersen stiftete der Förderverein der Sportfreunde 
Neitersen zwei Fahnen an die Kindertagesstätte 
Pusteblume.

Ulf Imhäuser 
und Dustin Keilhauer

„Die Fahnen werden jedes Jahr beim Kita-Cup in der Sporthalle auf-
gehangen“, so der Organisator des Turniers Dustin Keilhauer.

	■ Kinder-Secondhand-Frühlingsbasar 
in Weyerbusch

Am 16. März 2025 fand erneut unser Frühlings-Kinder-Secondhand-
Basar im ehemaligen Hotel-Restaurant „Sonnenhof“ in Weyerbusch 
statt. Bei schönem Wetter konnten wir zahlreiche Ausstellerinnen 
und Aussteller begrüßen. Die zahlreichen Stände boten eine große 
Auswahl an Spielzeug, Büchern, Baby- und Kinderausstattung 
sowie Bekleidung in verschiedenen Größen an. Der Basar begann 
um 12:00 Uhr, wobei Schwangere bereits ab 11:30 Uhr in Ruhe stö-
bern konnten. Besucherinnen und Besucher hatten bis 15:00 Uhr 
Gelegenheit, durch das vielfältige Angebot zu schlendern und sich 
in angenehmer Atmosphäre auszutauschen.
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oder nach so genannten „hag stones“ (Steinen mit Löchern) suchen, 
die Glück bringen und Seeleute vor bösen Hexen bewahren sollen. 
In der Küstenstadt Weymouth gab es anschließend Möglichkeiten, 
nach Herzenslust Fish and Chips zu essen, Tea Time zu genießen, 
etwas shoppen zu gehen oder einfach Zeit am Strand zu verbringen, 
bevor es zum Abschluss der Tour nach Durdle Door ging. Dort sahen 
die Jugendlichen zunächst den bekannten Felsen, der Schauplatz 
der Dreharbeiten zur „Fluch der Karibik I“ war, bevor die Wanderung 
entlang der Steilküste in Lulworth Cove endete.
Mit dem Bus ging es dann zurück nach Bournemouth. In der Caven-
dish School of English stand ein Karaoke Abend auf dem Programm, 
der es in sich hatte. Von Anfang an herrschte eine super Stimmung 
und es wurde aus Leibeskräften vor- und mitgesungen. Viele haben 
sich getraut, etwas vorzutragen und so waren alle traurig, als nach 
eineinhalb Stunden leider viel zu früh Schluss sein musste.
Am letzten Tag hatten alle noch die Möglichkeit, Bournemouth zu 
erkunden. Gemeinsam wanderte die Gruppe zum Pier des Ortes, 
von wo aus jeder nach Lust und Laune den englischen Lifestyle erle-
ben durfte.
Abschließend gab es im Kinosaal der Cavendish School noch 
einen Film zu sehen, dem alle, trotz englischer Sprache, aufmerk-
sam folgten. Und dann hieß es Abschied nehmen! Unsere Busfah-
rer kutschierten uns in Windeseile und ohne nennenswerten Stau 
nach Dover. Die Überfahrt mit der Fähre ging mindestens so schnell 
vorbei wie die Fahrt von Calais nach Altenkirchen. Etwas früher als 
geplant kam die Gruppe zwar verschlafen, aber voller wunderbarer 
Eindrücke wieder in Altenkirchen an. Wir bedanken uns beim Team 
von Panke Sprachreisen für eine unvergessliche Englandfahrt 2025.

	■ Westerwald-Gymnasium Altenkirchen
Den Jackpot geknackt, nach 13 Spielrunden 
den finalen Punktestand erreicht! Abitur!
– 71 Abiturientinnen und Abiturienten aus 
der Schulgemeinschaft des Westerwald-
Gymnasiums Altenkirchen verabschiedet
Am Samstag, 29. März, fand die Abschlussfeier 
des diesjährigen Abiturjahrgangs 2025 des Wes-

terwald-Gymnasiums in der Wiedhalle in Neitersen statt. Dort wur-
den 71 glücklich strahlende Abiturientinnen und Abiturienten aus 
der Schulgemeinschaft verabschiedet. Die Erste Stellvertretende 
Schulleiterin Ines Krämer und die MSS-Leiterin Jana Beneke gra-
tulierten in ihrem, die Entlassungsfeier einleitenden Grußwort den 
frisch gebackenen Abiturientinnen und Abiturienten zum Abitur und 
dankten allen, die im schulischen und im familiären sowie privaten 
Umfeld diese auf ihren verschiedenen Wegen und den sich bieten-
den Herausforderungen unterstützt und begleitet hatten. Darüber 
hinaus begrüßten sie die Ehrengäste, den Landrat Dr. Peter Enders 
als Vertreter des Schulträgers, den Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld Fred Jüngerich, den Bür-
germeister der Stadt Altenkirchen Ralf Lindenpütz, ferner Simone 
Bellersheim und Thomas Roos vom Schulelternbeirat, den Vorsit-
zenden des Vereins der Freunde und Ehemaligen Torsten Löhr und 
Andreas Wassermann.

Gruppenbild des Abiturjahrgang Foto: Oliver Stopinski
Sowohl der Landrat Dr. Peter Enders als auch der VG-Bürgermeis-
ter Fred Jüngerich betonten jeweils in ihren Grußworten, dass die 
bisherigen schulischen und persönlichen Erfahrungen den Abituri-
entinnen und Abiturienten das Rüstzeug gäben, sich neuen Aufga-
ben im Studium oder im Beruf zu stellen. Nicht nur dort, sondern 
auch neue vielfältige Herausforderungen würden die jungen Men-
schen in der heutigen Gesellschaft in politisch turbulenten Zeiten 
erwarten. Beide betonten unabhängig voneinander die guten beruf-
lichen Perspektiven und Zukunftsaussichten im Landkreis bzw. in 
der Verbandsgemeinde. Die diesbezügliche Attraktivität nicht nur 
der Region, sondern auch der Stadt Altenkirchen hob Bürgermeis-
ter Ralf Lindenütz in seinem Grußwort hervor, der zudem für eine 
Ausbildung im Handwerk warb.
In ihrer Rede gratulierte Simone Bellersheim, Vertreterin des Schul-
elternbeirates, nicht nur den Abiturientinnen und Abiturienten zum 
Bestehen des Abiturs, sondern teilte als Mutter eines Abiturienten 
die Freude und den Stolz darüber mit den anderen Eltern und Fami-
lienangehörigen. Torsten Löhr vom Verein der Freunde und Förde-

Wir gratulieren recht herzlich zum Erfolg und wünschen für die 
Zukunft alles erdenklich Gute!
Nähere Informationen und weitere Bilder sind auf der Homepage der 
IGS Horhausen zu finden: www.igs-horhausen.de

	■ Auf den Spuren der Royals
King Charles III. vor Buckingham Palace ge-
sichtet
Vom 08.03. bis 14.03.25 fand die diesjährige Eng-

landfahrt der August-Sander-Schule statt. 44 Jugendliche verbrach-
ten mit ihren Begleitern Wendy Sippel, Chris Emmerich, Gregor Ber-
lin und Brikend Bajraktari eine
erlebnisreiche Woche in Bournemouth an der Südküste. Für die 
meisten Schülerinnen und Schüler war bereits die Überfahrt mit der 
Fähre am frühen Sonntagmorgen eine spannende Erfahrung. Außer-
dem wurden sie mit einem tollen Sonnenaufgang und rosa schim-
mernden Kreidefelsen von Dover begrüßt.
Gegen MiBag nahmen die GasUamilien zwei bis vier Schülerinnen 
und Schüler in Empfang, und jeder konnte sofort sein Englisch aus-
probieren. Am Montag sammelte unser Busfahrerteam dann alle 
wieder ein und brachte uns zunächst nach Salisbury, wo wir einen 
kurzen Blick auf die wunderschöne Kathedrale werfen konnten. 
Danach ging es zügig weiter zum mysteriösen Steinkreis von Stone-
henge. Die meisten kannten ihn aus Film, Fernsehen oder von Bil-
dern, sodass der Rundgang für alle ein besonderes Erlebnis war. 
Schließlich lernte die Gruppe an diesem Tag noch Winchester ken-
nen. Begeistert wurde die Stadt erkundet, die im 10./11. Jahrhun-
dert sogar Englands Hauptstadt war, wie Reiseführer David berich-
tete. Natürlich alles auf Englisch.
Für Dienstag stand London auf dem Programm – die Vorfreude war 
groß. Alle waren sehr gespannt darauf, die Sehenswürdigkeiten aus 
dem Englischbuch endlich live zu sehen. Zu Fuß und begleitet von 
Reiseführerin Karen bewunderten unsere Schülerinnen und Schü-
ler den Hyde Park, St. James‘s Park, Downing Street Nr. 10, Tra-
falgar Square, Picadilly Circus, Houses of Parliament mit Big Ben, 
Westminster Abbey und natürlich den Buckingham Palace. Hier war 
nur ein kurzer Fotostopp eingeplant, aber dann wurde plötzlich die 
Straße gesperrt und King Charles III. fuhr in seinem schicken Bent-
ley direkt an uns vorbei. Das war ein Erlebnis der besonderen Art, 
das einem nicht jeden Tag passiert.

Nachdem die Jugendlichen auch die Gelegenheit hatten, allein die 
große, bunte, vielseitige und schnelllebige Stadt zu erkunden, ging 
es noch hoch hinaus. Bei einer Fahrt mit dem Riesenrad London Eye 
bewunderten alle zum Abschluss des Tages nochmal die Sehens-
würdigkeiten von oben. Zur Südküstentour ging es dann am Mitt-
woch gemeinsam mit Reiseführer Richard zuerst auf die Halbinsel 
Portland
mit einem wundervollen Blick auf das Meer. Danach konnte am Che-
sil Beach jeder nach Herzenslust über die „klingenden“ Kieselsteine 
(so genannte „pebbles“) stampfen, einige davon ins Meer werfen 
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	■ Großartige Visitenkarte der Kreismusikschule
Kreis Altenkirchen/Wissen. Große Halle, große Bühne und ganz 
große Kunst: Das traditionelle Musikschulkonzert plus „it rocks“ im 
Wissener Kulturwerk zeigte einmal mehr, was für Talente im gesam-
ten Kreis an Instrumenten und Mikros zu finden sind. Die Veranstal-
tung lockte zahlreiche Besucher an, sodass die Halle gut gefüllt war 
und eine wunderbare Atmosphäre herrschte.

 Fotos: Kreismusikschule / Marc Schaeferdiek
Beim großen Konzert der Kreismusikschule reichte das Spektrum 
von klassischen Ensembles über moderne Bandprojekte bis hin zu 
großen Orchestern. Die Musikerinnen und Musiker präsentierten 
ihr Können mit großem Engagement und Begeisterung, was immer 
wieder zu donnerndem Applaus führte. Die Tradition des Musik-
schulkonzerts zeigt sich auch in der gelungenen Mischung aus jun-
gen Talenten und erfahrenen Instrumentalisten, die gemeinsam auf 
der Bühne standen. Dadurch wurde nicht nur ein hohes musika-
lisches Niveau geboten, sondern auch die Freude am Musizieren 
spürbar gemacht. Es traten große und kleine Ensembles auf, von 
den zarten Klängen einer Gitarre bis hin zum mächtigen Klang eines 
großen Orchesters oder einer Band war alles dabei.

Dieses Konzert bot nicht nur der Öffentlichkeit, sondern auch den 
Schülern und Eltern die einmalige Gelegenheit, die Kreismusik-
schule in ihrer ganzen Vielfalt und die Vielseitigkeit zu erleben. Das 
Große Musikschulkonzert ist ein besonderes Konzert und für viele 
Kinder und Jugendliche sogar der erste Auftritt. „Genau das finde 
ich ganz großartig“, sagt Schulleiter Marc Schaeferdiek, „musikali-
sche Leistungen definieren sich nicht nur über 100 Prozent korrekt 
gespielte Noten, vielmehr über Atmosphäre und Miteinander.“
Insgesamt war es ein rundum beeindruckendes Konzert, das 
die hohe Qualität der musikalischen Ausbildung an der Musik-
schule eindrucksvoll unter Beweis stellte und den Besuchern einen 
abwechslungsreichen und stimmungsvollen Nachmittag und Abend 
in besonderer Atmosphäre bescherte.

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
Marktplatz/Tauschmarkt in der AWB Abfall-
App und auf der Website
Auf seiner Homepage sowie in der Abfall-App 
wartet der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis 
Altenkirchen mit einem kostenfreien Marktplatz/
Tauschmarkt auf. ABFALLVERMEIDUNG wird 
auch zukünftig im Landkreis Altenkirchen groß 
geschrieben.

Leider landen bundesweit viele funktionstüchtige und z.T. noch 
neuwertige Gegenstände in der Abfalltonne oder beim Sperrab-
fall, weil sie nicht mehr benötigt werden. Eine andere Person könnte 
ggf. gerade diesen für Sie persönlich nutzlos gewordenen Gegen-

rer des Westerwald-Gymnasiums gratulierte, assistiert von Andreas 
Wassermann, den Abiturientinnen und Abiturienten zum Bestehen 
des Abiturs und warb in seinem Grußwort dafür, seinen Stärken und 
Träumen zu folgen. Die vier Jahrgangsstufensprecher Tom Etzbach, 
Luis Heiermann, Nicolas Müller und Jannis Schneider erinnerten in 
ihrer Rede an die Höhepunkte ihrer Schulzeit, u.a. das Varieté und 
die Studienfahrten nach Griechenland und Lissabon. Sie bedankten 
sich bei ihren Familien und Freunden sowie bei ihren langjährigen 
schulischen Unterstützern und Begleitern, bei den Sekretärinnen, 
bei der Bibliothekarin, bei den Hausmeistern, bei der Schulleitung, 
der MSS-Leitung sowie ihren Lehrerinnen und Lehrern. Der Schü-
lersprecher Janne Rößling (MSS 11) gratulierte den Abiturientinnen 
und Abiturienten herzlich und bedankte sich für schöne gemein-
same schulische und außerschulische Erlebnisse.
Stellvertretend für das Kollegium verabschiedeten Nicola Gmach 
und Riccardo Behr in ihrem Grußwort von den Abiturienten und Abi-
turienten. Passend zum diesjährigen Abimotto „Cabino Royal … 
um jeden Punkt gepokert“ griffen sie Anekdoten der Mittel-, aber 
vor allem Oberstufenzeit, des Varietés und der Studienfahrten als 
Pokerpartien und Roulettespiele humoristisch auf.
Mit ihrem Gesangsbeitrag bereicherten Lena Hermann und Diana 
Gulevskiy die Feier musikalisch.
Die Höhepunkte der Abiturfeier bildeten die feierliche Zeugnisaus-
gabe. In ihrem Rahmen wurde auch das 5000. Abiturzeugnis seit 
Bestehen des Westerwald-Gymnasiums an Leonard Theiß über-
reicht, und die Preise an die Abiturientinnen und Abiturienten, die 
besondere Leistungen im sozialen, gesellschaftlichen und schuli-
schen Bereich sowie in ihren einzelnen Unterrichtsfächern gezeigt 
haben, verliehen.

Die Preisträger Foto: Nicola Gmach
Die Preisträgerinnen und Preisträger im Einzelnen:
Landrat Dr. Peter Enders ehrte Eva Boor mit dem Preis für sozia-
les und gesellschaftliches Engagement. Außerdem sprach ihr die 
Deutsche Gesellschaft für Philosophie für ihre im Fach Philosophie 
erbrachten besonderen Leistungen die Anerkennung aus. Als jahr-
gangsbeste Abiturientin wurde Eva Boor zudem traditionsgemäß 
vom Verein der Freunde und Ehemaligen des Westerwald-Gymna-
siums geehrt.
Dennis Frank erhielt vom Förderverein den Preis für das drittbeste 
Abitur. Der Förderverein ehrte auch den jahrgangsbesten Abiturien-
ten, der erst mit Beginn der Oberstufe ans Westerwald-Gymnasium 
kam, Léon Boll. Fabio Lindscheid wurde als Zweitbester im Abitur 
mit dem Raiffeisen-Preis der VG Altenkirchen-Flammersfeld geehrt. 
Außerdem erhielt er den Geschichtspreis des Philologenverbandes 
Rheinland-Pfalz für die besten Leistungen im Fach Geschichte in der 
Oberstufe. Für herausragende Leistungen im Fach Deutsch sprach 
ihm das Westerwald-Gymnasium seine Anerkennung aus. Darüber 
hinaus wurde ihm der Preis für vorbildliche Haltung und beispielhaf-
ten Einsatz in der Schule des Bildungsministeriums überreicht.
Sandro Lindscheid erhielt aus den Händen des Stadtbürgermeis-
ters Ralf Lindenpütz den Sonderpreis der Stadt Altenkirchen als 
den Schüler, deren Punktzahl dem Stadtalter von 711 Jahren am 
nächsten kam. Außerdem verlieh ihm die Deutsche Physikalische 
Gesellschaft den DPG Buchpreis als Anerkennung für sehr gute 
Leistungen im Fach Physik. Den DPG Preis der Deutschen Physi-
kalischen Gesellschaft als Anerkennung für sehr gute Leistungen 
im Fach Physik erhielten auch Dennis Frank und Kai Müller. Karina 
Seitz wurde vom Verband Biologie für ihr besonderes Interesse und 
ihre herausragenden schulischen Leistungen im Bereich der Biolo-
gie gewürdigt. Arne Sipple wurde für seine herausragenden Leistun-
gen im Fach Mathematik mit dem Abiturpreis 2025 der Deutschen 
Mathematiker-Vereinigung geehrt. Den jahrgangsbesten Abiturien-
ten im Fach Chemie, Leon Herbershagen, würdigte die Gesellschaft 
Deutscher Chemiker mit dem GDCH-Preis 2025. Luis Heiermann 
erhielt für seine hervorragenden Leistungen im Leistungsfach Erd-
kunde den Geographie Preis vom Verband Deutscher Schulgeogra-
phen, Landesverband Rheinland-Pfalz.
Den Rahmen der Ehrungen nutzten unsere Sekretärinnen, um sich 
bei Artur Friesen für seine außerordentliche Hilfsbereitschaft bei der 
Aufnahme von ukrainischen Schülerinnen und Schüler und seine 
große Unterstützung in sämtlichen Verständnisfragen zu bedanken.
Herzlichen Glückwunsch!
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Dämmplatten aus Baumärkten haben eine Wirkung. Die Aluminium-
Schicht reflektiert die Wärmestrahlung zur Raumseite. Generell ist es 
sehr wichtig, dass die Dämmung flächig verklebt und damit luftdicht 
mit der Wand verbunden wird. Ist dies nicht gewährleistet, besteht ein 
erhöhtes Schimmelrisiko hinter der Dämmung. Die Kosten betragen 
je nach Material 20 bis 80 Euro pro Quadratmeter. Energetisch noch 
günstiger ist es den Heizkörper zu versetzen und die Heizkörperni-
sche mit einem mineralischen Dämmstoff auszufüllen bzw. mit Poren-
beton auszumauern. Sollte in absehbarer Zeit die Fassade erneuert 
werden, ist es besser die Außenwand von außen zu dämmen.
Bei Fragen zu diesem Thema oder zu weiteren Möglichkeiten den 
Energieverbrauch zu verringern, beraten Sie die Energieberater: 
innen der Verbraucherzentralen nach Terminvereinbarung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 
24.04.25, von 12:00 – 18:00 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Raum U 01 (UG), Rathausstraße 13, statt. Anmeldung unter 
02681/85-0.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei); montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Sonstige Mitteilungen

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg 
verzeichnet Anstieg der Steuereinnahmen in 2024

Erneut mehr als 1 Milliarde Euro eingenom-
men
Das Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg hat 

im Jahr 2024 über 1,066 Milliarden Euro an Steuern eingenommen. 
Damit sind die Einnahmen im Vergleich zum Vorjahr (2023 rund 
1,032 Milliarden Euro) um rund 34 Millionen gestiegen. Mit mehr als 
466 Millionen Euro ist die Umsatzsteuer erneut die größte Einnah-
mequelle, gefolgt von der Lohnsteuer mit mehr als 322 Millionen 
Euro.
Insgesamt belief sich das Steueraufkommen 2024 in Rheinland-
Pfalz auf rund 32,9 Milliarden Euro.
Steuergeld verteilt sich auf Bund, Länder und Kommunen
Das von den Finanzämtern eingenommene Steuergeld finanziert 
unter anderem Schulen, Gesundheit, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Umwelt sowie Sport. Die Einnahmen verteilen sich auf 
Bund, Land und Kommunen. Der Anteil des Landes Rheinland-Pfalz 
beträgt 17,8 Milliarden Euro.

	■ Sprechtag der Bürgerbeauftragten 
des Landes Rheinland-Pfalz

und Beauftragten für die Landespolizei, Barbara 
Schleicher-Rothmund, in der Kreisverwaltung 
Altenkirchen
Die nächste Möglichkeit für Bürgerinnen und Bür-

ger des Landkreises Altenkirchen, ihre Anliegen und Probleme mit 
Barbara Schleicher-Rothmund persönlich zu besprechen, besteht 
am Dienstag, 29. April 2025, in der Kreisverwaltung Altenkir-
chen. Anmeldungen nimmt das Büro der Bürgerbeauftragten, Tel. 
06131/28999 99, (Frau Schüttler) bis zum 15.04.2025 entgegen.
Als Bürgerbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz stehe ich Ihnen mit 
meinem Team zur Verfügung, um Sie im Umgang mit der Verwaltung 
zu beraten und zu unterstützen. Mein Ziel ist es, eine einvernehmliche 
Lösung zu finden, wenn Sie Probleme mit einer Behörde haben.

Als Beauftragte für die Landespo-
lizei bin ich Ansprechpartnerin für 
Beschwerden von Bürgerinnen 
und Bürger, die Probleme mit der 
Polizei des Landes Rheinland-
Pfalz haben. Ebenso können Poli-
zeibeamtinnen und -beamte sich 
mit Eingaben im Zusammenhang 
mit der Ausübung ihrer Tätigkeit 
direkt und ohne Einhaltung des 
Dienstwegs an mich wenden.
Gerne können Sie sich auch 
schriftlich/telefonisch an Barbara 

Schleicher-Rothmund, Kaiserstr. 32, 55116 Mainz, Tel. 06131/28999-
0, Fax: 06131/2899989, E-Mail: poststelle@diebuergerbeauftragte.
rlp.de, wenden. Weitere Informationen über die Arbeit der Bürgerbe-
auftragten sowie das Online-Formular finden Sie im Internet unter: 
www.diebuergerbeauftragte.rlp.de, und Facebook und Instagram.

	■ Gemeinsam sind wir stark!  
- MS-Stammtisch Wissen

Was: Treffen für Menschen mit Multiple Sklerose sowie Angehörige
Wann: Montag, 14.04.2025, 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Wo: Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen
Weitere Termine: Montag, 12.05.2025

stand sehr gut brauchen oder hat nicht die finanziellen Mittel zum 
Kauf. Tragen Sie, diesem Ansatz der Bündelung von Angebot und 
Nachfrage folgend, mit dazu bei, indem Sie den Online-Marktplatz/ 
Tauschmarkt zur Abfallvermeidung intensiv nutzen. Im Tausch-
markt können die Bürger ihren Hausrat zum Verschenken und Tau-
schen anbieten oder aber auch gewisse Gegenstände oder Sam-
melobjekte suchen. Beispielsweise seien an dieser Stelle Möbel, 
Spielzeug, Pflanzen, Elektrogeräte (funktionstüchtig) und Bücher 
genannt. Kommerzielle Ziele werden hierbei gerade nicht verfolgt. 
Über die Marktplatz/ Tauschmarkt-Funktion der Abfall-App bietet 
der AWB allen Anwendern die Möglichkeit, auch per Smartphone 
bequem ein Tauschmarkt-Inserat zu erstellen. Denn alle Gegen-
stände, die quasi Online ein „neues Zuhause“ finden, müssen nicht 
aufwendig und ggfls. teuer entsorgt werden.
Tipps zum richtigen Umgang beim Glasrecycling
Die Deutschen sind recht gut im Glasrecycling. Über 95 Prozent 
aller Haushalte bringen ihr Altglas zum Sammelcontainer. Im Land-
kreis Altenkirchen gibt es hierzu derzeit 220 Glascontainerstandorte. 
Doch beim Glasrecycling gibt es einiges zu beachten:
Das gehört in den Sammelcontainer:
Getränkeflaschen, Konservengläser, Marmeladengläser – kurz: 
alle Glasverpackungen, die der Abfüllung von Lebensmitteln und 
Getränken gedient haben. Auch pharmazeutische Verpackungen 
wie Behälter für Hustensaft oder Parfumflaschen können mit dem 
Recyclingglas entsorgt werden.
Das gehört auf keinen Fall zum Recyclingglas:
Grundsätzlich gilt: Was nicht durch die Öffnung passt, gehört auch 
nicht in den Container, zum Beispiel Fensterglas und Spiegel. Glüh-
birnen passen zwar hinein, werden aber über den Restabfall oder 
Wertstoffhof entsorgt. Energiesparlampen und Neonröhren können 
am Umweltmobil oder an den Wertstoffhöfen in Altenkirchen und 
Nauroth abgegeben werden. Auf keinen Fall zum Recyclingglas dür-
fen übrigens Porzellan, Steingut und Keramik. Gleiches gilt für alle 
Behältnisse aus Bleikristall wie Blumenvasen, Aschenbecher oder 
Weingläser. Das betrifft auch alle anderen Trinkgläser sowie feuer-
festes Glasgeschirr.
Farben richtig trennen
Die sorgfältige Trennung nach Farben spielt beim Glasrecycling eine 
wichtige Rolle. Weißglas gehört in den Container für Weißglas, Grün-
glas in den grünen Container und Braunglas in den braunen. Blaues 
oder andersfarbiges Behälterglas gehört übrigens immer in den 
Container für Grünglas. Der Grund dafür? Grünglas kann mit ande-
ren Glasfarben vermischt werden, ohne dass die Farbe dadurch 
beeinträchtigt wird. Weiß- oder Braunglas verträgt dagegen so gut 
wie keine anderen Glasfarben.
Gläser vor dem Recycling entleeren

 Foto: REMONDIS Mittelrhein

Bitte nur restentleerte Behälter-
gläser in den Container werfen. 
Essens- und Getränkereste kön-
nen in den Containern unange-
nehme Gerüche und Insektenbe-
fall verursachen.
Arzneimittelrückstände bitte nicht 
über die Toilette wegschütten, 
da ansonsten das Abwasser 
unnötig belastet wird. Wer wis-
sen möchte, wohin all die Dinge 
gehören, die nicht über Altglas-

container entsorgt werden, kann sich einfach unter www.awb-ak.
de oder über die Abfall-App (AWB) informieren. Dort finden Sie im 
Abfall-ABC für alle Abfälle eine passende Entsorgungsmöglichkeit.
Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten
Die zulässigen Einwurfzeiten sind von Mo. bis Sa. von 7.00 bis 
20.00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist das Einwerfen von Altglas 
untersagt.
Aber wo finde ich meinen nächstgelegen Altglascontainerstandort, 
fragen sich bisweilen einige Bürger. Eine Liste über alle Glascontai-
nerstandorte finden Sie auf der Homepage der AWB (www.awb-ak.
de) unter Infopool und dem Reiter Altglas.
Als zusätzlichen Service sind die Glascontainerstandorte auch über 
die beliebte Abfall-App unter Annahmestellen leicht zu finden.

	■ Energietipp 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Heizkörpernischen dämmen –
Hohe Einsparpotenziale in vielen Gebäuden
Besonders in Gebäuden aus den 1960er und 70er Jahren sind Heiz-
körpernischen in Außenwänden sehr häufig anzutreffen und noch 
nicht gedämmt. Durch die geringere Wandstärke und die hohe Tem-
peratur des Heizkörpers auf der Wandinnenseite ist der Wärmever-
lust hier besonders hoch. Die Dämmung der Nische zwischen Heiz-
körper und Wand macht dann viel Sinn.
Soll der Heizkörper an seiner bisherigen Stelle verbleiben, könnte 
man mit Hochleistungsdämmstoffen wie Polyurethanplatten oder 
Aerogelmatten arbeiten, die bei geringer Dicke eine hohe Dämmwir-
kung besitzen. Aber auch die üblichen mit Alu kaschierten dünnen 
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Samstag, 12.04.25
09:00-12:00 Uhr Reparaturcafé Haushaltsgeräte, kleine Fahrradre-
paraturen, Näharbeiten mit Hwayda
Montag14.04.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
14.00-17:00 Uhr Café Treff am Montag
14:00-16:00 Uhr Seniorenunion
17:00-18:30 Uhr Tischtennis für alle Pestalozzi-Schule
Dienstag, 15.04.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde Hilfe für Smartphone, Tablett 
und Co.
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
14:00-17:00 Uhr Gruppe Spiel-Mit
17:30.19:30 Uhr Adipositas SHG
19:00-21:00 Uhr Löwenherzen
19:00-20:15 Uhr Starke Eltern-Starke Kinder Veranstaltungsort 
Diakonie, Stadthallenweg 16
Mittwoch, 16.04.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:30-11:30 Uhr Seniorenhilfe aufgetischt
14:00-17:00 Uhr Handarbeitstreff
17:30-19:00 Uhr Omas gegen Rechts
Einladung zur Ostertafel am Ostersonntag, den 20.04. 25
**Gemeinsam statt einsam in netter Gemeinschaft**
Wir laden zum gemeinsamen Osterkaffee mit leckerem Kuchen ab 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr ins Mehrgenerationenhaus ein. Wir freuen 
uns auf euch und bitten um Anmeldung.
NEU
Das Repair-Café des Mehrgenerationenhauses Mittendrin des 
Diakonischen Werks Altenkirchen, Karl-Heinz Bell und Eugen 
Berg, bieten am Samstag, 26. April 2025, ab 10:00 Uhr als ehren-
amtliches Angebot („Fahrrad Repair“) für die Ortsgemeinden 
Ersfeld, Fiersbach, Hirz-Maulsbach und Rettersen in Fiersbach 
im „Dorfstübchen op de Eck“, Mehrener Str. 5, einen Fahrradre-
paraturservice an.
Es kann immer mal etwas dazwischenkommen. Leider müssen 
auch wir hin und wieder Termine verschieben oder Veranstaltungen 
absagen.
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite, oder 
rufen Sie uns an. Besser ist es, wenn Sie sich für die Teilnahme an 
einer Veranstaltung anmelden.
Für uns erleichtert das die Planung und sollte sich etwas ändern, 
dann können wir Sie frühzeitig benachrichtigen. Weitere Veranstal-
tungen finden Sie im aktuellen Angebot auf unserer Internetseite, 
oder abonnieren Sie unseren Newsletter.
Webseite www.mgh-ak.de,
E-Mail info@mgh-ak.de,
Telefon 02681-950438

Öffentliche Bücherei der Ev. 
Kirchengemeinde Altenkirchen
Altenkirchen, Schloßplatz (im 
Untergeschoss der ev. Kirche), 
Tel. 02681/70972
Homepage:
www.buecherei-ak.de
Online-Katalog:
www.bibkat.de/altenkirchen

E-Mail: buecherei.altenkirchen@ekir.de
Die Bücherei ist regulär geöffnet zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-Katalog von zu Hause aus ist 
weiter möglich unter: www.bibkat.de/Altenkirchen
Onleihe Rheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!
Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden. Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen – auf Smart-
phone, Tablet, e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Birnbach
Die Bücherei der Kirchengemeinde im Gemeindezentrum Weyer-
busch, Kölner Straße 7 - Untergeschoss -, ist für alle Interessierten 
jeweils dienstags von 17:00 - 18:30 Uhr geöffnet.

Wir treffen uns in Wissen und laden zu einem gemütlichen Aus-
tausch ein. Bitte melden Sie sich bei Antje Gerritzma unter
dmsg@antje-gerritzma.de
oder per Telefon, WhatsApp 0151 70171887 an.

	■ DLR Westerwald Osteifel
Terminhinweis
Jahreshauptversammlung und Vortrag
... des VLF Altenkirchen-Westerwald e.V. gemeinsam mit dem 
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-Ostei-
fel am 16.04.2025 in der Krambergsmühle in Winkelbach.
13:30 Uhr Jahreshauptversammlung VLF AK-WW e.V.
14:30 Uhr Vortrag: „Gesamtbetriebliche-Qualitätssicherung“ (GQS) 
- Checklistengenerator und mehr!“; Lerke Finkenstaedt, Dienst-
leistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-Osteifel, 
Montabaur
15:30 Uhr Ausklang bei Kaffee und Kuchen
Nichtmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Zur Jahreshauptversammlung und Vortrag bitten wir Sie sich anzu-
melden. Bitte tun sie dies möglichst per E-Mail mit Ihrem Namen und 
der Personenanzahl an: Peter.Weisser@dlr.rlp.de (selbstverständlich 
kann auch eine telefonische Anmeldung erfolgen; 0173-3932508)

	■ Freiwillige Feuerwehr Horhausen
Wehrführer informiert die Pflegeselbsthilfegrup-
pe Horhausen-Honnefeld
Das Löschen von Bränden ist die Aufgabe der Feu-
erwehr. Das ist eine richtige und weit verbreitete 
Meinung. Dass die Feuerwehr weitere wichtige Auf-
gaben im Bereich Rettung übernimmt, ist weit weni-
ger bekannt.

Bei der letzten Sitzung der Pfle-
geselbsthilfegruppe Horhausen-
Honnefeld berichtete Thomas 
Schäfer, Wehrführer der freiwilli-
gen Feuerwehr Horhausen, in 
einem interessanten Vortrag über 
weitere Einsatzbereiche der Feu-
erwehr. So wird die Feuerwehr 
gerufen, wenn der medizinische 
Rettungsdienst nicht in der Lage 
ist, eine betroffene Person aus 
einem Obergeschoss in den Ret-
tungswagen zu transportieren. 
Das kann z.B. bei einem zwin-
gend notwendigen Liegendtrans-
port der Fall sein oder bei einer 
stark übergewichtigen Person. In 
diesen Fällen unterstützen die 
Ehrenamtler mit Muskelkraft und 
Ausrüstung, so kommt z.B. die 
Schleifkorbtrage zum Einsatz.

Ein weiterer Aspekt bei einem Notfall ist das Öffnen der Haustüre. 
Wenn kein Schlüssel hinterlegt ist, öffnet die Feuerwehr die Tür, 
damit der Rettungsdienst schnellstmöglich die medizinische Ver-
sorgung durchführen kann. In der anschließenden Gesprächsrunde 
beantwortete Thomas Schäfer zahlreiche Fragen zu weiteren Not-
fallsituationen und zu Verpflichtungen, die sich aus der Mitglied-
schaft bei der freiwilligen Feuerwehr ergeben.

	■ Der spirituelle Weg des Rosenkreuzes
Orientierungskurs jeden Mittwoch, 19:00 bis am 
4. Juni 2025
Die Abende können einzeln besucht werden.
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.
Schule des Goldenen Rosenkreuzes
Im Sanig 1, 57612 Birnbach

Info: Tel. 02681/95840 oder konferenzbuero.west@rosenkreuz.de

	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin Altenkirchen
Donnerstag, 10.04.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr Markttagfrühstück
10:00-12:30 Uhr Büchermarkt

14:00-17:00 Uhr Caféhaus-Nachmittag
15:00-18:00 Uhr Familien-Kochkurs Martin-Luther-Saal
15:30-17:00 Uhr Du bist nicht allein
20:00-21:30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 11.04.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr Pflegestützpunkt, bei Bedarf bitte Termin 
vereinbaren
15:00-17:00 Uhr Bildungscafé
15:30-17:00 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Ab 18:30 Uhr Schachkreis
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	■ Notschlafstelle in Not

Hilfe - wir brauchen Verstärkung!
Wer sind wir? Das Team der Notschlafstelle des 
Caritasverbandes Rhein-Sieg in Altenkirchen.

Was machen wir? Wir bieten akut wohnungslosen Menschen 
kurzfristig Platz zum Übernachten.
Was ist interessant? Der Umgang mit Menschen in sozialen 
Schwierigkeiten.
Wen suchen wir? Leute mit Interesse an sozialen Lösungen.
Was ist zu tun? Zeitlich begrenzte telefonische Bereitschaft mit 
Aufnahme- und Entlassungsdienst.
Was ist vorhanden? Ein nettes Team. Fachliche Begleitung. 
Struktur und Flexibilität.
Zeit zum Hospitieren und Einarbeiten
Was bekomme ich? Die Chance zu einem sinnvollen Dienst in 
unserer Gesellschaft.
Interesse? Dann melden Sie sich bei Christa Abts unter 
02681/8789210, E-Mail: christa.abts@caritas-rheinsieg.de
Bedenken? Sind verständlich, aber kein Ausschlusskriterium

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
So., 13.04., 9:30 Uhr Gottesdienst in Almersbach (Pfarrer Triebel-
Kulpe); anschl. Baumpflanzung durch die Konfirmanden, danach 
Treffen der Kirchenbetreuer/innen im Pfarrsaal in Almersbach
Mi., 16.04., 9:30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Oberwam-
bach, Kontakt Alessa Ploch, E-Mail: sandmonster@gmx.net, Handy 
0160-3483851
Gründonnerstag, 17.04., 19:00 Uhr gemeinsame Agapefeier mit 
der Ev. Kirchen-gemeinde Hilgenroth im Ev. Gemeindehaus Ober-
wambach - Andacht mit Abendmahl und Abendessen an Tischen 
sitzend (Pfarrer Triebel-Kulpe)
Karfreitag, 18.04., 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ober-
wambach (Pfarrerin Kulpe) - der Gottesdienst wird übertragen, so 
dass sie ihn über die Webseite der Kirchengemeinde
www.kirche-almersbach.de/aktuelles/mitverfolgen können.

Der erste Gottesdienst im 
Livestream in der Ev. Kirchen-
gemeinde Almersbach
An Karfreitag, 18. April, findet der 
erste Gottesdienst, der gestreamt 
wird, in der Evangelischen Kirche 
Oberwambach statt. Um 9:30 Uhr 
wird Pfarrerin Barbara Kulpe den 
Gottesdienst mit Abendmahl lei-
ten. Durch die Liveübertragung 
können auch diejenigen, die aus 
gesundheitlichen Gründen oder 
anderen Umständen nicht zur Kir-
che kommen können, an diesem 
Gottesdienst teilnehmen und die 
Botschaft des Karfreitags über 
die Internetadresse www.kirche-
almersbach.de/aktuelles/
mitverfolgen.

Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach, Tel. 
02681/2864, E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin, 
Tel. 02681/2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 
0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681/803963

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Veranstaltungen
So. 13.4.: 10:30 Uhr Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl und 
dem Posaunenchor, Pfr. Göbler mit anschl. gemütlichen Beisam-
mensein im Theodor-Maas-Haus
Mo. 14.4.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Martin-Luther-Saal
Di. 15.4.: 19:30 Uhr Kantoreiprobe im Martin-Luther-Saal
Mi. 16.4.: 9:30 Uhr Bibelgesprächskreis mit R. Pitsch im 
Theodor-Maas-Haus
Do. 17.4.: 18:00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag mit 
Abendmahl, Pfr. Göbler, 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im 
Martin-Luther-Saal
Fr. 18.4.: 10:30 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl, Pfr. 
Göbler

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Flammersfeld
Raiffeisenstr. 48,
57632 Flammersfeld
Tel. 02685/242
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr und
Sonntag: 11:00 – 12:00 Uhr

Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 12:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam
	■ Tafel Altenkirchen

(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, 
Neue Arbeit e. V., ev. und kath. Kirchen-
gemeinde)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 13:00 
Uhr im Lindenweg 1 (Nähe Krankenhaus) in 
Altenkirchen
Bitte Taschen mitbringen!
Eine Neu-Registrierung ist derzeit leider nur 
möglich, wenn Plätze frei werden. Die Ver-
längerung von Anträgen erfolgt während 

des Tafelbetriebs von 13:00 bis 14:30 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie die Tafel unter 0162 1031043 montags von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr oder 
per Mail an Leitungsteam.TafelAltenkirchen@caritas-rheinsieg.de.
Homepage:
https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/tafel-altenkirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg, IBAN: DE16 5735 
1030 0000 0072 60

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Bitte haben Sie Verständnis: Da unser 
Lager überquillt, können wir bis Ende April 
leider keine Haushaltswaren annehmen!
Ebenso können wir keine Winterkleidung 
mehr entgegennehmen!

Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9:00 - 13:00 Uhr
- Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
- Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
- Freitag 9:00 - 13:00 Uhr

Wir freuen uns über sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und sau-
bere Kleidung.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur Abgabe Ihrer Spende unter 
der Telefonnummer 02681/9838828. Sie erreichen uns zu den oben 
genannten Ladenöffnungszeiten.

Dringend gesucht wird tatkräftige Unterstützung im Bereich 
unserer Haushaltswaren.
Interessierte können sich gerne bei Christa Abts melden unter 
Tel. 02681/8789210 oder christa.abts@caritas-rheinsieg.de
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Do.: 19:00 Uhr Passionsandacht mit Sängerin Lydia Ly in der Ev. Kir-
che in Flammersfeld
Fr.: 14:00 - 16:30 Uhr Kleiderstube
So.: 10:00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
So.: 11:00 - 12:00 Uhr Bücherei
Di.: 09:30 - 11:30 Uhr Eine-Welt-Café
Di.: 10:00 - 11:30 Uhr Kleiderstube
Di.: entfällt Katechumenen-Unterricht
Di.: entfällt Konfirmanden-Unterricht
Mi.: 09:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe
Mi.: 10:00 - 12:00 Uhr Kids Kleiderladen
Mi.: ab 14:30 Uhr Frauen- und Seniorenkreis (s. u.)
Mi.: 15:00 - 17:00 Uhr Bücherei
Mi.: 18:30 - 20:00 Uhr Teenkreis
Der Gottesdienst findet in der Kirche statt - alle anderen Veranstal-
tungen, Kreise und Gruppen im Gemeindehaus in Flammersfeld.
Unsere Ostergottesdienste
Gründonnerstag, 17.04. um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum in 
Weyerbusch für die Region mit Abendmahl
Karfreitag, 18.04. um 10:00 Uhr in der ev. Kirche in Flammersfeld
Ostersonntag, 20.04. um 10:00 Uhr in der ev. Kirche in Flammers-
feld mit anschließendem Osterfrühstück im Gemeindesaal
Ostermontag, 21.04. um 10:00 Uhr in der ev. Kirche in Flammers-
feld für die Region mit Prädikant Frank Schumann
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck: dienstags, donners-
tags und freitags von 8:30 - 11:30 Uhr, Tel. 02685/242
oder E-Mail: flammersfeld@ekir.de
Gemeindepfarrer Karsten Matthis: Tel. 02685/242
oder E-Mail: karsten.matthis@ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und Leben 
gestalten - Die Gemeinde für Klein & Groß - 
immer was los: Sonntags findet regelmäßig 

Gottesdienst um 10:00 Uhr im Gemeindehaus auf der Helmerother 
Höhe statt. Kindergottesdienst wird zeitgleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase (monat-
lich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682/1770 Mobil: 0173-9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Do., 10.04.: 15:00 Uhr neue Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
Eichelhardt, 17:15 Uhr Spatzenchor im Gemeindezentrum Eichel-
hardt, ab 18:00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichelhardt
So., 13.04.: 11:00 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt - Pfr. i.R. Volk, 
im Anschluss Kirchenkaffee
Mo., 14.04.: 19:30 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Mittw., 16.04.: 10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
Eichelhardt
Do., 17.04.: 19:00 Uhr gemeinsame Agapefeier im Gemeindehaus 
Oberwambach mit Pfr. Triebel-Kulpe
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di., Mi., Fr. 9:30 - 12:30 Uhr,
Tel. 02681/1720
Pfr. Triebel-Kulpe, Tel. 02681/2864
E-Mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
So 13.04.: 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirma-
tionsjubiläum (Silber, Gold, Diamant, Gnaden) |
Pfarrer Andreas Beck| Kirche Oberhonnefeld
Di 15.04.: 9:30 Uhr Kaffeeklatsch für Jung und Alt|
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
15:00 Uhr Krabbelkreis mit Anmeldung im Gemeindebüro|
Arche Horhausen
Mi 16.04.: 9:30 Uhr Offene Arche - Gespräch über Gott und die 
Welt bei Kaffee und Tee| Arche Horhausen
Do 17.04.: 19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl |
Pfarrer Andreas Beck| Arche Horhausen
Fr 18.04.: 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl|
Pfarrer Andreas Beck| Kirche Oberhonnefeld
Endlich Frühling!
Auf dem Friedhof beginnen die Mäharbeiten. Bitte tragen Sie Sorge 
dafür, dass bis zum 28.04.2025 alle Gestecke und Dekorationen von 
den Rasengräbern entfernt worden sind.
Im Interesse aller, müssen wir bei Nichteinhaltung, alle verbliebenen 
Gegenstände entsorgen.

So. 20.4.: 6:00 Uhr Gottesdienst zur Osternacht mit Abendmahl und 
der Kantorei, anschl. Osterfrühstück im Theodor-Maas-Haus, Pfr. 
Göbler, 10:30 Uhr Gottesdienst zum Ostersonntag mit dem Posau-
nenchor, Pfr. Göbler
Mo. 21.4.: 10:30 Uhr Regionengottesdienst zum Ostermontag,
Pfr. Turk
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Do. von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Tel.: 02681 800840, Fax: 02681 800849, E-Mail: altenkir-
chen.ak@ekir.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner,
Tel. 02683/949340,
E-Mail: dorothea.brandtner@ekir.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls,
Tel. 0151-12878198,
E-Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/949340,
E-Mail: asbach-kircheib@ekir.de
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Veranstaltungen:
Donnerstag, 10.04.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 11.04.: 8:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1, 10:15 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe 2
(Anmeldung: C. Nehls, 0151-12878198)
Samstag, 12.04.: 14:30 Uhr „Osterworkshop für Kinder”
Sonntag, 13.04.: Kircheib, 10:15 Uhr Gottesdienst
Montag, 14.04.: 17:00 Uhr Projektchor
Mittwoch, 16.04.: 19:00 Uhr Bibelgespräch
Gründonnerstag, 17.04.: 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf:
www.evangelische-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst mit unserem 
Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden.
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung: Unterstützt 
Menschen mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte Men-
schen und deren Angehörige
(nach Terminvereinbarung 02631/392218)
Familienberatung des Diakonischen Werks:
(nach Terminvereinbarung unter 02631/39220)
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942
E-Mail: buecherei@evangelische-gemeinde.de
Die Bücherei ist vom 7. bis zum 18. April geschlossen.
Am 22. April haben wir wieder geöffnet.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Do.: 15:00 Uhr Passionsandacht im Dorftreff in Wölmersen
So.: 10:00 Uhr herzliche Einladung zum Gottesdienst in der Ev. Kir-
che in Flammersfeld und in der Ev. Kirche in Schöneberg
Mo.: Ab 19:30 Uhr probt der Posaunenchor im Gemeindezentrum 
in Weyerbusch. Interessierte wenden sich bitte an Chorleiter Alfred 
Stroh: 02681/7385.
Di.: 17:00 - 18:30 Uhr Bücherei im Gemeindezentrum
Di.: Ab 20:00 Uhr probt der Kirchenchor im Gemeindezentrum. 
Interessierte Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen.
Unsere Ostergottesdienste
Gründonnerstag, 17.04., 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum in Weyerbusch mit Abendmahl
Karfreitag, 18.04., 10:00 Uhr
in der Kirche in Birnbach mit Kirchenchor
Ostersonntag, 20.04., 10:00 Uhr
in der Kirche in Birnbach mit Kirchen- und Posaunenchor
Ostermontag, 21.04., 10:00 Uhr
in der Kirche in Flammersfeld für die Region
Musik in unserer Kirche
Herzliche Einladung zum Konzert am 26. April um 19:00 Uhr in der 
Kirche in Birnbach.
Trio in un fiato „In einem Atem durch verschiedene Jahrhunderte“. 
Ein abwechslungsreiches Programm aus Klassik und Moderne.
Besuchen Sie uns doch mal im Internet unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck:
Montag und Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:30 - 16:30 Uhr
Tel. 02686/9872330
oder E-Mail: birnbach@ekir.de
Küster und Hausmeister
Detlef Au: 0175-160 43 51
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vorher anmelden bei Marina Gustke (0171 3815194), 14:30 Uhr 
Frauenhilfe Roßbach, 14:30 Uhr Frauenkreis Wahlrod
Gründonnerstag, 17.04.: 19:00 Uhr Gottesdienst mit Feierabend-
mahl in Höchstenbach, Pfrin. Huhn
Karfreitag, 18.04.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Frei-
rachdorf, Pfr. Dönges, 15:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Wahlrod, Pfrin. Huhn und dem Frauenchor Roßbach
Karsamstag, 19.04.: 21:00 Uhr Andacht mit unserem Posaunen-
chor in Höchstenbach
Ostersonntag, 20.04.: 10:30 Uhr Gottesdienst in Wahlrod,
Pfr. Dönges
10:30 Uhr Familienkirche in Roßbach mit Pfrin. Huhn und unse-
rem Team
Ostermontag; 21.04.: 9:00 Uhr Gottesdienst in Mündersbach,
Pfr. Dönges
Vorankündigung: Am 24.04.2025 laden wir herzlich um 19:00 Uhr 
zum ökumenischen Abendgebet mit Kopf und Fuß nach Wahl-
rod, Kirche, ein. Nähere Infos: Ev. Erwachsenenbildung im Deka-
nat Westerwald.
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Antje Heim,
Tel. 02680/242;
Bürozeiten: dienstags und donnerstags
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfrin. Huhn, Tel. 02680/241.

	■ Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus maj. AK

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681 5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen: Ulrike Lang, Tanja Recatala
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr - 14:00 - 17:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Fr. geschlossen, telefonisch erreichbar 9:00 - 12:00 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Fr., 11.04.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosenkranzge-
bet, 14:00 Uhr Wortgottesdienst mit der Kita Altenkirchen
So., 13.04.: 10:30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession, 
vorab Beichtgelegenheit
Mi., 16.04.: 18:00 Uhr Hl. Messe in der Krypta, vorab Rosenkranzgebet
Do., 17.04.: 19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 20:00 Uhr Anbe-
tungsstunde, gestaltet von der kfd
St. Aloysius, Beul
Sa., 12.04.: 16:30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
St. Joseph, Weyerbusch
So., 13.04.: 9:00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Fr., 11.04.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Kreuzwegandacht
Sa., 12.04.: 9:00 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
So., 13.04.: 12:00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession, 
vorab Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet
Mo., 14.04.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Di., 15.04.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Do., 17.04.: 19:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 20:30 Uhr Anbe-
tung, Ölbergstunde

	■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Neustadt - Horhausen - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638,
E-Mail: Info@pfarrei-westerwald-wied.de,
Di. 14 - 16 Uhr, Fr. 10 - 12 Uhr geöffnet
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050,
E-Mail: Info@pfarrei-westerwald-wied.de,
Mo. 14 - 16 Uhr, Do 10 - 12 Uhr geöffnet
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
So.,13.04., 11:00 Uhr Horhausen Hochamt, mit Palmweihe für die 
ges. Pfarreiengemeinschaft
Di., 15.04., 18:00 Uhr Etscheid, Hl. Messe, 18:30 Uhr Horhausen, 
Gebet für die Kranken
Do., 17.04., 16:30 Uhr Horhausen, Feier des letzten Abendmahls, 
für Kinder, 16:30 Uhr Fernthal, Kreuzwegandacht, 19:00 Uhr Neu-
stadt, Gottesdienst zum letzten Abendemahl, mit Fußwaschung 
für die gesamte Pfarreiengemeinschaft, 20:00 Uhr Horhausen, 
Ölbergandacht
Fr., 18.04., 9:00 Uhr Etscheid, Karfreitagswallfahrt nach Nieder-
mühlen ab Antonius Kapelle Etscheid, 11:00 Uhr Peterslahr, Kinder-
kreuzweg, 15:00 Uhr Peterslahr, Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu, für die gesamte Pfarreiengemeinschaft, 17:00 Uhr Etscheid, 
Kreuzwegandacht
Sa., 19.04., 20:30 Uhr Neustadt, Auferstehungsgottesdienst, mit-
gestaltet durch den Kirchenchor Fernthal, anschl. Agapefeier, 20:30 
Uhr Horhausen, Auferstehungsgottesdienst, mitgestaltet durch den 
Singkreis, anschl. Agapefeier

Ev. Kirchengemeinde Honnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Gemeindebüro Wiebke Repplinger: 02634/9437735
Friedhofsverwaltung Sabrina Mooz: 02634/9437720
Pfarrer Andreas Beck: 02634/956707

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

SO., 13.04.: 10:00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg mit anschließender Gemeindeversammlung. Die Tagesordnung 
umfasst folgende Punkte: Top 1 Stand der Fusion der 3 Kirchenge-
meinden; Top 2 Verschiedenes: Fragen aus der Versammlung.
DO., 17.04.: Gründonnerstag: 19:00 Uhr Passionsandacht mit 
Feier des Abendmahles im Ev. Gemeindehaus Schöneberg
FR.; 18.04.: Karfreitag: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des 
Abendmahls in der Ev. Kirche Mehren
SO.; 20.04.: Ostersonntag: 6:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst, 
mitgestaltet vom Frauenchor Mehren, in der Ev. Kirche in Schöne-
berg mit Feier des Abendmahls. Nach dem Gottesdienst laden wir 
ein zum gemeinsamen frühstücken im Gemeindehaus. Ab ca. 9.30 
Uhr Osterwanderung nach Helmenzen zum „Westerwälder Hof“. 
Anmeldung bis zum 15.04.2025 über das Gemeindebüro Mehren 
oder Schöneberg, Tel. 02686/237 oder 02681/2912.
MO., Ostermontag: 10:00 Uhr Gottesdienst der Region in der Ev. 
Kirche in Flammersfeld
Kinderbibeltage
Vom 22.04. - 25.04.22 (10:00 - 16:00 Uhr) werden wieder Kinderbi-
beltage stattfinden. Diesmal ist der Veranstaltungsort das Evangeli-
sche Gemeindezentrum in Weyerbusch.
Konfirmation
Folgende Jugendliche werden am 4. Mai 2025 in unserer Gemeinde 
konfirmiert:
Lea Sophie Baumann, Kraam; Nik Eufinger Giershausen; Ben Luca 
Gehlhausen, Neitersen; Alina Maria Geimer, Mehren; Jeremias 
Inger, Hasselbach; Sebastian Krewald, Hirz-Maulsbach; Josephine 
Link, Mehren; Katharina Schüler Rettersen; Mia-Sophie Sturbeck 
Forstmehren
Öffnungszeiten/Kontakt
Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9: Mo., Di., und Fr. 9 - 
12 Uhr und Mi. 14 - 17 Uhr
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8: Do. 14 - 17 Uhr
Gemeindesekretärin: Katja Mattern, Tel. 02681/2912 & 02686/237, 
Email: mehren-schoeneberg@ekir.de
Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel. 0157-54616936;
Küsterin Schöneberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170-9744063
Jugendleiter: Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647,
E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de
Pfarrer: Bernd Melchert, Mobil: 0160-92354178 & 02686/237
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

	■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Samstag, 12.04.: 15:00 Uhr KiGo in Berod
Sonntag, 13.04.: 10:30 Uhr Gottesdienst im Nachbarschaftsraum 
in Freirachdorf mit Kirchen-Café
Mittwoch, 16.04.: 9:30 - 10:30 Uhr Krabbelgruppe in Höchsten-
bach, Martin-Luther-Haus. Ab 6 Monaten bis ca. 2 Jahre. Gerne 
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Zusammenkunft unter der Woche:
Mittwoch, 16.04.2025
19:00 -
20:45

in deutscher Sprache

Dienstag, 15.04.2025
19:00 -
20:45

in russischer Sprache

Die Zusammenkünfte finden im Königreichssaal von Jehovas Zeu-
gen in der Kumpstraße 19 in Altenkirchen statt.
Jeder ist herzlich willkommen einmal hereinzuschauen. Der Eintritt 
ist frei und es gibt keine Kollekte. Das Programm wird zeitgleich per 
Video- und Telefonkonferenz übertragen.
Zugangsdaten zur Videokonferenz bekommen Sie gerne unter: +49 
2681 984870.
Weitere Informationen sowie ein Online-Kontaktformular finden Sie 
auf www.jw.org

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Gemeinde, die Gemeinschaft lebt
Nächste Gottesdienste (FoJ-Halle, Im Hähnchen 8, AK):
So 13.04. 10:30 Uhr
So 20.04., 6:00 Uhr Oster-Gottesdienst
(in Ziegenhain, ohne Live-Übertragung)
So, 27.04. 10:30 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid - vor Ort oder online. Den 
Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage:
www.friends-of-jesus.de - herzliche Einladung!
Stadtfest Altenkirchen
Wir sind als Friends of Jesus e. V. am 3. + 4. Mai mit dabei - schaut 
mal in der Wilhelmstrasse 18 vorbei!
Limonaden Date
Sa, 31.05.2025| 15:00 - 17:00 Uhr
Erfrischender Kindergottesdienst für Kids von 4 - 12 Jahren in der 
Friends of Jesus Halle.
Kontakt:
E-Mail: info@friends-of-jesus.de; Homepage
 www.friends-of-jesus.de oder Tel. 02681/950890
(Bürozeiten: Mo 15:30 - 18:00 Uhr + Do 16:30 - 18:00 Uhr)

	■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen 
KdöR

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
57635 Wölmersen.
Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10:00 Uhr einen Livestream des 
Gottesdienstes an. Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu 
finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde 
unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe (mittwochs und don-
nerstags um 9:30 – 11:15 Uhr):
Katharina Meier, Tel. 0174-8037863, Ines Schütze, Tel. 02682/965061
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die EfG Altenkirchen gehört zum Gemeindeverband der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutschland KdöR.
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergot-
tesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im 
Monat mit Abendmahl).
Sonntag, 18:00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 9:00 Uhr Gemeinsames Frühstück;

So., 20.04., 11:00 Uhr Peterslahr, Hochamt mit Jubelkommunion
Mo., 21.04., 9:15 Uhr Neustadt, Hochamt, mitgestaltet d. d. Kir-
chenchor Neustadt-Horhausen, 11:00 Uhr Horhausen, Hochamt mit 
Jubelkommunion

	■ Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald
Das Pastoralbüro des Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9:00 bis 12:00 Uhr; außerdem Di. und Do 
14:00 bis 16:00 Uhr
Tel. 02683/43336 / Fax: 43258,
pastoralbuero@kkgvrw.de
Internet: www.kkgvrw.de
DRK Kamillus Klinik
Do., 10.04.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 11.04.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 12.04.: 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
So., 13.04.: 10:00 Uhr Messe mit Palmweihe
Mo., 14.04.: 15:00 Uhr Messe
Di., 15.04.: 15:00 Uhr Messe
Mi., 16.04.: 15:00 Uhr Messe
Do., 17.04.: 16:00 Uhr Messe mit Brot- und Weinsegnung
Fr., 18.04.: 10:00 Uhr Kreuzweg; 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa., 19.04.: 19:00 Uhr Feier der Osternacht mit anschl. österl. 
Begegnung
So., 20.04. (Ostersonntag): 10:00 Uhr Festgottesdienst
Mo., 21.04.: 10:00 Uhr Messe
St. Antonius Oberlahr
So., 13.04.: 10:45 Uhr Palmweihe
(Friedhof)
anschl. Familienmesse
Di., 15.04.: 17:30 Uhr Kreuzwegandacht
Mi., 16.04.: 9:00 Uhr Messe
Do., 17.04.: 20:00 Uhr Abendmahlfeier
Fr., 18.04.: 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa., 19.04.: 10:00 Uhr Speisenweihe; 10:30 Uhr Beichtgelegenheit
So., 20.04. (Ostersonntag): 10:30 Uhr Messe mitgestaltet vom Chor 
Oberlahr und Asbach
Mo., 21.04.: 10:30 Uhr Messe
Einladung zum Palmsträuße
Am Samstag, dem 12.04.2025 von 11:00 - 12:30 Uhr laden wir herz-
lich alle Kommunion-, Grundschul-, und Kitakinder in Begleitung 
ihrer Eltern ins Pfarrheim Oberlahr (Kirchstraße 3 a) ein. Gemeinsam 
wollen wir Palmsträuße binden.
Da Buchsbaum ein rares Gut geworden ist, sind alle immergrünen 
Gewächse erlaubt (Kriechspindel, Thuja, Liguster, usw.)
Wer kann, der soll uns hierbei bitte aus seinem Garten unterstützen. 
Außerdem benötigt jedes Kind einen eigenen, handlichen Stock; 
bitte mitbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Familienmesse
Am Palmsonntag treffen sich unsere Kommunionkinder gemeinsam 
mit allen Kindern und Familien sowie unserer Pfarrgemeinde um 
10:45 Uhr auf dem Friedhof zur Palmweihe.
Mit den selbstgebundenen Palmstöcken ziehen wir in die Kirche ein, 
wo wir um 11:00 Uhr die 6. Familienmesse feiern, um uns an den 
Einzug Jesu in Jerusalem zu erinnern.
Wir hören die Geschichte vom Leiden Jesu, durch das er uns seine 
rettende Liebe geschenkt hat.
Familiencafé am 13.04.2025 in St. Antonius/Oberlahr
Im Anschluss an die Familienmesse laden wir auch am Palmsonntag 
Jung und Alt zum Austausch in lebendiger Gemeinschaft ins Pfarr-
heim (Kirchstraße 3 a) ein.
(Pfarrer Dr. Thomas Bahne)
Familienkreuzweg 2025 in Ehrenstein
Am Karfreitag, 18.04.2025, laden wir herzlich ein zum Familien-
kreuzweg um 10:30 Uhr in Ehrenstein.
Wir treffen uns am „Waldfriedhof Ehrenstein“ und gehen gemein-
sam hinunter zur Kirche am Kloster Ehrenstein.
Unterwegs werden wir einige Stationen des Kreuzwegs in kindge-
rechter Weise betrachten, singen und beten.
Es wäre schön, wenn jedes Kind ein kleines selbstgebasteltes Herz 
mitbringt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen! -
Der Familienausschuss

	■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Jährliche Gedenkfeier zum Todestag Jesu:
Mit dieser besonderen Veranstaltung erinnern wir uns gemeinsam 
an den Tod von Jesus Christus, genau wie er es sich gewünscht hat 
(Lukas 22:19).
Die Gedenkfeier fällt dieses Jahr auf Samstag, 12. April 2025.
Sie wird um 20:00 Uhr in russischer Sprache und um 21:45 Uhr in 
deutscher Sprache im Königreichssaal von Jehovas Zeugen in der 
Kumpstraße 19 in Altenkirchen abgehalten.
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Bis zum 21. April 2025 ist anlässlich des Jubiläums 500 Jahre Täu-
fer die Wanderausstellung „Brennend für Christus“ in Altenkirchen. 
Infos und Anmeldung unter 500jahretaeufer.mbg-altenkirchen.de

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Kunstforum Westerwald
Frühlingsgefühle - im Kunstraum wechselt die Ausstellung
Altenkirchen. Neunzehn Mitglieder des Kunstforum Westerwald e.V. 
haben das Thema Frühlingsgefühle in vielfältiger Weise künstlerisch 
umgesetzt. Entstanden sind Bilder, Fotokunst, Objekte und Skulptu-
ren, als Hommage an Hoffnung und Erneuerung. Die Farbenpracht 
zeugt davon, dass auch im Kunstraum der Winter endgültig passé 
ist. Das Kunstforum Westerwald e.V. lädt ein zur Vernissage am 
Donnerstag, 10. April, um 18:00 Uhr.

Wir feiern die Eröffnung mit Dr. 
Peter Thomas, der die Gäste mit 
seinen Frühlingsliedern und 
Gitarrenklängen musikalisch zu 
Aufbrüchen ermutigt. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind willkom-
men. Die neue Ausstellung ist 
vom 10.04. bis zum 31.05 2025 
zu sehen.
Der Kunstraum, Wilhelmstr. 53, 
ist donnerstags von 10:00 – 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung 
geöffnet - E-Mail: coya@coya.de. 
Die ehemalige Bäckereifiliale, in 

Besitz der Stadt Altenkirchen, wird bis zum Abriss von dem Kunst-
forum Westerwald e.V. für wechselnde Ausstellungen und Veranstal-
tungen genutzt.

	■ ASV Altenkirchen 1953
Gut besuchte Jahreshauptversammlung –
Auch 2025 wieder zwei Offene Freundschafts-
Angeln geplant – Karlheinz Fels 30 Jahre 
1. Vorsitzender, Nadine Heidepeter 30 Jahre 
Geschäftsführerin
Mit der alljährlichen Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 8. März 2025, im Landgasthof „Wester-
wälder Hof“ in Helmenzen hat der Angelsportver-

ein Altenkirchen das neue Angeljahr 2025 eingeleitet. Der 1. Vorsit-
zende Karlheinz Fels konnte eine stattliche Anzahl von Petri-Jüngern 
zur Versammlung begrüßen. Die Geschäftsführerin Nadine Heidepe-
ter berichtete von einem recht ruhigen und erfolgreichen Geschäfts-
jahr 2024. Die Gewässerwarte Andre Schmidtke und Guiseppe 
Roma berichteten über die Gewässerstrukturen an der Weiheran-
lage im Wiesental. In der neu angelegten Weiheranlage tummelt sich 
eine Vielzahl von Fischarten, wie zum Beispiel Spiegel und Schup-
penkarpfen, Karauschen, Schleien, Rotaugen, Rotfedern, Barsche, 
Aale, Zandern, Regenbogenforellen, Lachsforellen und Störe.
Auch der Sport- und Jugendwart Wolfgang Beutgen berichtete 
über erfolgreich ausgeführte Angelveranstaltungen im Geschäfts-
jahr 2024, wo bei den Offenen Freundschaftsangel über 100 Angler 
aus Nah und Fern die Angelanlage im Wiesental besuchten. Schatz-
meister Ottmar Zabel konnte von einer ausgeglichenen Finanzlage 
berichten, jedoch seien die Kosten für Fischbesatz und laufende 
Nebenkosten erheblich weiter
angestiegen. Die beiden Kassenprüfer Horst Schumacher und Horst 
Farrenberg belegten dem Schatzmeister eine einwandfreie Kassen-
führung. Dem Antrag auf Entlastung des Vorstands wurde einstim-
mig entsprochen. Die Angelsportkameraden Sven Metzmacher, 
Daniel Jansen und Andre Schmidtke erhielten die Ehrenmedal-
lie in Gold für 30-jährige Mitgliedschaft im ASV Altenkirchen. Die 
Ehrenmedaille in Siber für 25-jährige Mitgliedschaft ging an Thors-
ten Hoss. Die Ehrenmedallie in Bronce erhielten Fred Marx, Fre-
drik Sarai und Florian Turobin für 20-jährige Vereinszugehörigkeit im 
ASV. Vereinsmeister bei der Jugend wurde Nils Schmidtke und bei 
den Senioren holt Mike Esch sich den Vereinsmeister 2024. Bei den 
anschließenden Neuwahlen zum Vorstand wurde der komplette Vor-
stand für zwei weitere Jahre einstimmig wieder gewählt. Als Kas-
senprüfer wurden Daniel Piller und Christian Heimann von der Jah-
reshauptversammlung gewählt.
Unter den Punkt Verschiedenes wurde ausgiebig die Veranstaltungs-
termine sowie der Fischbesatz für das neue Angeljahr 2025 bespro-
chen. Ferner veranstaltet der ASV Altenkirchen am Fronleichnams-
tag, 19. Juni 2025, das „Große offene Freundschaftsangeln“ an 
der Weiheranlage im Wiesental. Startkartenausgabe erfolgt ab 6:00 
Uhr, Angelbeginn 7:00 Uhr bis Ende 12:00 Uhr. Ab 10:00 Uhr ist 
ein Frühschoppen auch für jedermann an der Fischerhütte. Das II. 
Offene Freundschaftsangeln findet am Sonntag, 7. September 
2025, statt. Hier erfolgt die Startkartenausgabe ab 6:00 Uhr, Angel-
beginn 7:00 Uhr bis Ende 12:00 Uhr. Ebenfalls wird auch an diesem 

Krabbelgruppe, Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmit-
tagstreff für Männer und Frauen finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und zum 
Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Pastor Nikolaj Lohmann 
(n.lohmann@egfd.de, Tel. 0157-88359857), Hans-Günter Schmidts 
(Gemeindeleiter, hans-guenter.schmidts@srsonline.de, Tel. 0172-
6920981) Jan Brechlin (Jugendleiter, janbrechlin@gmail.de, Tel. 
0151-20783530) oder über die Homepage www.efgaltenkirchen.de.

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, Schil-
lerstraße 1, Altenkirchen, feiert jeden 

Samstag ab 9:30 Uhr Gottesdienst und lädt jeden ganz herzlich ein.

	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
So. 11 Uhr
Fr.: 20 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15-18 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt: Email: info@citychurch-altenkirchen.de
Internet: www.citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
So., 13.04., Palmsonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit mit Video- 
und Telefonübertragung; 10:00 Uhr Ü-60jährige Gottesdienst in 
Koblenz für den ganzen Bezirk
Mo., 14.04., 19:30 Uhr Gesangstunde Gem. Chor
Fr., 18.04., Karfreitag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und 
Telefonübertragung
Gäste sind herzlich willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen. Nähere Information: 
siehe Schaukasten am Kirchentor!

	■ Mennoniten-Brüdergemeinde Altenkirchen
Unsere regelmäßigen Versammlungen
Sonntags:
- Sonntagmorgenversammlung 9:30 Uhr
- Sonntagschule 15:00 Uhr (für Kinder bis 15 Jahre)
- Jugendstunde 16:30 Uhr
Mittwochs:
- Bibelstunde 19:00 Uhr
Samstags:
- Gebetsstunde 19:00 Uhr
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qualifiziert. Zum krönenden Abschluss holte dann „Team Germany“ 
in der Mixed Staffel über 4 x 200 m M/W 70+ noch die Bronzeme-
daille hinter USA und Kanada. Alles in allem mal wieder eine erfolg-
reiche Teilnahme, bei der Adorf vier Medaillen holte. Nach nunmehr 
15 WM-Teilnahmen kann sich die Medaillenbilanz von Adorf sehen 
lassen. 13 x Gold, 10 x Silber, 9 x Bronze, erzielt in Halle und Sta-
dion seit 2010!

	■ JSG Neitersen/Altenkirchen/Weyerbusch
A-Jugend:
JSG Neitersen gegen JSG WällerLand 7:0
Die A-Jugend der JSG gewinnt mit 7:0 zuhause 
gegen JSG WällerLand und knackt nach bereits 18 
Partien die 100 Tore Marke.
B-Jugend:
JSG Weyerbusch II
gegen JSG Siegtal/Heller II

1:5

Unsere B2 verliert zuhause mit 1:5 gegen die JSG Siegtal/Heller II. 
Nach 12 Spielen und mit 23 Punkten steht man auf Platz 4 in der 
Kreisklasse.

	■ SRS Altenkirchen
„1-2-3-Bouldern!“
... rufen die Kinder und Trainer am Ende des Bouldertrainings und 
verabschieden sich damit in die kleine Osterpause. Die neuen Kurse 
für Kinder im Alter von 5 - 8 Jahren („Boulderaffen“) und 9 - 12 Jah-
ren („Boulderclub für Kids“) starten am 30.04.2025.

Dann heißt es wieder: Bewegung, Spiel, Spaß, mit und ohne Boul-
derwand. Teil des Trainings ist auch die Vermittlung christlicher 
Inhalte auf Grundlage der Bibel.
Weitere Infos und Anmeldung unter: www.srssportpark.de, 
02681/941176 oder info@srssportpark.de

	■ Nabu Altenkirchen
Gesucht: ‚Mein Lieblings-Ort in der Natur‘
In 2026 blicken wir, der NABU Altenkirchen, auf 
unser 50-jähriges Bestehen zurück. 50 Jahre in 
denen wir auf vielfältige Weise aktiv waren und 
heute noch sind. Getreu unserem Motto: Für 
Mensch und Natur!

So viele Menschen wie hier leben, so viele unterschiedliche Lieb-
lings-Orte kann es geben. Diese Vielfalt interessiert uns. Wir wollen 
sie sichtbar machen. Daher starten wir das große Fotoprojekt ‚Mein 
Lieblings-Ort in der Natur‘. Wo gehen Sie gern spazieren? Welcher 
Ort lässt Sie Ihren Ärger vergessen oder spendet Ihnen neue Ener-
gie? Wo spielst du am liebsten? Welcher Ort bringt dich/Sie zum 
Träumen?
Wir suchen deinen bzw. Ihren Lieblings-Ort in der Natur – hier im 
Westerwald. Alle sind eingeladen mitzumachen!
Um die Gelegenheit zu geben, diesen Lieblings-Ort in seiner schöns-
ten Jahreszeit zu fotografieren, starten wir unseren Aufruf schon 
jetzt. Die eingesandten Fotos zeigen wir in einer großen Ausstel-
lung an unserem Festtag, 20.06.2026. Unter den Teilnehmenden 
werden vor Ort 10 attraktive Preise ausgelost. Nicht die fotografi-
sche Raffinesse, sondern der persönliche Wert des Ortes stehen im 
Vordergrund.
Und das sind die Teilnahmebedingungen:
Wer: Alle können mitmachen. Kinder, Erwachsene...
Was: Mein Lieblings-Ort in der Natur im Großraum Westerwald, 

zwischen Rhein, Sieg, Lahn und Dill, fotografisch festgehal-
ten. Zwei Begleitsätze: 1. Über den Ort, z.B. „an der Wied 
bei Schöneberg“. 2. Ein Satz, der ausdrückt, was für dich/
Sie das Besondere an diesem Ort ist. Pro Person darf nur 
ein Lieblings-Ort eingesandt werden!

Wie: In schwarz-weiß oder farbig; als ausgedrucktes Bild im For-
mat 20 x 30 cm oder digital mit einer Mindestauflösung von 
5, besser 9 Megapixel

Tage ein Frühschoppen für jedermann ab 10:00 Uhr stattfinden. Für 
beide Angeln wird um Voranmeldung beim 1. Vorsitzenden Karlheinz 
Fels, Mobil 0172 24 600 99 oder khfels@t-online gebeten. Weitere 
Infos auf der Webseite des ASV Altenkirchen 1953 e.V. unter: www.
asv-altenkirchen.de
Allen Angelsportfreunden wünscht der ASV Altenkirchen 1953 e.V. 
an der Weiheranlage im Wiesental ein erfolgreiches Angeljahr 2025.

	■ ASG Altenkirchen
E Junioren Meisterrunde ASG Altenkirchen
ASG Altenkirchen : SG 06 Betzdorf   6:3 (4:2)
Mit dem ersten Angriff des Spiels gingen die E 
Junioren der ASG Altenkirchen sehenswert durch 
Nikita Zadorozhniuk (1. Minute) in Führung. Die 
bereits in der 8. Spielminute durch Noah Pauls auf 
2:0 ausgebaut werden konnte. Ein Abwehrfehler 
brachte Betzdorf in der 9. Minute auf 2:1 heran.
Es entwickelte sich fortan ein ausgeglichenes 
Spiel indem Altenkirchen sich allerdings die bes-

seren Tormöglichkeiten erspielen konnte. So konnte der Spielstand 
in der 11. Spielminute auf 3:1 durch Ron Bukoshi erhöht werden, 
ehe kurz darauf Noah Pauls das Ergebnis gar auf 4:1 hochschraubte 
(12. Minute). Kurz vor der Pause konnte Betzdorf wiederrum durch 
eine Unachtsamkeit auf 4:2 verkürzen (24. Spielminute). Direkt nach 
Wiederanpfiff nutzte Betzdorf einen ausgespielten Angriff zum 4:3 
Anschlusstreffer in der 28. Minute. In der Folge übernahmen die 
Hausherren allerdings das Spielgeschehen in die Hand und erspiel-
ten sich Torgelegenheiten im Minutentakt. Eine der Torchancen 
nutzte zunächst Nikita Zadorozhniuk zum 5:3 in der 35. Minute, ehe 
Noah Pauls in der 43. Spielminute zum 6:3 Endstand einschoss.
Fazit: Altenkirchen belegt nach 3 Spielen und 7 Punkten ungeschla-
gen den 3. Tabellenplatz. Spielerisch konnte die Mannschaft gegen 
die zuvor ungeschlagenen Gäste überzeugen, allerdings müssen die 
individuellen Fehler in der Abwehr eingestellt werden. In einer ins-
gesamt guten Mannschaftsleistung konnten Darian Marx und Noah 
Pauls besonders überzeugen.
Es spielten: Eliah Buchholz, Yanis Bologa, Darian Marx, Finian Mül-
ler, Ron Bukoshi, Andrei Dogaru, Noah Pauls, Nikita Zadorozhniuk, 
Noel Wagner, Tom Weßler

	■ Friedhelm Adorf holte nochmals Gold, Silber 
und Bronze bei der Senioren WM in Florida

Altenkirchen. Bei der Seniorenweltmeisterschaft der Leichtathleten, 
die in Gainesville im Alachua County des Staates Florida ausgetra-
gen wurden, war Friedhelm Adorf nach seiner Silbermedaille über 
60 m nochmals erfolgreich. Im 200 m-Lauf unterlag er nur knapp 
dem Amerikaner Kenton Brown, der ihn bereits im 60 m-Sprint in 
neuem Altersklassen Weltrekord bezwungen hatte. Hinter Brown, 
der 29,20 Sek. lief, kam Adorf mit 29,71 Sek. auf den zweiten Platz 
mit Saisonbestzeit. Damit konnte er nochmals seine Zeit aus dem 
Semifinale (31,05 Sek.) verbessern. Auf Platz 3 kam Wilfredo Pico-
relli (Puerto Rico) in 32,03 Sek. Über 400 m siegte der Heupelzer 
Topsprinter dann in 1:12,24 Min. souverän.

Auf eine erfolgreiche WM Teilnahme in Florida kann F. Adorf zurück-
blicken. 1x Gold 2x Silber und einmal Bronze.
 Foto: Lutwin Jungmann
Mit klarem Vorsprung vor dem Amerikaner Tom Bowden (1:17,24 
Min.) und dessen Landsmann Roger Pierce (1:21,93 Min.) sicherte 
er sich den Titel und die Goldmedaille. Diese Zeit ist auch neuer 
Deutscher Hallenrekord in der Altersklasse M80. Bei der 4 x 200 
m-Staffel, finishte „Team Germany“ mit Schlussläufer Adorf zwar als 
erste, wurden dann aber wegen Behinderung der Amerikaner dis-
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dieser Methoden bietet auf ihre Art und Weise die Möglichkeit, 
Gedanken zu ordnen und Emotionen einen Ausdruck zu verleihen.
Nach der Einführung hatten die Teilnehmenden die Gelegenheit, 
eine der vorgestellten Methoden auszuwählen und selbst kreativ zu 
werden.
Es entstanden berührende Texte, inspirierende Zeichnungen und 
tiefgehende Reflexionen. Wer mochte, konnte seine Ergebnisse in 
der Gruppe vorstellen und so seine Erfahrung mit anderen teilen.
Die Veranstaltung hat eindrucksvoll gezeigt, dass kreatives Schrei-
ben nicht nur eine Technik ist, sondern auch ein wertvolles Werk-
zeug, um den Herausforderungen der Sterbebegleitung mit Acht-
samkeit und Empathie zu begegnen. Ein rundum gelungener Abend, 
der vielen in Erinnerung bleiben wird.
Haben sie Fragen zu unserer kostenlosen Arbeit oder wünschen Sie 
Beratung bzw. Unterstützung? Rufen Sie uns einfach an. Bereich 
Altenkirchen: 0177-8589397 - Bereich Wissen, Hamm: 0171-
8114657 - Bereich Weyerbusch, Flammersfeld: 0151-67539958

	■ TuS Horhausen
Neue Frühlings-Kurs-Angebote
Nach den Osterferien starten folgende Kurse:
- Montags (ab 28.04.), 18:00 Uhr
Springseil-/Hula-Hoop-Workout, 5 Einheiten, 
Kleinspielfeld Güllesheim
Springseil/Hula-Hoop-Reifen wird leihweise zur 
Verfügung gestellt. Vereinsmitglieder 15 EUR, 
Nichtmitglieder 35 EUR.

Verbessere deine Geschwindigkeit, Ausdauer und Beweglichkeit mit 
dem Springseil.
Wenn du also nach einem effektiven Ausdauertraining suchst, 
das Körper und Gehirn herausfordert, dann lege los mit dem 
Seilspringen!
Alternativ kannst Du den Ausdauerteil mit dem Hula-Hoop-Reifen 
bewältigen. Neben dem Seilspringen/Hullern gibt es verschiedene 
Kräftigungs-/Stabilitätsübungen.
- Donnerstags (ab 08.05.) 18:00 Uhr
Body-Workout, 7 Einheiten, Raiffeisenhalle oder Kleinspielfeld Gül-
lesheim, Vereinsmitglieder kostenlos, Nichtmitglieder 49 EUR/Kurs.
Der Begriff Workout beschreibt ein Ganzkörpertraining und dient der 
Steigerung der Fitness durch gezielte Übungen.
Ein Workout besteht aus gymnastischen Kräftigungsübungen für 
Bauch, Beine, Po sowie diversen Rückenübungen. Sie erwartet ein 
abwechslungs- und variantenreiches Übungsprogramm. Da nicht 
auf den Takt geachtet werden muss, eignet sich dieses Programm 
auch für Männer.
- Donnerstags (ab 08.05.) 19:00 Uhr
4XF Outdoor-Fit-Camp, 7 Einheiten, Kleinspielfeld Güllesheim
Vereinsmitglieder kostenlos, Nichtmitglieder 49 EUR/Kurs.
Hier sind alle angesprochen, die etwas für ihre Beweglichkeit, Kräf-
tigung der Muskeln und Ausdauer tun wollen. Es wird mit Geräten 
(Kettlebell, Medizinball etc.) gearbeitet.
Da als Zirkel trainiert wird, gibt es keine Choreographie, es muss 
also nicht auf den Takt geachtet werden.
Anmeldungen bei Sonja Schneeloch, 0170- 8318639 oder schnee-
loch@tus-horhausen.com

	■ SV „Adler“ Michelbach
Ostereierschießen für alle
Auch in diesem Jahr soll das traditionelle Oster-
eierschießen der „Adlerschützen“ ein voller Erfolg 
werden. Dazu lädt der Verein recht herzlich am 
19.04.2025 ins Michelbacher Schützenhaus an 
der B 8 ein. Von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr stehen 
die Türen für alle Interessierten offen. Kombinieren 
Sie ihren familiären Osterbesuch mit einer witzigen 
Nachmittagsaktivität.

Auf Glücksscheiben wird mit einem aufgelegten Luftgewehr (ab 12 
Jahre) oder Kleinkalibergewehr (ab 16 Jahre) geschossen. Für die 
entsprechende erzielte Treffsumme wird die Anzahl der zu gewin-
nenden Eier gestaffelt. Kinder und Jugendliche (6 bis 11 Jahre), die 
nach dem Waffengesetz nicht schießen dürfen, ist durch das Laser-
gewehr die Möglichkeit geschaffen, auch hier Ostereier als Preis 
zu ergattern. Für den Nachmittagskaffee wird mit einem leckeren 
Kuchenbuffet und Kaffee gesorgt.
Der SV „Adler“ Michelbach freut sich auch in diesem Jahr auf einen 
guten Besuch und wünscht „Gut Schuss“. Rückfragen unter folgen-
der E-Mail-Adresse: svadlermichelbach@aol.com oder unter Insta-
gram: svadlermichelbach

	■ Frauenchor Niedererbach
Aus der Jahreshauptversammlung – Proben Festchor starten 
ab 24. April 2025
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Frauchenchor 
Niedererbach standen zunächst Ehrungen auf dem Plan. Für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft wurden Manuela Jung, Sabine Kind und Erhard 
Schneider geehrt.

Wo: Einsendung unter Angabe der eigenen Kontaktdaten an 
NABU Altenkirchen, In den Gärten 5, 57610 Altenkirchen 
oder altenkirchener.nabu@gmail.com

Wann: Einsendeschluss ist der 15.04.2026
Mit Einsendung des Fotos überträgst du/übertragen Sie die Veröf-
fentlichungsrechte unter Nennung deines/Ihres Namens und Wohn-
ortes sowie der geforderten Angaben an den NABU Altenkirchen.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

	■ Förderverein Dorfgemeinschaft Hasselbach

	■ Hospizverein Altenkirchen
bot seinen ehrenamtlich Mitarbeitenden 
Gruppenabend zum Thema „Kreatives 
Schreiben in der Sterbebegleitung“
Am 26.03.2025 versammelten sich die 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Hospizvereins Altenkirchen 

e. V. zu einem besonderen Gruppenabend mit dem Schwerpunkt 
„Kommunikation“ im Hospizbüro in Altenkirchen.

Im Mittelpunkt stand das kreative Schreiben in der Sterbebeglei-
tung - eine wertvolle Methode, um Gefühle auszudrücken, Erlebtes 
zu verarbeiten und eine tiefere Verbindung zu sich selbst und ande-
ren herzustellen. Referentin Tanja Pfeifer-Söhngen führte die Anwe-
senden in sechs verschiedene Arten des kreativen Schreibens ein. 
Dazu gehörten das klassische Tagebuch oder Danktagebuch, freies 
Zeichnen, das Verfassen eines Elfchens (eine spezielle Gedicht-
form), Psalmen, Märchen sowie die würdezentrierte Therapie. Jede 
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Neben den Wahlen wurden weitere wichtige Themen besprochen. 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ hatten die Mit-
glieder die Gelegenheit, ihre Anliegen zu äußern und Anregungen 
für zukünftige Aktivitäten einzubringen. Nach dem offiziellen Teil, 
der um 20:00 Uhr endete, nutzten die Anwesenden die Gelegenheit, 
den Abend in geselliger Runde ausklingen zu lassen. Bei angereg-
ten Gesprächen und guter Stimmung blieb man noch einige Stun-
den beisammen. Der Verein blickt nun zuversichtlich auf das kom-
mende Jahr und freut sich auf viele weitere gemeinsame Projekte 
und Aktivitäten.

	■ Jugendfreunde Oberwambach
Erster Kleider- und Spielzeug Basar
In der Vergangenheit wurde der Vorstand der 
Jugendfreunde angesprochen, ob es neue Ange-
bote des Vereins geben würde. Die Idee eines Klei-

der- und Spielzeug Basars war schnell geboren, deren Umsetzung 
allerdings einiges an Vorplanung benötigte. Um nicht in Konkurrenz 
zu anderen Verkaufsbörsen dieser Art zu geraten, musste der Termin 
sorgfältig ausgewählt und geplant werden.

von links: Manfred Hain, Corina Kölschbach, Manuela Jung, Sabine 
Kind und Erhard Schneider
Für 25 Jahre aktives Singen überreichte Manfred Hain unserer 1. 
Vorsitzende Corina Kölschbach die Ehrennadel und Urkunde des 
Kreischorverband Altenkirchen. Nach Verlesen der üblichen Proto-
kolle, ließ
die 1. Vorsitzende das vergangene Jahr noch einmal Revue passie-
ren. Die Highlights 2024 waren das erfolgreiche Konzert mit dem 
Vrouwenkoor Con Brio aus Etten (NL) im Frühjahr und das Herbst-
fest im September. Bei den anschließenden Vorstandswahlen gab 
es nur eine Änderung. Emily Sippel stand für den Posten unserer 
Schriftführerin leider nicht mehr zur Wahl. Dieses Amt übernimmt 
nun Andrea Schlaug, die einstimmig gewählt wurde. Wir danken 
Emily für ihre Vorstandsarbeit.

von links: Beatrix Bley, Andrea Schlaug, Manuela Schmitz, Sabine 
Herrmann und Corina Kölschbach
Auch 2025 bleibt der Frauenchor Niedererbach nicht untätig. Neben 
der Teilnahme an der traditionellen Maifeier am 30. April, steht auch 
wieder ein Herbstfest am 28. September auf dem Plan.
Einen großen Part auf dem Terminkalender nimmt das diesjährige 
Sängerfest des MGV Niedererbach vom 14. – 17. August ein. Dafür 
wird eigens ein Festchor ins Leben gerufen. Teilnehmen kann jede, 
die gerne mal im Chor singen möchte. Geprobt werden Lieder u.a. 
von Adèle und Ed Sheeran. Ab dem 29. April 2025 geht es los, alle 
14 Tage, 18:15 Uhr im Bürgerhaus in Obererbach. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Weitere Infos gerne bei Corina Kölschbach, Mobil 0151-55505394. 
Wir freuen uns auf euch.

	■ Wir in Wannmisch
Bericht aus der Jahreshauptversammlung
Am 21. März um 19:00 Uhr eröffnete die erste 
Vorsitzende Monika Mostafa die Jahreshauptver-
sammlung des Vereins „Wir in Wannmisch e.V.“ im 

Gerätehaus. Zahlreiche Mitglieder sowie der Vorstand waren anwe-
send, um gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückzublicken 
und wichtige Entscheidungen für die Zukunft zu treffen. Ein zentra-
ler Punkt der Versammlung waren die turnusgemäßen Neuwahlen 
des Vorstands. Durch die erfolgreiche Besetzung der Posten bleibt 
der Verein gut aufgestellt und handlungsfähig.
Gewählt wurden: Monika Mostafa (1. Vorsitzende), Achim Ramseger 
(2. Vorsitzender), Ines Weiler (1. Schriftführerin), Sebastian Behner 
(2. Schriftführer), Annette Placzek (1. Kassiererin), Achim Placzek 
(2. Kassierer), Torsten Löhr (Pressewart), Tom Krischun (Jugend-
wart), Ralf Engers (Seniorenwart), Außerdem wurden noch 8 Beisit-
zer gewählt.

- Anzeige -

Saisonstart
www.kletterwald-badmarienberg.de

12. April 2025

WIR FREUEN  
UNS AUF EUCH!
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Jahren Vorsitzender von Haus & Grund und bilanziert einen Auf-
wärtstrend bei den Mitgliedschaften. Aktuell sind rund 1000 Mitglie-
der aus den Kreisen Altenkirchen und Westerwald in seinem Ver-
ein organisiert. Kassierer Hans-Peter Halft (Alsdorf) präsentierte das 
Rechnungsergebnis des Geschäftsjahres. Aus dem Geschäftsbe-
richt von Wolfgang Märker (Daaden) ergab sich, dass Beratungs-
schwerpunkt die Themen Betriebskostenumlage und Mieterhöhun-
gen waren. Bei den Vorstandswahlen wurden Kassierer Hans-Peter 
Halft sowie Schriftführer Notar Volker Puderbach einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Dipl.-Ing. Joachim Weid (Betzdorf), Christiane 
Buchen (Wissen) sowie Marlies Buhl (Langenbach) und Florian Halft 
(Molzhain) wurden wieder in den Beirat gewählt.

Das Team von Haus & Grund: Volker Puderbach, Verbandsdirektor Ralf 
Schönfeld, Wolfgang Märker, Iris Isenhardt, Christiane Buchen, Kevin 
Weiler, Marlis Buhl, Hans-Peter Halft, 1. Vorsitzender RA Dr. Alexander 
Ermert, sowie Joachim Weid (v. l.n. r.)
Grundsteuerhebesätze sollten differenziert werden
Versammlungsmitglieder beklagten sich über die gestiegene Grund-
steuer seit Anfang dieses Jahres. Der Steueranwalt informierte, dass 
die Kommunen seit 28. Februar eine Ungleichheit ändern und damit 
Mieter und Eigentümer entlasten könnten. „Die „Differenzierung“ bei 
den Hebesätzen sollte jetzt zügig durch Ortsgemeinden und Städte 
umgesetzt werden“, so die Forderung der Versammlungsteilnehmer.
Nähere Info zum Verein: www.hausundgrund-ak-ww.de und unter 
Tel. 02743/4982

	■ Palette Mensch Westerwald
Geschichtenerzählen
Gemeinsam „am Puls der Zeit“ zu fühlen und mit zu wirken, dazu 
laden die zwei Geschichtenerzähler Monika und Klaus Zottmann Sie 
herzlich am Freitag, 11. April, um 19:30 Uhr ein.
Ort: Palette M, Helingsweg 2, 57639 Rodenbach

Die Kunst des Erzählens bietet 
reichlich Stoff aktuelle Einflüsse 
und neue Möglichkeiten des Mit-
einanders in dieser Zeit durch das 
Medium Geschichten lebendig 
werden zu lassen. Als Ideenstar-
ter für mögliche Geschichten nut-
zen wir die “Connection Cards“, 
Fotos die Qualitäten wie z. B. Ver-
trauen, Hilfe oder Leichtigkeit mit 
einem ansprechenden Bild ver-
binden und so eine Gelegenheit 
bieten eigene Erfahrungen und 
Geschichten zu erzählen. Dazu 
gibt es passend und spontan Live 
Musik.
Für Fragen oder eine Reservie-
rung wenden Sie sich an:
moni.zottmann@gmail.com

So fand dann der erste Kleider- und Spielzeug Basar der Jugend-
freunde am 15.03.2025 von 14:00 bis 18:00 Uhr im Oberwamba-
cher Gemeindehaus statt. Dort waren schon vor diesem Termin die 
Tische umgestellt und die angelieferten Waren von 18 unterschiedli-
chen Verkäufern aufgebaut und sortiert worden. Anders als bei vie-
len anderen Basaren wurden nicht 18 verschiedene Verkaufssta-
tionen aufgebaut, sondern die Verkäufer konnten ihre Artikel auf 
Kommissionsbasis abgeben. Somit waren die Kleidungsstücke der 
Größe nach von Größe 50 bis 140 sortiert und die Suche nach den 
passenden Sachen somit erheblich vereinfacht. Neben Kleidung 
aller Art wurden auch Bademode, Schuhe, Jacken, Schlafsäcke und 
Spielwaren angeboten.

Wie groß das Interesse an einem Basar war, zeigte sich schon kurz 
bevor die Türen des Gemeindehauses geöffnet wurden. Zahlrei-
che Besucher warteten bereits vor diesem und freuten sich darauf 
hereingelassen zu werden. In den ersten beiden Stunden war der 
Ansturm am größten, und insgesamt besuchten etwa 80 Personen 
den ersten Basar der Jugendfreunde. Das aufgebaute Kuchenbuf-
fet sowie Kaffee und Kaltgetränke luden dazu ein im Gemeindehaus 
zu verweilen und sich in Gespräche zu vertiefen und auszutauschen.
Bereits am Tag des Basars haben die Verkäufer nach weiteren 
Basarterminen der Jugendfreunde gefragt und andere haben ihr 
Interesse bekundet auch Waren anzubieten. Somit bleibt festzuhal-
ten, dass der Basar in dieser Form wahrscheinlich wiederholt wer-
den wird. Ein Dankeschön geht an die Kirchengemeinde Almers-
bach, die das Gemeindehaus in Oberwambach für die Veranstaltung 
zur Verfügung gestellt hat, an alle Verkäufer, die ihre Waren angebo-
ten haben und an alle Helfer, die mit Kuchenspenden und tatkräfti-
ger Unterstützung zum Gelingen des Tages beigetragen haben.

	■ SSV Weyerbusch
C-Jugend:
SSV Weyerbusch gegen TuS Westerburg 0:4
Der ältere Jahrgang der C-Jugend verliert deut-
lich mit 0:4 gegen den Gegner aus Westerburg. 
Nach drei Spielen steht man nun auf Platz 9 der 
Meisterstaffel.
SSV Weyerbusch II
gegen JSG Puderbacher Land 2:1

Die C2 gewinnt mit 2:1 gegen die JSG Puderbacher Land-Lauzert. 
Nach einer deutlichen Niederlage im Hinspiel, konnten die Jungs 
von Felix Birk dieses Mal die 3 Punkte in Weyerbusch behalten.
D-Jugend:
JSG AAR gegen SSV Weyerbusch 4:3
Die D1 verliert knapp mit 4:3 gegen die JSG AAR und steht somit 
weiterhin auf einem Abstiegsplatz der Bezirksliga.
JSG Raiffeisenland II gegen SSV Weyerbusch II 1:2
Unsere D2 holt die ersten drei Punkte in der Kreisrunde 1 und 
gewinnt mit 1:2 gegen die JSG Raiffeisenland II.
E-Jugend:
JSG Wisserland II gegen SSV Weyerbusch 7:2
Die E1 verliert deutlich mit 7:2 beim Gegner aus Wissen. Nach drei 
Spielen und mit sechs Punkten als Ausbeute steht man nun auf 
Platz 4 der Tabelle.
JSG Wolfstein II gegen SSV Weyerbusch II 10:4
Unsere E2 verliert bei einem Torspektakel mit 10:4 gegen die zweite 
Mannschaft der JSG Wolfstein.

	■ Haus- und Grundeigentümerverein 
im Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis

In der Stadthalle Betzdorf fand die Mitgliederversammlung des 
Haus- und Grundeigentümervereins des Kreises Altenkirchen 
statt. Verbandsdirektor Ralf Schönfeld (Mainz) hatte für die zahl-
reich erschienen Mitglieder des Verbands aktuelle Informationen 
aus Mainz und Berlin im Gepäck. Der Fachanwalt informierte übers 
Mietrecht, Balkonkraftwerke und Mieterstrom.
Steigende Mitgliederzahlen
Vereinschef Dr. Alexander Ermert (Betzdorf) freute sich über wei-
terhin steigende Mitgliederzahlen. Der Rechtsanwalt ist seit zwei 
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fallen auf!

Geschäftsanzeigen online aufgeben: 
anzeigen.wittich.de
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Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...
 Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
  Gerontopsychiatrische Fachabteilung
   Abteilung für Schwerstpflege
          Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich
 ... in familiärer und entspannter Atmosphäre.

Kontaktaufnahme: Sozialdienst
Haus Tannenhof GmbH, Kragweg 2, 57629 Stein-Wingert

Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…Gemeinsam statt einsam…

G
m

b
H

Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Herzliche Einladung
Am 20. April werde ich 75 Jahre alt.

Alle, die mir gratulieren möchten,  
lade ich herzlich ein, ab 18.30 Uhr  

im Westerwälder Hof in Helmenzen  
mein Gast zu sein.

Harald Pfeifer
Helmenzen

75

Familienanzeigen

GV: 943 // Nur ein Gutschein pro Person innerhalb eines Jahres 
zu diesem Anlass einlösbar.

Alles Gute zur Kommunion 
und Konfi rmation 2025

Der Gutschein für dein Giro-Life Konto ist unser Geschenk 
für dich. Schneide ihn einfach aus und löse ihn nach deinem 
Festtag bei der Sparkasse Westerwald-Sieg ein. Bitte bring 
dazu deine Urkunde zur Kommunion oder Konfirmation mit. 
Du hast noch kein Giro-Life Konto? Dann nutze diesen Gut-
schein als Starteinlage. Wir freuen uns auf deinen Besuch bei 
uns gemeinsam mit deinen Eltern.

10 €  Giro-Life Gutschein
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Traurig lassen wir Dich gehen,
dankbar halten wir Dich fest
in unseren Erinnerungen.

Wolfgang Falkenhahn
* 3. 6. 1956      † 30. 3. 2025

In liebevoller Erinnerung nehmen wir
Abschied von meinem lieben Vater,

Schwiegervater und Opa

Silke und Matze
mit Maximilian

57610 Altenkirchen, im April 2025

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir 
abzusehen und gehen in aller Stille auseinander.

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 

14. April 2025, um 14.00 Uhr auf 
dem Waldfriedhof in Altenkirchen statt.

Statt Karten!

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Reinhard Birk
* 02.08.1941     † 31.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Freund

Monika und Oliver 
Hans-Peter
Petra und Roger
Emanuel
Lucas und Hannah
Anne
und alle Anverwandten

Stein-Wingert, Mörsbach den 31. März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzug findet 
am Montag, dem 14. April 2025 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Stein-Wingert statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst 
abzusehen.
Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

Bodo und Fabian
und alle, die Ihr nahe standen.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau und Mu�er

Annelie Nöchel
geb. Kubitza

* 6. 6. 1946     † 30. 3. 2025

Und irgendwo sind immer Spuren deines

Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke,

Gefühle. Sie werden uns an dich erinnern

und dich nie vergessen lassen.

In liebevoller Erinnerung:

57638 Neitersen, Bannerscheid 1

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 11.04.2025, um 14 Uhr 

auf dem Friedhof in Neitersen sta�.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bi�en wir 
abzusehen und gehen in aller S�lle auseinander.

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN trauer-regional.de
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„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13 | 57629 Atzelgift | Tel. 02662 / 3806 | www.bestattung-mueller.de

Charlotte Vogler

Claudia Schmidt geb. Vogler
Laura und Johannes Schwarz

Kerstin und Michael 
und alle Anverwandten

Nach einer langen Krankheit und doch unerwartet, 
müssen wir Abschied nehmen von unserer lieben Mutter, 

Schwiegermutter und Oma

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 22. April 2025, 
um 14.00 Uhr im "Haus des Abschieds" in der 

Koblenzer Str. 4 in Altenkirchen statt.

Anschließend begleiten wir die Verstorbene auf ihren letzten
Weg zu ihrer Ruhestätte auf dem Friedhof in Neitersen.

In stiller Trauer:

* 4. 12. 1944          † 2. 4. 2025
geb. Hebel

- Lotti -

Traueranschrift: Charlotte Vogler
c/0 Lorenz Spahr Bestattungen, 

Koblenzer Str. 4, 57610 Altenkirchen

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzes und der Trauer, aber auch 

eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir möchten allen Pflegekräften und Mitarbeitern 
der Intensiv und Station 1 des DRK Krankenhauses 

Hachenburg, des DRK Seniorenheimes Altenkirchen und 
der kirchlichen Sozialstation Altenkirchen „Danke“ sagen.

Gerlinde
Karim und Sita mit Leyah und Björn,
Jamila und Henrik, Valentin und Laura,
Robert Surya
Julian und Katharina mit Leonard, Luana 
und Lillyette
Joachim mit Marc
Jenni Marenbach
Brigitte Knichel
und alle Anverwandten

* 25. September 1954   † 28. März 2025

Dietmar Eschemann

Denn Leben und Tod sind eins,
so wie der Fluss und das Meer eins sind.
In der Tiefe eurer Hoffnungen und Wünsche
liegt euer stilles Wissen um das Jenseits.
Und wie Samen, der unter dem Schnee träumt,
träumt euer Herz vom Frühling.
Traut den Träumen,
denn in ihnen ist das Tor zur Ewigkeit verborgen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Khalil Gibran

Oberirsen, im März 2025

Wir gedenken seiner in einem Danke-Gottesdienst am 
Donnerstag, dem 24. April 2025, um 14.00 Uhr in der
evangelischen Kirche in Birnbach.
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Günter Klein

Vera Klein

* 1. 8. 1931        † 3. 3. 2025

Altenkirchen, im April 2025

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so
viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben.
Ich danke allen, die mit mir mitgefühlt und ihre Anteilnahme 
zum Ausdruck gebracht haben.

Danke

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen 
und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt 
an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Altenkirchen 
Fluterschen (Vertretung vom 14.04.2025 bis 20.04.2025) 
Gesperrt 
Ingelbach (Vertretung vom 14.04.2025 bis 20.04.2025) 
Isert

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1284107

Das Jugendamt der Kreisverwaltung Alten- 
kirchen sucht zum nächstmöglichen Termin

Diplom-Sozialarbeiter/innen, Sozialarbeiter/innen B. A. 
oder Diplom-Sozialpädagogen/innen,  
Sozialpädagogen/innen B. A. (m/w/d)

•  für den Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD).
Zu den Aufgaben im Bereich des Allgemeinen Sozialen Dienstes (ASD) gehören u. a. die Beratung von 
Eltern, Kindern und Jugendlichen bei Konflikten in der Familie, die Bedarfsklärung, Entscheidungsfindung 
und Hilfeplanung von Hilfen zur Erziehung und Hilfen für junge Volljährige sowie der Schutzauftrag bei 
Kindeswohlgefährdung.

Gesucht werden fachlich qualifizierte Persönlichkeiten mit einem hohen Maß an Verantwortungsbewusstsein 
und Flexibilität. Fundiertes Fachwissen und Kenntnisse der einschlägigen Rechtsgrundlagen sowie 
kommunikative Fähigkeiten werden von uns vorausgesetzt. Darüber hinaus erwarten wir die Fähigkeit zu 
einer kooperativen Zusammenarbeit, Einsatzbereitschaft auch außerhalb der normalen Dienstzeiten, gute 
EDV-Kenntnisse sowie die Fahrerlaubnis der Klasse B (PKW).

Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Sozialarbeit/Sozialpädagogik 
oder ein gleichwertiger Abschluss sowie die staatliche Anerkennung.

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbstständige und krisensichere Tätigkeit mit Entgelt nach dem TVöD 
(S 14 TVöD) bei Standortsicherheit, betrieblicher Altersvorsorge (ZVK) und verlässlichen Regelungen für den 
öffentlichen Dienst. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. 
Informationen über den Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. 
Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab bei Frau Sühnhold (Tel. 02681/81-2534) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 30.04.2025 erbeten an:

Du hast ein Händchen für Ordnung und ein Auge für Details? 
Hast du Lust, Glocken zu läuten und die Kirchenschlüssel  

zu hüten? 

Verstärkung für unser Kirchenteam 
gesucht!

Teilzeit | 5,75 Wochenstunden
Arbeitsbeginn: 1. Juni 2025 

Die Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth                      
sucht eine engagierte Person für die Küstertätigkeiten                    

in der Hilgenrother Kirche. 

Du öffnest und schließt die Kirchenpforten, bereitest 
Gottesdienste und Taufen vor und sorgst dafür, dass  

unsere historische Kirche stets in bestem Glanz erstrahlt.  
Dafür bieten wir dir eine Vergütung nach BAT-KF und 

 eine zusätzliche Altersversorgung. 

Neugierig geworden? 
Weitere Infos gibt’s hier: kgm-hilgenroth.de 

Interessiert? 
Bewerbungen bitte bis zum 30. April 2025 an: 

Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Kirchstr. 3 - 5, 57612 Eichelhardt

oder digital an: hilgenroth@ekir.de 

© Halfpoint - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

Tel.: 02681/87691-20WWW.NEUES-LEBEN.DE/JOBS

Wir suchen
Aushilfen in den Bereichen 
Küche und Reinigung

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

Verkehrsfachschule Altenkirchen
(BerufsKraftFahrschule & Fahrschule)

Fahrlehrer Klasse B (Pkw) und

Fahrlehrer Klasse CE (LKW)
gesucht in Teilzeit oder Vollzeit.

Bewerbungen und Rückfragen an Patrick Betzing. 
Mobil: 0151-146 38 998

Konrad-Adenauer-Platz 5, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681 - 98 93 78 - www.verkehrsfachschule-altenkirchen.de

INTERESSIERT? Dann jetzt bewerben! Per Post,
Mail oder über den QR-Code gleich zur Schnellbewerbung. 
  Zur Schnellbewerbung  >

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0 • Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de • www.ami-foerdertechnik.de

- Monteur (mechanisch/elektrisch)
- Projektleiter/Techniker   
    (für den Vertriebsinnendienst)
- Elektroniker für Betriebstechnik
- Mechatroniker
- Projektleiter (für die Projektierung)
- SPS-Programmierer (S7)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
(m/w/d)

Die AMI Förder- und Lagertechnik GmbH ist ein erfolgreiches, eigentümer-
geführtes Familienunternehmen und bietet alle intralogistischen Lösungen 
für Industrie, Handel und Dienstleistung. Mit mehr als 200 Mitarbeitern 
sorgen wir für Bewegung bei unseren Kunden. Geprägt durch Tradition und 
höchsten Qualitätsanspruch erobert AMI neue Märkte und bietet dauerhaft 
sichere Arbeitsplätze in einem kollegialen Arbeitsklima. 

IHRE VORTEILE
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• 30 Tage Urlaub
• Vermögenswirksame Leistungen und betriebliche Altersvorsorge
• Bike-Leasing und E-Auto-Ladestationen
• Monatliches Bonus-Karten-System
• Vielfältige Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Ein tolles Team in einem familiengeführten Unternehmen

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Tipps für Vorstellungsgespräche
Ein Vorstellungsgespräch kann 
über die berufliche Zukunft ent-
scheiden.
Mit diesen vier Tipps sind Be-
werber bestens gewappnet:
1. Gründliche Recherche: Infor-

mieren Sie sich über das 
Unternehmen, die Branche 
und die spezifische Position. 
Wer mit Wissen punktet, 
zeigt echtes Interesse.

2. Eigene Stärken präsentieren: 
Überlegen Sie sich vorab, 
welche Fähigkeiten Sie be-
sonders auszeichnen. Nut-
zen Sie konkrete Beispiele 
aus Ihrem Werdegang, um 
Kompetenz zu beweisen.

3. Authentisch bleiben: Perso-
nalverantwortliche erkennen 
schnell, wenn Bewerber sich 
verstellen. Natürlichkeit und 
Ehrlichkeit kommen immer 
besser an als auswendig ge-
lernte Phrasen.

4. Gute Vorbereitung auf Stan-
dardfragen: Fragen wie „Wa-
rum möchten Sie hier arbei-
ten?“ oder „Was sind Ihre 
Stärken und Schwächen?“ 
sollten nicht überraschen. 
Wer sich darauf vorbereitet, 
wirkt souveräner.

Mit diesen vier Strategien ge-
lingt der Auftritt im Vorstellungs-
gespräch mit Bravour!

Das hilft gegen Bewerbungsfrust
Absagen und ausbleibende Rück-
meldungen sind für Bewerber 
frustrierend. Doch statt sich ent-
mutigen zu lassen, gibt es Strate-
gien, um motiviert zu bleiben. Zu-
nächst sollten Bewerber ihre Un-
terlagen überprüfen. Ein profes-
sioneller Lebenslauf und ein 
überzeugendes Anschreiben er-
höhen die Chancen erheblich. Es 
lohnt sich, Feedback einzuholen 
oder einen Bewerbungscoach 
hinzuzuziehen. Ebenso wichtig ist 
es, sich nicht nur auf eine einzige 
Stelle zu fixieren. Wer mehrere 

Optionen im Blick hat, bleibt opti-
mistisch und steigert seine Er-
folgschancen. Auch mentale Stär-
ke spielt eine große Rolle. Rück-
schläge gehören zum Prozess 
dazu – sie sind kein Zeichen des 
persönlichen Versagens. Sport, 
soziale Aktivitäten und kleine Er-
folge im Alltag helfen, die Motiva-
tion aufrechtzuerhalten. Schließ-
lich ist Durchhaltevermögen ge-
fragt: Jedes „Nein“ bringt Bewer-
ber dem passenden „Ja“ einen 
Schritt näher. Wer dranbleibt, 
wird früher oder später belohnt!
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Wir suchen dich!
Teilzeitkraft (m/w/d)
Küchen- und Spülhilfe
51 St./Monat an 3 Tagen pro Woche

Deine Aufgaben:
· Unterstützung des Küchenteams bei der Zubereitung von Speisen
· Spülarbeiten und Reinigung von Geschirr, Töpfen, Küchengeräten  
 sowie Arbeitsflächen
· Einhaltung von Hygiene- und Qualitätsstandards
· Mithilfe bei der Lagerhaltung und Warenannahme

Dein Profil:
· Erste Erfahrungen in der Gastronomie sind ein Plus, aber  
 kein Muss - wir arbeiten dich gerne ein
· Zuverlässigkeit, Teamgeist und Belastbarkeit
· Sorgfältige und hygienebewusste Arbeitsweise
· Flexibilität und Bereitschaft auch an Wochenenden und Feiertagen

Wir bieten:
· Ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem motivierten Team
· Faire Bezahlung und flexible Arbeitszeiten
· Einarbeitung durch erfahrene Kollegen
· Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristiger Perspektive

Werde Teil unseres Teams und bringe deine Ideen mit ein!

So kannst du dich bewerben: info@alter-fritz.com oder  
rufe an unter 02683 7230 oder 0151 178 85435

Landgasthaus „Zum Alten Fritz“
Eitorfer Str. 11 · 53567 Asbach-Löhe

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1284092

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht  
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Hygienekontrolleur/in (m/w/d)
Das Aufgabengebiet erstreckt sich auf die Überwachung, Aufklärung und Information 
unter anderem im Bereich des Infektionsschutzes, insbes. im Bereich der Trink-, 
Bade- und Beckenwasserhygiene. Ergänzt wird das Aufgabengebiet u.a. durch 
vielfältige weitere Gebiete wie z.B. dem umweltbezogenen Gesundheitsschutz und 
Stellungnahmen nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz.

Einstellungsvoraussetzungen als Hygienekontrolleur/in (m/w/d): 
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Hygienekontrolleur/in 
• Führerschein der Klasse B (PKW)

Es handelt sich um eine krisensichere Tätigkeit bei Standortsicherheit, betrieblicher 
Altersvorsorge (ZVK) und verlässlichen Regelungen (auch im Hinblick auf die 
Arbeitszeit) für den öffentlichen Dienst. Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 9a 
TVöD. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei Frau Engel (02681/81-
2071) informieren. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher 
Arbeitgeber zertifiziert.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren 
bei www.interamt.de bis zum 4. Mai 2025 ein:

Die ausführliche Stellenausschreibung finden SIe auf der Internetseite der
Verbandsgemeinde Hachenburg unter:

Die Verbandsgemeindewerke Hachenburg
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Technischen Beschäftigten (m/w/d) 

Umfang
Vollzeit

Befristung
nein

Beginn
nächstmöglich

Vergütung
EG 9a TVöD

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf
der Internetseite der 

Verbandsgemeinde Hachenburg unter 

www.hachenburg-vg.de/aktuelles/stellenausschreibung

Bewerbungsschluss: 27.04.2025

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Vorbereitung 
für das Assessment Center
Ein Assessment Center (AC) ist 
für viele Bewerber eine große 
Herausforderung. Eine gezielte 
Vorbereitung kann jedoch den 
entscheidenden Unterschied 
machen. Zunächst sollten sich 
Kandidaten intensiv mit dem 
Unternehmen und der ausge-
schriebenen Position auseinan-
dersetzen. Welche Werte vertritt 
die Firma? Welche Kompeten-
zen sind gefragt?
Ein weiterer wichtiger Punkt ist 
das Üben typischer AC-Aufga-
ben, etwa Gruppendiskussio-
nen, Präsentationen oder Fall-
studien. Hierbei hilft es, mit 

Freunden oder Mentoren realisti-
sche Szenarien durchzuspielen.
Nicht zu unterschätzen ist auch 
die Selbstreflexion: Wer seine 
Stärken und Schwächen kennt, 
kann souveräner agieren.
Zudem sollten Bewerber auf 
eine angemessene Business-
Kleidung und ein selbstbewuss-
tes Auftreten achten.
Schließlich gilt: Ruhe bewahren! 
Wer stressresistent bleibt und 
auch unter Druck konzentriert 
handelt, hinterlässt einen positi-
ven Eindruck.
Eine gute Vorbereitung ist der 
Schlüssel zum Erfolg!

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.
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Wir stellen ein:

Aushilfe auf 556-€-Basis

Textilfachverkäufer (w/m/d)  
wechselnd Vor- oder Nachmittag

Bewerbung bitte schriftlich  
oder telefonisch an:

Wilhelmstr. 54 - 56 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81/98 92 99 · Fax: 0 26 81/98 92 90

doerner-moden@t-online.de

Wir suchen … für 57629 Höchstenbach 
ab dem 01.04.2025 oder später

Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Bäckerei Heinz Willi Grund GmbH
Koblenzer Str. 7a · 57629 Höchstenbach · Tel. 02680/425 

bewerbung@baeckerei-grund.com 
www.baeckerei-grund.de

Aufgaben:
▪  monatliche Löhne, Gehälter über ein  

Zeiterfassungsprogramm und DATEV Lohn & Gehalt
▪  Ansprechpartner für MA in Sachen Entgeltabrechnungen
▪  Erstellen von Arbeitsverträgen sowie Erfassen und Pflege 

der Stammdaten in DATEV Lohn & Gehalt

Sie bringen mit:
▪  Erfahrung mit DATEV Lohn & Gehalt
▪  Selbstständiges Arbeiten stellt kein Problem dar
▪  Erfahrung mit dem Erstellen von Arbeitsverträgen sowie 

Anträge/Formulare Krankenkassen und Arbeitsagentur

Sie erwartet:
▪  eine abwechslungsreiche Arbeit
▪  familienfreundliche Arbeitszeiten
▪  eine leistungsgerechte Bezahlung
▪  ein gutes, junges Team an einem modernen Arbeitsplatz
▪  Weiterbildungsmöglichkeiten
▪  sozialversicherungsfreie Zuzahlung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
(schriftlich oder per Mail) an: Frau Daniela Grund

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen 
im Verlagswesen und geben wöchentlich 70 Mitteilungsblätter 
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in 
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Ihre Aufgaben:
 Arbeitszeit Dienstag bis Freitag
 Zustellung unserer Zeitungen in wechselnden Gebieten
 Übernahme von Urlaubs- und Krankheitsvertretungen

Ihr Profil:
 Sie haben Freude an einer Tätigkeit an der frischen Luft
 Sie sind körperlich fit und haben ein gepflegtes Äußeres
 PKW-Führerschein (B bzw. Klasse 3)

Wir bieten:
 Eine engagierte Personalbetreuung
 Flexible Arbeitszeiten
 Sicheres und leistungsgerechtes Einkommen

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an:
zustellung@wittich.de

oder per WhatsApp 0171 6474125 

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 

Mobile Zeitungszusteller m/w/d

auf 556-€-Basis oder in Teilzeit

Wir suchen ab sofort

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.



Altenkirchen-Flammersfeld 48 Donnerstag, 10.04.2025

Altersgerecht umbauen 
und wohnen
Eine wichtige Frage, die lange 
vor dem altersgerechten Umbau 
der Immobilie geklärt werden 
sollte, bezieht sich auf die 
Grundrisse und das Raumange-
bot. Sie lautet: Werde ich über-
haupt noch eine absehbare Zeit-
spanne selbstbestimmt alleine 
wohnen können? Oder sollte ich 
mich lieber gleich nach einem 
seniorengerechten Wohnumfeld 
umsehen? Eignet sich die Im-
mobilie, um gegebenenfalls den 
eigenen Lebensraum auf einer 
Etage zu konzentrieren? Kann 
durch den Tausch oder das Zu-
sammenlegen von Räumen der 

Grundriss für die eigenen Be-
dürfnisse optimieren?
Wichtig ist immer zu klären, wel-
che baulichen Vorrausetzungen 
nötig sind, um zu Hause wohnen 
bleiben zu können und gegebe-
nenfalls eine Pflegekraft direkt 
vor Ort unterzubringen. Wo kann 
eine Pflegekraft im Haus oder in 
der Wohnung komfortabel unter-
kommen?
Eignet sich die Immobilie eventuell 
sogar, um mit mehreren Gleichge-
sinnten zusammenzuziehen?
Auch das lässt sich beizeiten be-
denken, planen und vorbereiten.

Quelle VPB

Finden Sie eine neue 
Heimat in der Region!

Hier finden Sie ...
Ihr neues Zuhause.

suchen
und

finden

Kostenfreie Marktpreisermittlung für Verkäufer!
Jetzt telefonisch einen persönlichen Termin vereinbaren!  
Telefon: 02661-1336  
…seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend Einfamilienhäuser, ETW´s und  
Gewerbeobjekte für vorgemerkte, solvente Käufer im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

QR-Code  

scannen!

SIE MÖCHTEN SICH VERKLEINERN? SIE
SUCHEN EINE WUNDERSCHÖNE

EIGENTUMSWOHNUNG?
DANN HABEN WIR GENAU DAS

RICHTIGE FÜR SIE-
IN PUDERBACH

von 63 qm - 107 qm Wohnfläche

Bühlinger Str. 56
53577 Neustadt (Wied)

0179 4232040
al.gorbunov-petrov@algor-immobilien.de

bewerten@algor-immobilien.de
www.algor-immobilien.de

Sie haben ein passendes
Baugrundstück für uns welches wir
bebauen können? melden Sie sich

gerne bei uns. Wir unterstützen bei der
Vermittlung an unsere Bauträger

Immobiliensprechstunde jeden Mittwoch von 16-18 Uhr
Wir beantworten Ihre Fragen Kostenfrei und unverbindlich

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Mit österlichem Segen 
die Feiertage genießen
„Urbi et Orbi“ ist vor allem als 
päpstliches Ritual am Oster-
sonntag bekannt. Der Segen 
lässt sich zurückverfolgen bis ins 
13. Jahrhundert.
Nach katholischer Lehre wird 
unter gewöhnlichen Bedingun-
gen allen, die den Segen des 
Papstes hören oder sehen, ein 
vollkommener Ablass gewährt. 
Vorausgesetzt natürlich, sie sind 
guten Willens. Auch sollten sie 
gebeichtet und die heilige Kom-
munion empfangen haben.
Bei dem Segen handelt es sich je-
doch nicht um eine Vergebung der 
weltlichen Sünden, lediglich die 

Bestrafung dafür wird erlassen. 
Wie bei jedem Segen handelt es 
sich nicht um eine persönliche 
Segnung durch den Segnenden. 
Vielmehr ist es eine Bitte, dass 
Gott den Anwesenden seinen 
Segen schenken möge. Wäh-
rend der heiligen Messe versam-
meln sich die Gläubigen auf dem 
Petersplatz in Rom, um den Se-
gen vom Papst zu empfangen. 
Der Segensspruch wird in die 
verschiedensten digitalen Kanäle 
und in vielen verschiedenen 
Sprachen ausgesendet, damit 
die Gläubigen auf der ganzen 
Welt sich angesprochen fühlen.

Warum Lammfleisch zu Ostern?

Das Lamm ist seit jeher das 
Symbol für Unschuld, im Chris-
tentum aber bekam es noch mal 
eine ganz neue Bedeutung. Je-
sus selbst wird als „Lamm Got-
tes“ bezeichnet, „das die Sünde 
der Welt hinwegnimmt“ (Johan-
nes 1,29).
Indem er sich stellvertretend für 
die Menschen opferte, erlöste 
er die Menschen. Mit dem Os-
terlamm feiern die Christen die-
se Erlösungstat.

Die Auferstehung ist, neben der 
Geburt Jesu Christi, das höchs-
te Fest der Kirche und wird mit 
dem Lammfleisch besonders 
gewürdigt. Ein saftiger Lamm-
braten als Festmahl oder ein 
gebackenes Osterlamm sind 
heutzutage für einen großen 
Personenkreis ein unverzicht-
barer Teil der Festtage. Dabei 
wird das Fleisch besonders ger-
ne mit frischem und saisonalem 
Gemüse auf den Tellern serviert.

Foto: stock.adobe.com - karepa

Energieeffizienz 
bei der Hausplanung beachten
Die Ausrichtung des Hauses hat 
einen wesentlichen Einfluss auf 
den Heizenergiebedarf. Ein Ge-
bäude, das nach Süden ausge-
richtet ist, kann die Wärme der 
Sonneneinstrahlung optimal 
über die Fensterflächen nutzen. 
Um jedoch eine Überhitzung in 
den Sommermonaten zu vermei-
den, sollte nicht die gesamte 
Südfassade verglast werden. Zu-
dem empfehlen die Verbraucher-
schützer des BSB, ein aktives 
Verschattungssystem einzu-
planen, das im Sommer für an-
genehme Temperaturen sorgt. 
Auch die Anordnung der Räume 
spielt eine wichtige Rolle für den 

Energiebedarf. Wohnräume wie 
das Wohnzimmer, die Küche, 
Kinder- oder Arbeitszimmer soll-
ten laut BSB idealerweise auf der 
Südost-, Süd- oder Südwestsei-
te des Hauses platziert werden, 
um von der natürlichen Sonnen-
einstrahlung zu profitieren. Räu-
me, die seltener genutzt werden 
oder geringere Temperaturanfor-
derungen haben, wie Schlafzim-
mer, WC oder Abstellräume, soll-
ten dagegen auf der Nord-, 
Nordost- oder Nordwestseite an-
geordnet werden. Dies reduziert 
den Wärmeverlust und spart 
Heizenergie.

Auf einen Blick ...
schnell und bequem ein 
neues Zuhause finden.

Zu vermieten:
Altenkirchen, Büchnerstraße 48, ab sofort

2. OG, 3 ZKDB, Balkon, Aufzug, 83,67 m² Wfl., 
KM 540,00 € + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausweis, Gas, 71,1 kWh.

Altenkirchen, Bahnhofstraße 34
Gewerberäume in zentraler Lage, 204 m² Nutzfläche, 

KM 1.650,00 € + NK + 2 MM Kaution
Energieausweis in Erstellung

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81/ 98 25 99

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

Ab sofort jeden Donnerstag ab 17:30 Uhr

versch. Schnitzel mit Pommes od. Spätzle, 
dazu Salat vom Buffet + 1 Getränk* 0,2 für 15 €

*Bier oder Softgetränk

Fam. Pettau ∙ Müschenbach ∙ DFam. Pettau ∙ Müschenbach ∙ Doorfstr. 1 ∙ Tel.: 02662 / 307 579 600rfstr. 1 ∙ Tel.: 02662 / 307 579 600
www.landhotel-stockhausen.de

Kulinarisches  O  sterfest
IN IHRER REGION
WOHNEN
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Chardonnay-Genuss 
zum halben Preis

29,99€*
61,70€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 4,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weiß-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der 
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Ange-
bot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. 
Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 40224

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 120.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden
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Die Kraft der Sonne richtig nutzen

Es gibt viele Gründe für die In-
stallation einer Photovoltaik-
Anlage: Erstens ist Solarener-
gie unerschöpflich, zweitens 
leistet sie einen bedeutenden 
Beitrag zum Klimaschutz durch 
die Reduzierung von CO₂-
Emissionen, drittens können 
Nutzerinnen und Nutzer da-
durch unabhängiger vom 
Strommarkt werden und lang-
fristig ihre Stromkosten sen-
ken. Bei Neubauten gilt in 
Deutschland oftmals bereits 
eine Solardachpflicht.
PV-Anlagen verwandeln Son-
nenlicht über Solarzellen in 
elektrische Energie. Ein Wech-
selrichter wandelt den entstan-
denen Gleichstrom in nutzba-
ren Wechselstrom um.

- Das für eine PV-Anlage vorge-
sehene Dach sollte nicht durch-
gängig verschattet sein. 
Außerdem sollte es in den 
nächsten 20 Jahren nicht sanie-
rungsbedürftig sein, die Statik 
muss die Installation erlauben 
und das Ganze gesetzlich zu-
lässig sein.
- Laut Erneuerbare-Energien-

Gesetz (EEG) muss der Ener-
gieversorger der PV-Anlage 
zustimmen, danach kann die 
Eintragung ins Marktstamm-
datenregister der Bundes-
netzagentur erfolgen.

- Je mehr selbst erzeugten 
Strom man im Haus spei-
chert und verbraucht, desto 
rentabler wird die Anlage

djd 73867/LichtBlick
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Zeige mir, wie du baust    

und ich sage dir,
wer du bist

Christian 
Morgenstern

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

Ihr Bad- und Wärmepumpen-Fachbetrieb

25 Jahre

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 0 26 62 / 95 59 - 0
web www.kapp.de

Rolladen + Fensterbau  GMBH

Bauen und Wohnen
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All-in-one Balkonkraftwerk-Lösung
Photovoltaikanlagen, so weit 
das Auge reicht: Deutschland 
rüstet in Sachen solare Energie-
gewinnung auf, und das längst 
nicht mehr nur auf öffentlichen 
Gebäuden sowie Einfamilien-
häusern. Auch der Installation 
kleiner Balkonkraftwerke in 
Mietwohnungen steht kein Ver-
mieter seit Juli 2024 ohne trifti-
gen Grund mehr im Weg. Ein 
positiver Trend, der im Alltag je-
doch kleine Lücken aufweist. 
Denn hat die Sonne z. B. am 
Mittag ihren Höhepunkt erreicht 
und schenkt uns damit die volle 
Ladung Energie, ist häufig nie-
mand zu Hause, um den umge-
wandelten Strom auch direkt zu 
verbrauchen. Ist es über mehre-
re Tage stark bewölkt, gibt es 
außerdem wenig bis keinen Er-
trag. Die Lösung für alle Balkon-
kraftwerkbesitzer und die, die 
es noch werden möchten, gibt 
es in einem Onlineshop. Mit der 
innovativen 3 IN 1 Balkonkraft-
werk Powerstation für genehmi-
gungsfreie Balkonkraftwerke 
geht keine Energie mehr verlo-
ren. Das Produkt vereint kom-

pakt einen Microwechselrichter 
(800 W bis zu 2400 W), einen 
Speicher mit 2400 Wh sowie die 
Vorzüge einer mobilen Power-
station und vieles mehr. Der 
Speicher kann direkt über die 
PV-Module (DC) oder über die 
Steckdose (AC) geladen wer-
den. Als bidirektionaler Wech-
selrichter funktionieren sowohl 
Laden als auch Einspeisen un-
kompliziert über Port und Kabel 
mit einer herkömmlichen Schu-
ko-Steckdose. Im Vorfeld sind 
daher keine aufwändigen Instal-
lationen nötig. Die Speicherka-
pazität beträgt 2.400 Wh und 
lässt sich mit bis zu sieben Er-
weiterungsbatterien auf 19.200 
Wh aufstocken. Mit einer App 
hat man Speicherstand und 
Verbrauch stets im Blick. Punk-
tueller Verbrauch lässt sich mit 
Zubehör wie einer intelligenten 
Steckdose regulieren. Ausflug 
oder Campingtrip geplant? Ein-
fach aufladen, abstöpseln und 
einpacken. Komfortabel trans-
portierbar, funktioniert das Ge-
rät unterwegs als mobile Pow-
erstation. HLC/Ademax

Umstieg 
auf umweltfreundliche Heizung

Viele Hauseigentümer schät-
zen den Modernisierungsauf-
wand beim Umstieg auf um-
weltfreundliche Heiztechnik zu 
hoch ein. Dabei eignen sich 
rund 70 Prozent der Wohnge-
bäude in Deutschland nach 
Einschätzung von Experten 
für eine Wärmepumpe – auch 
ohne umfassende Baumaß-
nahmen. Fast neun von zehn 
Hauseigentümern (84,2 Pro-
zent) ist das unbekannt. Zu 
diesem Ergebnis kommt eine 

repräsentative Civey-Befra-
gung im Auftrag von Vaillant, 
an der über 5.000 Immobilien-
besitzer teilgenommen haben. 
Wer beim Umstieg auf um-
weltfreundliche Heiztechnik 
lange zögert, verschenkt ba-
res Geld. Die Förderbedingun-
gen für die umweltfreundliche 
Heiztechnik sind aktuell sehr 
attraktiv. Bis zu 70 Prozent der 
förderfähigen Investitionskos-
ten übernimmt der Staat.

djd 73908/vaillant.de
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Bauen und Wohnen

Wie Menschen 
denken und leben

so bauen und 
wohnen sie.

Johann 
Gottfried 
von Herder

Ein Haus wird nur einmal gebaut, 

ein Zuhause
aber täglich neu. unbekannt

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (0 26 81) 98 32 98
Mobil: (01 70) 3 84 47 66
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit 30 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen 
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung, 
Teichbau, Pflasterarbeiten,  
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch 
berät Sie gerne!

Bauen und Wohnen
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Wasserautark werden 
in Haus und Garten

Steigende Energiekosten sind in 
aller Munde. Häufig wird verges-
sen, dass auch Wasser und Ab-
wasser immer teurer werden. 
Hinzu kommen immer längere 
Trockenperioden auf der einen 
und Starkregen auf der anderen 
Seite. Inzwischen gibt es neue 
Lösungen, die auch in bestehen-
den Gebäuden nachgerüstet 
werden können. Ob im Ziergar-

ten oder Gemüsegarten, das 
weiche Regenwasser ist immer 
noch die beste Wasserversor-
gung. Wer das kostbare Nass 
sammelt, hat nicht nur für Dürre-
perioden vorgesorgt, sondern 
schont auch den Geldbeutel. Mit 
einem üblichen Regenfass stößt 
die Versorgung aber schnell an 
Grenzen. Eine Lösung bietet 
zum Beispiel ein Tank, der durch 
seine Teilbarkeit ohne große Erd-
arbeiten nachgerüstet werden 
kann. Über eine Dachfläche von 
100 Quadratmetern können so 
bis zu 80 Kubikmeter Regen-
wasser im Jahr aufgefangen 
werden.
Für besonders innovative Haus-
besitzer ist die Aufbereitung des 
Dachablaufwassers zu Trink-
wasser eine Lösung auch in 
Richtung Unabhängigkeit. Re-
genwasser wird dabei in mehre-
ren Reinigungsstufen aufberei-
tet, wobei Schmutz, Bakterien 
und Viren ohne chemische Zu-
sätze zuverlässig zurückgehal-
ten werden. Das Besondere 
hierbei ist, dass eine solche An-
lage in fast jedem Haus nachge-
rüstet werden kann. spp-o
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Wärme im Wandel

Alte Heizung raus, Wärme-
pumpe rein: Die staatlichen 
Förderungen, aktuell so attrak-
tiv wie noch nie, aber auch As-
pekte wie Wirtschaftlichkeit, 
Effizienz und Nachhaltigkeit 
sprechen für eine sofortige 
Heizungsmodernisierung im 
Altbau. Das geht einfacher 
vonstatten, als viele Hausei-
gentümer denken: „Rund 80 
Prozent der Bestandsgebäude 
lassen sich ohne weiteres mit 
einer Wärmepumpe ausstat-

ten“, erklärt Henning Schulz 
vom Hersteller Stiebel Eltron. 
Auf der Homepage gibt es wei-
tere Informationen zu einer 
Fördergarantie, die der Wär-
mepumpen-Hersteller aus-
spricht. 
Auf der Homepage findet sich 
auch der Wärmepumpen-Na-
vigator, ein Tool, mit dem das 
eigene Projekt in wenigen Mi-
nuten durchgeplant werden 
kann.

djd 73556/Stiebel Eltron

Foto: djd/Stiebel Eltron

Verbindungsweg 4  
57610 Altenkirchen  
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb 
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik 
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge 
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

BAUELEMENTE
❖ Fenster
❖ Türen
❖ Baubeschläge
❖ Rollläden
❖ Fliegengitter
❖Decken
❖ Böden

EDUARD SIEMENS

Zum Postweiher 10
57610 Gieleroth

Tel. (02681) 988702
Mobil (0172) 4699777
siemens-eduard@t-online.de

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
02671/9825-110

kuechen-hoffmann.cAlles aus einer Hand kuechen-hoffmann.com

Bauen und Wohnen
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„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Biete Pflasterarbeiten,
Tapezierarbeiten, Malerarbeiten
sowie Böden verlegen. Tel.: 0151/
40539736

SonStigeS

Frau Charlene kauft seriös.

SecondHand, Antiquitäten, Kame-
ras, Sammlungen, Vintage, Haus-
halt, Kunst, Deko, Schmuck u.v.m.
Alles anbieten! Tel.: 0163/7973556

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm.,
Spinnräder, Schmuck, Jagdzubeh.,
Orden, Kameras, Bernstein, Por-
zellan, Krüge, Bleikristall, Puppen,
Teppiche, Gemälde, Zinn, altd.
Möbel, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Lampen LP´s. Tel.: 0178/
6794244

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

Haushaltsauflösungen, Räumen
von Häusern, Wohnungen, Kellern,
Garagen & Bauabfallentsorgung,
Entrümpelungen, verwertbare
Haushaltswaren, Spielwaren und
Hausrat, kostenfreie Abholung.
Tel.: 0151/41230503.

VERmiEtung

ImmobIlIenmarkt

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Regenwasserbehälter (IBC)
1000 Liter zu verkaufen, Behälter
sind gereinigt, auf Holzpaletten ver-
schraubt. Spundloch mit Deckel;
Ablasshahn am Boden. Preis 70 €.
Tel.: 0170/3603263 nach 18 Uhr

Naturliebhaberfamilie sucht Ihr

Traumhaus! Mind. 1000 m²
Grundstück, am liebsten am Wald-
rand oder mit Weitblick, räumlich
flexibel. Der Kaufpreis darf bis
295.000,- € betragen! Dr. Schmidt-
Bovendeert Immobilien Telefon
02661-1336

Feld/Brachland mit einigem
Baumbestand u. Bachanbindung,
Gemarkung Sörth/Mammelzen,
knapp 17.000 qm, Festpreis:
28.000 €, Tel.: 0151/15633801

 

 
Gesuch(t) -

gefunden:

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der
VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:

Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  196
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen-Flammersfeld 

unter archiv.wittich.de/401

Henry Kleinke 
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Kerstin Bierbaum
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-244
k.bierbaum@wittich-hoehr.de
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Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

Bitte beachten!
Wegen Karfreitag  
(18. April 2025) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 16/2025 wird 
der Anzeigenannahmeschluss  
von Montag, 14.4.2025, 9.00 Uhr  
auf Freitag, 11.4.2025, 9.00 Uhr 
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Bahnhofstr. 21
57632 Seelbach

Frau Bilanzbuchhalterin
Nicole Schulz

Tel. (02685) 9 88 98 08

info@lohnsteuer-schulz.de
www.lohnsteuer-schulz.de

Ich berate Sie und erstelle Ihre 
Einkommenssteuererklärung 
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG 
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

ÜBER DEN AUTOR: Christian Bonk ist Padelspieler sowie freier Journalist und gehört zu den wenigen 
Journalisten in Deutschland, die regelmäßig über Padel schreiben. Auf Padel ist er als erfahrener Tennisspieler 
bereits vor acht Jahren auf einem Pressetermin in Barcelona aufmerksam geworden, wo er auch erstmalig 
selbst zum Padel-Racket greifen konnte. Inzwischen ist er regelmäßig auf dem Padel-Court zu finden und 
hervorragend vernetzt in der sich rasant entwickelten Padel-Community in Deutschland. Bonk schreibt regel-
mäßig für Magazine, Fachmedien und verschiedene Plattformen aus der Welt des Sports.

FASZINATION PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag 
1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Schnell, dynamisch, FUNtastisch

176 Seiten, in Farbe 

26,- €
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Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspieler, -vereine, und -interessierte. 
Das Handbuch beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden Sportart und 
wird u.a. vom Deutschen Padelverband sowie von Trainerlegende Hernan  
Flores empfohlen.

Der in Spanien und Südamerika weit verbreitete Racket-Sport Padel – eine 
Mischung aus Tennis und Squash – gewinnt nicht nur in Deutschland rasant 
an Beliebtheit. Der deutsche Fußballtrainer (u.a. Liverpool) Jürgen Klopp und 
zukünftige „Head of Global Soccer“ bei Red Bull entdeckte bereits vor Jahren 
seine Faszination für Padel und auch die BILD-Zeitung attestierte dem Padelsport 
bereits einen extrem hohen Fun-Faktor.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes Wissen über Technik, Taktik und 
Regelkunde dieses überaus dynamischen Trendsports: Thematisiert werden 
grundlegende technische und taktische Fertigkeiten und Fähigkeiten 
sowohl im Angriff als auch in der Verteidigung, aber auch bei Auf-
schlägen und Spezialschlägen. Das Buch informiert darüber hinaus 
über das Verbandsgeschehen in Deutschland, die richtige Ausrüstung 
und über Padel als Wettkampfsport. Aber auch die Geschichte des 
Sports kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

Die ganze Welt der Trendsportart Padel auf einen Klick:  
www.padeleros.de

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Fair. Zuverlässig. Regional. ERDGAS

HEIZÖL

STROM
  Mehr Energie  

vor Ort.

Ihr Bellersheim-  
Energie-Team

0 26 81  
802 200

Jetzt wechseln und sparen!

Bitte beachten!
Wegen Ostermontag  
(21. April 2025) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 17/2025 wird 
der Anzeigenannahmeschluss  
von Montag, 21.4.2025, 9.00 Uhr  
auf Donnerstag, 17.4.2025, 9.00 Uhr  
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Letzte Räder 
aus 2022

   Ihr Spezialist für 
 E-Bikes & Fahrräder

von Ihrem Meisterbetrieb

Wir können Bike.

Tel.
Mail.
Web.

0 26 86 - 59 0
info@wellerweyerbusch.de
www.wellerweyerbusch.de

Weller Weyerbusch
Herchener Straße 2-4
57635 Weyerbusch / Ww

Große
Frühlings-
Aktion

1.500 €mit bis zu 

Gültig bis auf Widerruf, 
solange der Vorrat reicht

RABATT

AKTION + + AKTION + + AKTION + + AKTION + + AKTION + + AKTION + + 

RABATT

VERKAUFTVERKAUFT

VERKAUFTVERKAUFT RESERVIERTRESERVIERT

VERKAUFTVERKAUFT
02683 - 94 81 20   oder    02687 - 20 40    -    t.silbernagel@immo-pees.de    -    www.immo-pees.de 

Liebe Hausverkäufer! 
 

Aufgrund guter Verkaufserfolge suchen wir weiterhin 
dringend neue Immobilien.  

 
Kostenlose Kaufpreisermittlung!  

 
Wir betreuen Sie von der Einschätzung Ihrer  

Immobilie bis zum Notarvertrag. 
 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören. 

 
Ihre Immobilie ist die beste Beratung wert! 

dringend neue Immobilien.


